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Weitere Infos im Innenteil

ENTDECKEN 
UND GENIESSEN SIE
UNSERE

Herbst-Highlights

Folgt uns auf:

Das nächste Blaue Blatt erscheint am 
5. Dezember 2024

Haben Sie noch ein Foto vergangener Tage 
von Weihnachten oder Silvesterfeier?

Anzeigen-/Redaktionsschluss ist am 19. November 2024
Mail: dasblaueblatt@t-online.de · Telefon: 04234/2209
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• Sanitätshaus 
• Rehatechnik 
• Elektromobile  
• Orthopädieschuhtechnik 
• Pflegehilfsmittel 
• Medizinische Bandagen 
• Kompressionsstrümpfe  

in den neuesten Trendfarben 
• Brustprothesen, Prothesen 

BHs und Badeanzüge 

Von-Kronenfeldt-Str. 35 
Hoya · 04251 /93360

Mo – Fr. 8.30 – 12.30 Uhr 
und 14.00 – 18.00 Uhr

Sanitätshaus

Inh. Roland Klein GmbH
Wienert

Auf einer Veranstaltung vor 74 Jahren ist das nebenstehende
Foto in Hoya entstanden. Typisch für die Zeit waren solche
Aufnahmen mit Eisbären. Sie gehörten zu den Attraktionen
auf Volksfesten. Ein Wanderfotograf ließ einen Gehilfen in das
Eisbärenkostüm schlüpfen und machte von den Besuchern ein
Erinnerungsfoto – hier mit der Familie Raulf – von links: Hel-
gard (später verheiratete Marschhausen), Matina auf dem Arm
des Eisbären und Ingeborg (später verheiratete Dietrich). 

ah@haushueter-service.de
Tel.: 04254 2347

mobil: 0173 9355714 
www.haushueter-service.de

ASchumacher
Haushüter-Service GbR
+

Sie sind unterwegs?
Wir sind für Sie da.

Diskret und zuverlässig.

Der Herbst bringt nicht nur bunte
Blätter und kühle Temperaturen,
sondern auch eine Vielzahl von
stimmungsvollen Veranstaltun-
gen mit sich. Diese laden dazu
ein, die frische Herbstluft bei
gemütlichem Beisammensein zu
genießen und sind der perfekte
Auftakt zur bevorstehenden Win-
ter- und Weihnachtszeit. 
Die ersten Advents- und Weih-
nachtsmärkte finden in unserer
Region statt. Die Besucher kön-
nen sich neben kunstvoll gefertig-
ten Handwerkswaren und kulina-
rischen Köstlichkeiten auf ein
buntes Rahmenprogramm für die
ganze Familie freuen.
Am Donnerstag, den 24. Oktober
2024 wird es abends gruselig in
Hoya, denn die Fördergemein-
schaft lädt zum beliebten Hallo-
ween Shopping in die Innenstadt
ein und freut sich über viele
Hexen, Zauberer & Co.
In Eystrup präsentieren sich Ver-
eine, Firmen und Institutionen
mit einem bunten Rahmenpro-
gramm am Samstag, den 26.
Oktober 2024 zu einem Aktions-
tag „Wir in Eystrup“ und stellen
die Möglichkeiten zum Leben-
Wohnen-Arbeiten im Ort vor. In
Hülsen findet am 26. und 27.
Oktober der beliebte Basar
„Herbstleuchten“ statt. Am
Sonntag, den 3. November 2024,

Veranstaltungen im Herbst
bieten in der Verdener Innen-
stadt Food-Trucks und Gastro-
Stände kulinarische Genüsse an.
Hierzu gibt es Live-Musik und
die Geschäfte haben verkaufsof-
fen.  
Zur Einstimmung auf die
Advents- und Weihnachtszeit fin-
det in Eystrup am Samstag, den
30. November 2024 der „Buden-
zauber“ statt.
Der Schützenverein Westen lädt
am 30. November zum „Lichter-
glanz“ ein. Am Sonntag, den 1.
Dezember 2024, veranstaltet
Westen den alljährlichen
Adventsmarkt „Advent in den
Höfen“.
Die örtlichen Heimatvereine
haben zudem ein interessantes
Programm zusammengestellt und
laden zu den unterschiedlichsten
Veranstaltungen ein. Ein High-
light für die Kinder zu dieser Jah-
reszeit ist das Laternelaufen,
wenn sie mit ihren leuchtenden
Laternen durch die Straßen zie-
hen.
Auch die hiesigen Gastrobetriebe
haben sich bestens auf die herbst-
liche Jahreszeit vorbereitet und
bieten Wildgerichte, Schlach-
tebuffet, Gänse- und Entenessen
an. Nicht vergessen sollte man
rechtzeitig für die Adventsfeiern,
das Weihnachtsessen oder den
Jahreswechsel zu reservieren.

Der Herbst ist der Frühling 
des Winters.

Henri de Toulouse-Lautrec 
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Baugeschäft Krompholz GmbH | Davidstraße 5a | 27313 Dörverden
Telefon 0 42 34 - 9 41 30 oder 01 72 - 9 73 79 02

E-Mail: krompholz.bau@t-online.de | www.baugeschaeft-krompholz.de

Landwirtschaftliche Gebäude
Neu-, An- und Umbauten

Kellerabdichtungen

Schimmelsanierungen
Badsanierungen
Sanierungen

 Zusatzqualifikation als Fachkraft für Schimmel
 (zum Erkennen, Bewerten und Beseitigen von Schimmelschäden an Gebäuden)

 Gebäudeenergieberater 
 der Handwerkskammer
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NIENBURG/HANNOVER.
Wie jedes Jahr stellte die Preis-
verleihung des „Dr. Fedor Strahl
Jugendnaturschutzpreises“ einen
besonderen Programmpunkt auf
der Landesvertreterversammlung
des NABU Niedersachsen dar.
Vor einem Publikum von über
300 stimmberechtigten Mitglie-
dern wurden junge Naturschütze-
rinnen und Naturschützer am 21.
September in Nienburg für ihre
eingereichten Arbeiten geehrt.  
Den zweiten Platz, samt 300 Euro
Preisgeld, belegte der Waldkin-
dergarten Diensthoper Rudel. Im
Rahmen des Projekts „Vögel in
unserem Wald“ beobachteten die
Kinder das ganze Jahr über Vögel
und lernten dabei spielerisch
deren Verhalten kennen. In
Zusammenarbeit mit einem
NABU-Experten haben sie Nist-
kästen gesäubert, Vogelstimmen
unterschieden und spannende
Funde wie Spechtschmieden ent-
deckt. 

Diensthoper Rudel belegt zweiten Platz

2. Platz: Waldkindergarten Diensthoper Rudel 
(Foto: NABU/Mareike Sonnenschein) 

DÖRVERDEN. Seit kurzem bie-
ten die Brüder Krause, Harzer
Bogen 6 a/b in Dörverden einen
Service für Garten- und Gebäude
an. Als junges, dynamisches
Unternehmen stehen die beiden
für umfassende Dienstleistungen
rund um Ihre Grünflächen und
Immobilie zur Verfügung.
Während sich der eine Bruder um
Gartenarbeiten, wie Hecken-
pflege, Bäume schneiden,  Beete
säubern, Renovierungsarbeiten
im und am Haus sowie Reini-
gungsarbeiten z. B. an Fassaden,
Gehwegen, Terrassen und Dächer
kümmert, ist Emanuel Krause als
Glas- und Gebäudereiniger tätig.
Telefonisch ist die Firma unter
0163 6634230 und per Mail unter
emanuelkrause2805@gmail.com
zu erreichen.

Garten- und Gebäudeservice in Dörverden

Emanuel Krause · Harzer Bogen 6a/b · 27313 Dörverden
Tel. 0163/6634230 · emanuelkrause2805@gmail.com

Krause & Tealdo Gartenservice u. Gebäudeservice
Gartenarbeiten
• Hecken schneiden
• Beete säubern
• Bäume schneiden
• uvm.

Renovierungsarbeiten 
im und am Haus

Glas- und  
Gebäudereinigung

Reinigungsarbeiten
• Fassaden
• Gehwege und Terrassen
• Dächer
• uvm.

DÖRVERDEN. Die Organisa-
tion des Nikolausmarktes 2024 ist
in vollem Gange. Es gibt noch
freie Plätze für Aussteller, die
sich gern unter info@nikolaus-
markt-doerverden.de melden
können.
Nachdem der Neuauftakt des
Nikolausmarktes im vorherigen
Jahr sehr erfolgreich verlief, freut

sich der Verein in eine neue
Runde zu starten. In einer som-
merlichen Vereinsaktion wurde
bereits eine eigene Getränkehütte
gebaut, die dann am gewohnten
zweiten Adventswochenende mit
dem Ausschank von Glühwein &
Co eingeweiht wird. 
„Natürlich gibt es immer etwas
das man aus dem Vorjahr lernt

und das man noch anders machen
möchte.“ – so der erste Vorsit-
zende Nicki Wiesing. Und so wird
der Markt auch in diesem Jahr
wieder mit besonderer adventli-
cher Atmosphäre und viel Enga-
gement der tatkräftigen Mitglider
am 7. und 8. Dezember und hof-
fentlich bestem Winterwetter
vonstatten gehen. 

Aussteller gesucht!
Nikolausmarkt startet in eine neue Runde

Der NABU Niedersachsen
bedankt sich bei allen Bewerbe-
rinnen und Bewerbern ausdrück-

lich für die geleisteten Aktionen
und Projekte für den Natur-
schutz.  

DÖRVERDEN.  Wir stellen die
Dinge in Sachen Umwelt- und
Naturschutz nicht nur auf den
Kopf, sondern packen die ökolo-
gischen Probleme engagiert und
zielstrebig an.  Der NABU Dör-
verden engagiert sich auf vielfäl-
tige Weise. 
Jedes Jahr im Frühjahr setzen wir
uns für den Schutz von Amphi-
bien ein. Eine Gruppe von Enga-
gierten „Prinzenküssern“ sucht
jeden Morgen bei Wind und Wet-
ter den Krötenschutzzaun an der
B 215 in Drübber auf und bringt
die Kröten sicher über die Straße.
Das Anbringen von Nisthilfen für
Vögel, Insekten, Fledermäuse und
nachtaktive Bilche, wie Sieben-
schläfer oder Haselmaus sind

regelmäßige Aktionen. Zu finden
übrigens auch an einer Nistwand
auf dem Kulturgut Ehmken Hoff.
Die Pflege und Weiterentwick-
lung von Streuobstwiesen, die
Teilnahme am Ferienprogramm
der Gemeinde Dörverden, der
Stand auf dem Blumenflohmarkt
beim Ehmken Hoff, das Einbrin-
gen von Blumenzwiebeln im
Herbst und auch eine Eulen- und
Falkenbetreuung mit Beratung,
Bereitstellung von Nisthilfen und
Erfolgskontrolle bietet der
NABU an.  
Am 8. September 2024 zum
Jubiläum des Mehrgenerationen-
hauses Westen gab es auch einen
Infostand. Hier wurde Interessier-
ten das neue selbst erstellte Merk-

blatt mit vielen Gartentips aus-
gehändigt mit viel wissenswerten
Anregungen.  All diese Dinge
erfordern die Mithilfe von ehren-
amtlichen Helferinnen und Hel-
fern, denn viele Hände schaffen
mehr. Und auch neue Köpfe brin-
gen neue Ideen.  Sie erreichen den
Gruppensprecher Kristian Knoop
telefonisch unter 01522-2553908
oder per Mail gruppe. doerver-
den@nabu-verden.de. Zum Infor-
mieren und Kennenlernen treffen
wir uns regelmäßig jeden ersten
Montag im Monat um 19.30 Uhr
in der Gaststätte „Pfeffermühle“
in Dörverden.  Kommen Sie doch
einfach mal vorbei. Es gibt viel
Gutes zu tun! Seien Sie dabei!

NABU Dörverden

Sinnvolles Tun mit dem NABU Dörverden

Unsere Standorte:
Dörverden-Stedorf 
Am Buerbrink 4 ·27313 Dörverden-Stedorf 

Nienburg
Nienburger Bruchweg 9 · 31582 Nienburg 
Telefon 05021-979777

Geschäftsführer  
Christian Pagels

Weiterbildung Berufskraftfahrer 2024/2025 
26.10.2024 Schadensprävention 
09.11.2024 Sozialvorschriften & Fahrtenschreiber 
23.11.2024 Gefahrenwahrnehmung 
11.01.2025 Erste Hilfe 
25.01.2025 Eco-Training & Assistenzsysteme 
08/09.03.2025 Auffrischung ADR 
22.03.2025 Sicherheit für Ladung & Fahrgast

Neu in Dörverden (ehem. Fahrschule Duske)

Telefon 0151/72 79 71 44 
Mail: Christian.pagels@fahrschule-franzfischer.de

www.fahrschule-franzfischer.de

Folgt uns auf
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Bücker Str. 30/32, 27318 Hoya, Tel. 04251 824-64, hbmhoya@thies-co.de, www.thies-co.de

DEIN ZUHAUSE 
BRAUCHT 
MEHR LICHT?

Unser Team steht 
mit Rat und Tat zur Seite!

Heizkosten sparen!

… kann man auch in Hoya kaufen

Fenster-Türen-Bauelemente
Lange Straße 16 · 27318 Hoya
Telefon 0 42 51-98 3310

Neue Fenster 

Hohe Rechnung vermeiden · jetzt informieren!

NEUIGKEITEN *** NEUIGKEITEN *** NEUIGKEITEN ***

Große Straße 79c 
27313 Dörverden 
Tel. 0 42 34 - 94 38 88 
Fax 0 42 34 - 94 38 89 
Kontakt@physiocordes-doerverden.de 
www.physiocordes-doerverden.de

Ihr Gesundheitspartner für Dörverden und Umgebung

Physiotherapeut  

m/w/d  

gesucht!

 
Herzlich  
willkommen 
im Team 

 
Viviane  
Gadow

WESTEN. Am 17. November 
2024 präsentiert Dörte Massow 
ihr neues Buch „Der Rote 
Turm“.  Die Lesung findet um 17 
Uhr im Evangelischen Gemein-
dehaus in Westen, Allerstraße 4, 
27313 Dörverden statt. Treff-

Buchpräsentation von Dörte Massow  
 punkt mit der Autorin ist schon 

um 16.30 Uhr am roten Turm der 
Kirche St. Annen. Sie beginnt 
dort mit einer kleinen Zeitreise.  
Die Autorin ist in Westen-Aller 
aufgewachsen und hat an ver-
schiedenen Schulen als Lehrerin 
unterrichtet. Um mehr über 
geschichtliche Anfänge ihrer Hei-
mat zu erfahren, hat sie für ihren 
Roman intensiv historische Quel-
len recherchiert. Aus Geschichte 
machte sie neue Geschichten zum 
Erzählen und Erleben, spannend 
für jedes Alter. Sie nimmt die 
Leser*innen mit in die Abenteuer 
von Oda und Erlhard, Heinrich 
und Richenza. Als Mitglied des 
Heimatvereins möchte Dörte 
Massow mit ihrem Roman beson-
ders für junge Menschen Fenster 
zu vergangenen Zeiten im Aller-
Weser-Tal öffnen. 
Worum geht es? Das 12. Jahrhun-
dert ging zu Ende. Herzog Hein-
rich der Löwe von Braunschweig 
(Gründer von München und 
Lübeck) wurde den Reichsfür-
sten zu mächtig. Sie verbannten 
ihn nach England. Die Herren 
des Landadels wussten das 
Machtvakuum in Sachsen zu nut-
zen.  
Zu Pferde waren die Edelherren 
und Landgrafen mit ihren Söhnen 
zwischen Elbe, Aller und Weser 
ständig unterwegs, um ihren Ein-
fluss zu sichern und sich gegen 
Raubritter zu verteidigen, so 
auch der Edle Heinrich von 
Westen, Erbauer des roten Wehr-
turms an der Aller. 
Beim Ritterturnier auf Burg 
Wölpe trafen sich die im Kloster-
stift Bassum ausgebildeten 
Schwestern Oda und Richenza 
von Wölpe mit ihren zukünftigen 
Ehemännern Heinrich von Autorin Dörte Massow

Westen und Heinrich von Hoya 
und entschieden damit über die 
Machtverhältnisse im Aller-
Weser-Dreieck im 13. Jahrhun-
dert. Die eine Herrschaft ging 
unter und die andere blühte auf. 
Welche Rolle spielte dabei der 
geschickte Bischof Iso von Ver-
den?  
Im Mehrgenerationenhaus Westen 
neben der Kirche ist Backtag und 
vor der Lesung mit Cafebetrieb 
geöffnet. Der historische Roman 
„Der rote Turm“ von Dörte Mas-
sow kann direkt im Verlag oder in 
Buchhandlungen für 14,90 erwor-
ben werden. Das Buch erscheint 
jetzt im Herbst 2024 beim Falken-
berg-Verlag Rotenburg. 

❀ TANTE META ❀ 
 
Ick mut dor glieks mal upp to snacken komen. Mi güng dat nich ganz 
goot un ick har dorüm mehr Tiet toon Läsen. Ick hebb dar Blaue Blatt 
önnig dörarbeit. Dor is mi mal wedder uppfulln, wat dor allns inne 
steiht. Dat draff mal woll sägen, de Brandbreite is enorm – von Bilder 
von fröher, Sport aktuell un fröher, Reiseberichte, Kultur, Familjenge-
schichten, plattdütschet, geschichtliche Saken un wat weet ick noch. 
Un de välen Anzeigen ok nich to vergäten, wenn du eene Adresse oder 
Telefonnummer von eene Firma sochst, du findst de hier. Dat Goe is 
ok, dat man dat Blaue Blatt nich an nächsten Dag wegsmieten deit, as 
de Tageszeitung.  
Nu aber noch wat anners. Wat hebb ick noch vör? Ick kom dor jo woll 
bald jeds Joahr upp trürge. Miene Quitten. De Boom dricht as ver-
rückt. Ick kann de gor nich alle to Marmelade moken. Ick mutt väle 
verschenken. Schoart jo ok nix. Ick frei mi bannig upp de neje Quit-
tenmarmelade.  
Wat wör denn bi Di so los? Lot us mal snacken, wenn wi us seht.  

… auf Hof Alhusen in Barme. Von links: Inge Lehmeier, Harm 
Alhusen und Dieter Lehmeier.

Kartoffelernte Ende der 1980er Jahre

HHeeddddoorrff  2211  ··  2277331133  DDöörrvveerrddeenn
TTeelleeffoonn  00 4422 3344  --  2299 7766  ··  TTeelleeffaaxx  00 4422 3344  --  9944 3366 5588  

MMaaiill::  iinnffoo@@eelleekkttrroo--kkuurrzz..ccoomm  ••  wwwwww..eelleekkttrroo--kkuurrzz..ccoomm

Detlef Kurz
Elektro- und Haustechnik GmbH

• Elektroinstallationen 
• Beleuchtungsanlagen
• KNX-Gebäudesystemtechnik

• PV-Anlagen
• SAT-Anlagen
• EDV-Netzwerkinstallation

Konfuzius war ziemlich angetüd-
delt, als er vom Weinabend aus 
Rethem (Seite 15 in der letzten 
Ausgabe) zurückkehrte – aber er 
hat sich prächtig amüsiert und 
nette Menschen kennengelernt. 
Nachdem er seinen Rausch aus-
geschlafen hatte, ist er auch schon 
wieder auf Trebe gegangen. Aber 
wohin? Finden Sie ihn in dieser 
Ausgabe des Blauen Blattes?!

Konfuzius
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Danach führte der Weg nach
Monschau in die Eifel. Die histori-
sche Altstadt begeisterte die
Gruppe mit ihren romantischen
Fachwerkfassaden und den engen
verwinkelten Gassen. Wer einmal
durch die Altstadt von Monschau
gebummelt ist, versteht, warum
man diese auch die „Perle der
Eifel“ nennt. Hier hat sich in den
letzten 300 Jahren so gut wie
nichts verändert: Fachwerkidylle
und Bruchsteinbau, wie sie in die-
ser Einmaligkeit heute ihresglei-
chen sucht. Nach einer freien Zeit
zum Bummeln, Shoppen und
Genießen, besuchte die Gruppe
zum Abschluss des Tages noch die
historische Senfmühle, das Schärf-
ste, was Monschau zu bieten hat.
Noch heute wird dort traditionell
Senf hergestellt.
Der anschließende Tag zur freien
Verfügung wurde von den Mitrei-
senden genutzt zum Bummeln
und Genießen in der Aachener
Altstadt, zum Besuch der Carolus
Thermen in der Nordstadt oder
zum Kennenlernen der nahen
Umgebung des Hotels in Burt-
scheid, der ruhigen Kleinstadt in
Aachen. Diese lädt zum Entspan-
nen im Kurpark, zu Spiel und
Sport im Ferberpark, zum Bum-
meln, zu Kaffee und Kuchen in
einem der vielen Cafés oder zur
Einnahme eines Imbisses in einem
der Restaurants in der Fußgänger-
zone ein.
Wiederum gilt dem Busunterneh-
men H.J.K. Reisen aus Bremen
ein großes Dankeschön für die
Rundum-Sorglos-Reise dieser tol-
len Fahrt. Detlef Kochendörfer,
der Busfahrer der Reisegruppe,
wird mit Unterstützung eines
Orgateams aus seinem Stab/der
Bw-Kameradschaft auch die näch-
ste Jahresfahrt organisieren.
Erneut wird die Mitfahrt für inter-
essierte Mitglieder, deren Ange-
hörige sowie Freunde der Kame-
radschaft vom 24. bis 29. August
2025 angeboten. Die dann 30.
Fahrt wird die Reisegruppe in den
Westallgäu führen. 
Der 1. Vorsitzende der Kamerad-
schaft, Herr StFw a. D. Siegfried
Jäger, erteilt nähere Informatio-
nen und nimmt Anmeldungen
entgegen. Telefonisch ist erreich-
bar unter 051611860 oder per E-
Mail an m-s_jaeger@gmx.de.

DÖRVERDEN. Ob Aachener
Dom, das historische Rathaus oder
der klassizistische Elisenbrunnen
– das sind nur drei der bekanntes-
ten Sehenswürdigkeiten Aachens!
Natürlich gibt es noch viel mehr zu
sehen. Als kleine Großstadt kann
man nahezu alles Sehenswerte, wie
z. B. Museen und Plätze bequem
zu Fuß entdecken. 
Die 29. Jahresfahrt der selbständi-
gen Bw-Kameradschaft ERH
Barme/Verden führte die 36 Mit-
reisenden in die westlichste Groß-
stadt Deutschlands. Ausgangs-
punkt für die drei durchgeführten
Ausflüge im Dreiländereck
Deutschland-Belgien-Niederlande
(D-B-NL) war das stilvolle 
4-Sterne Art Hotel Superior in der
Kaiserstadt Aachen.
Nach einem nachhaltigen Früh-
stücksbuffet lernte die Reise-
gruppe am zweiten Tag bei einer
geführten Stadtrundfahrt und
einem anschließenden Gang zu
Fuß durch die Altstadt die bedeu-
tende 2000-jährige Stadtge-
schichte Aachens mit Besichti-
gung der Domanlage und weiterer
vielfältiger Bauwerke und histori-
scher Plätze kennen. Kaiser Karl
der Große wählte Aachen wegen

Herzlich willkommen in der Kaiserstadt!
Zu Gast im Dreiländereck mit Stadtbesichtigungen in Aachen,
Maastricht und Monschau in der Eifel

seiner wohltuenden Quellen zu
seinem Hauptwohnsitz und ließ
die Kaiserpfalz errichten. Die
Marienkirche des Aachener Doms
als Herzstück der Pfalzanlage
zählt heute zu den bedeutendsten
Sehenswürdigkeiten Deutsch-
lands. 1978 wurde der Aachener
Dom in die Liste der UNESCO-
Welterbestätten aufgenommen.
Am Folgetag besuchte die Reise-
gruppe unsere europäischen
Nachbarn und lernte in wenigen
Stunden das Dreiländereck ken-
nen. Am Dreiländerpunkt Vaals
(NL), dem höchsten Punkt des
niederländischen Festlandes, vor-
bei, erreichten wir die Kunst- und
Kulturstadt Maastricht. Sie ist die
älteste Stadt der Niederlande und
war früher eine römische Fest-
ungsstadt. Bei einem geführten
Stadtrundgang durch das histori-
sche Zentrum, beginnend am
Marktplatz, erfuhr man einiges
über die lebhafte Stadt und ihren
Sehenswürdigkeiten, wie z. B. das
Rathaus, die Servatiusbasilika, die
Liebfrauenbasilika oder die Buch-
handlung in der ehemaligen
Dominikanerkirche mitten in der
Altstadt. Hier kann man ent-
spannt in Büchern aller Sprachen
stöbern und später in der umge-
wandelten Chor-Ecke einen Kaf-
fee trinken.
Am „De Graanmarkt“ stellte sich
die Reisegruppe für ein Erinne-
rungsfoto auf. Der frühere Getrei-
demarkt befindet sich in der Nähe
des Stadtparks und man hatte von
hier einen Blick auf die Rückseite
der Basilika Unserer Lieben Frau,
einer Kirche aus dem 11. Jahrhun-
dert.
Nach einer freien Zeit zum Bum-
meln in der Altstadt mit vielseiti-
gen Shoppingmöglichkeiten und
tollen Restaurants besuchten wir
nachmittags die 800 Jahre alte und
malerische Zisterzienserabtei Val
Dieu in Aubel in Belgien, bevor
wir durch das „Butterländchen“
zurück nach Aachen fuhren.
Am letzten Ausflugstag ging es
erneut raus in die Natur. Diese
Fahrt führte die Reisegruppe über
Eupen an der Weser (Vesdre) in
Belgien durch den Nationalpark
Hohes Venn – Eifel, ein
Hochmoor mit hohen Tannen und
Heidelandschaft zum Zwi-
schenziel an die Wesertalsperre.

Die Reisegruppe am Graanmarkt in Maastricht – Eingang zur Altstadt  (Foto Jürgen Diercks)

Weitere Informationen erhalten Sie beim 
Reisedienst Wrede GmbH 

Einster Hauptstr. 17, 27337 Blender 
Telefon 0 42 33/7 40 

E-Mail: info@reisedienst-wrede.de

Zum „Gemütlichen Teil“
• „November Licht“ Remeringhausen

Tagesausflug zum Rittergut Remeringhausen mit  
stimmungsvollem Wintermarkt und musikalischen  
Rahmenprogramm (Eintritt inkl.) 
Termin: 10.11.2024                                   € 50,00 pro Person 

• Shoppingtag Groningen (NL)
Tagesausflug nach Groningen mit Marktvergnügen  
& Freizeit vor Ort – ca. 4 Stunden Aufenthalt 
Termin: 16.11.2024       € 40,00 p. P./€ 30,00 pro Kind (< 16)  

• „Advent im Gestüt“ Bad Harzburg
Das Vollblutgestüt Bad Harzburg im weihnachtlichen 
Gewand – der etwas andere Weihnachtsmarkt. 
Termin: 30.11.2024       € 45,00 p. P./€ 35,00 pro Kind (< 16)  

• Weihnachtszauber Schloss Bückeburg 
Ein Klassiker – Hier erwartet Sie ein buntes Rahmen- 
programm (Eintritt inkl.) 
Termin: 03.12.2024                                   € 55,00 pro Person 

• Weihnachtszauber Mainz 
Busfahrt, 2 Übernachtungen im zentral-gelegenen 4*-Hotel 
inkl. Frühstück, Stadtrundfahrt Mainz und Besuch der 
Weihnachtsmärkte Wiesbaden & Münster 
Termin: 13.12. – 15.12.2024                   € 280,00 p./P. im DZ 
                                                                € 380,00 p./P. im EZ 

• Mini-Kreuzfahrt Newcastle (GB) 
Busfahrt, 2 Fährüberfahrten inkl. Kabinenbuchung,  
Halbpension (Frühstück+Abendessen), Ausflugsprogramm 
gemäß Katalogausschreibung 
Termin: 16.12. – 18.12.2024   € 360,00 p./P. in Doppelkabine 
                                                 € 390,00 p./P. in Einzelkabine 
Hinweis: für die Reise benötigen Sie einen gültigen Reisepass!

Sie haben noch keinen Katalog?
Gerne senden wir Ihnen ein Exemplar zu – rufen Sie uns an! 

Ihr Partner für
Personen- und Sachversicherungen.

Thomas Fenske

Kurze Wand 1 · 27313 Dörverden
Telefon (0 42 34)  29 25

Versicherung    Vorsorge    Vermögen

Unsere Schwerpunkte sind u.a.:

●	Steuerberatung
●	Betriebswirtschaftliche
 Konzepte
●	Existenzgründungsberatung
●	Sanierungs-	und
	 Insolvenzberatung

Nikolaiwall	16
27283	Verden	(Aller)
Telefon:	04231/	3208-0
Telefax:	04231/	3208-32
www.voige-partner.de

B.A.	Timo	Hasemann,	Dipl.-Kfm.	Marc	Pagels	und	
Dipl.-Kfm.	(FH)	Rolf	Voige
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WAHNEBERGEN. Ende
August hieß es bei strahlendem
Sonnenschein „Wir feiern 10
Jahre Kinderfeuerwehr!“ Das
Orga–Team rund um Kinderfeu-
erwehrwart Andreas Steinbeck
hatte für Groß und vor allem für
Klein ein Fest im Stile eines Jahr-
marktes organisiert. 
Neben einer Kaffeetafel, bestückt
von den Eltern der kleinen
Brandschützer, Kulinarischem

vom Grill und kühlen Getränken,
gab es eine Eis- und Candybar,
diverse Spielstationen, zwei rie-
sige Hüpfburgen und ein Glücks-
rad mit großartigen Preisen für
die Kinder. Am Aktionsstand des
Kindergartens Wahnebergen
konnte man basteln, malen oder
sich mit einem Glitzertattoo ver-
schönern lassen. Ganz wie auf
einem Jahrmarkt gab es eine tolle
Auswahl an Heliumballons. Egal

Jubiläumsfest bei der Kinderfeuerwehr Wahnebergen

ob Löschfahrzeuge, Flammen,
Dinos oder Einhörner, es war für
jeden etwas dabei. Allerdings
zierte der eine oder andere Bal-
lon dann auch den azurblauen
Himmel. Anstelle eines Karus-
sells war die Verdener Feuerwehr
mit ihrer neuen Drehleiter vor
Ort und alle Interessierten konn-
ten im Rettungskorb mitfahren
und den Ausblick über Wahne-
bergen genießen. Diese Gelegen-
heit bietet sich nicht alle Tage.
Das Highlight war allerdings der
Wasserwerfer, den Gerrit Stein-
beck und Kevin Vergeld, beide
ehemalige Gründungsmitglieder
der Kinderfeuerwehr Wahneber-
gen im Jahr 2014, mit den Klei-
nen zusammen bedienten. Bei
30°C im Schatten löschte er nicht
nur das Brandhaus, sondern
kühlte auch eine ganze Schar
fröhlicher Kinder ab.
Als geladene Gäste konnten
neben den Kinderfeuerwehren
aus Dörverden, Barme und
Westen, auch Bürgermeister
Alexander von Seggern, Gemein-
debrandmeister Andreas Thölke,
der Vorsitzende des Förderver-
eins der Gemeindejugendfeuer-
wehren Dörverden Lars Her-
mann, der Gemeindejugendfeu-
erwehrwart Thomas Konschak
sowie die Ortsvorsteher Mareen
Schneermann-Fleischer (Wahne-
bergen) und Steffen Müller
(Ahnebergen) begrüßt werden.
Bei dieser Gelegenheit wurden
auch die neuen „Dienstjacken“
der Wahneberger Brandschützer
vorgestellt. Sie zeigen die Zusam-
mengehörigkeit bei Ausflügen
und Wettbewerben. Möglich
gemacht wurden sie durch die
großzügige Spende von Familie
Freimann–Peters aus Stedeber-
gen, der persönlich das offizielle
Jubiläumsbild als Dankeschön
überreicht werden konnte. 
Alles in allem war es ein unver-
gesslicher Nachmittag! Das
Betreuerteam der Kinderfeuer-
wehr Wahnebergen bedankt sich
auf diesem Wege ganz herzlich
bei allen Unterstützern und Spen-
dern sowie für die durchweg posi-
tive Resonanz der letzten zehn
Jahre und freut sich auf viele wei-
tere, schöne und abwechslungs-
reiche Dienstjahre. Denn: Feuer-
wehr geht uns alle an, egal ob
Klein oder Groß!

Von links nach rechts: Mareen Schneermann-Fleischer (Ortsvorsteherin Wahnebergen), Stef-
fen Müller (Ortsvorsteher Ahnebergen), 2. KFW-Wart Cord Wilkens, Simone Bartels-Bertram,
Bürgermeister Alexander von Seggern, 1. KFW-Wart Andreas Steinbeck, Ortsbrandmeister
Thomas Meyer, Imke Rabbe, Sonja Steinbeck und Stefan Beutner.

Die beiden Gründsmitglieder der Kinderfeuerwehr Gerrit
Steinbeck (links) und Kevin Vergeld (rechts) am Wasserwerfer.

15
Jahre

27313 Dörverden-Stedebergen · Landwehr 1  
Telefon 04231/9823981 · Mobil 0172/4251740 

E-Mail: info@christian-kimmeskamp.de  
Homepage: www.christian-kimmeskamp.de

Der Herbst ist da und der Winter kommt!
Wir erledigen die notwendigen Arbeiten!

Q      Q

S S

Digital wird 
GÜNSTIG!
z. B. AppConnect für  
Golf VII AppConnect 
beinhaltet MirrorLink, 
CarPlay ( Apple)  
Android Auto (Google)

Auf dem Kuhkamp 3 · 27318 Hoya 
Tel. (0 42 51) 67 27 40 · www.autohaus-gruenhagen.de

Egal, ob Neu-, Jahres- oder Gebrauchtwagen:  
kompetente Beratung erhalten Sie bei uns!

Für diverse Fahrzeuge
PKW Modelljahr 2016 – 2020 mit MIB 2  
VWN Modelljahr 2016 – 2020 mit MIB2

169,- € inkl MwSt. und Freischaltung  
(statt 320,- €)
Die Funktion muss im Vorfeld geprüft werden.
Gültig bis zum 31.12.2024

Die nächsten Sprechstunden sind
am 7. November und am 5. Dezem-
ber 2024 von 15 bis 17 Uhr im
Rathaus Dörverden. Der  Renten-
fachmann Ralf Bergmann ist auch
außerhalb dieser Sprechstunden zu
erreichen. 27313 Dörverden, Ahne-
berger Ring 37, werktags unter
Telefon 04231-2313.

Gewerkschaftsunabhängig
Gegründet 1955 

   Versicherte und Rentner
in der Kranken- und 
Rentenversicherung

RALF BERGMANN informiert

Genieße den Tag –
denn jeder ist ein Geschenk!



STEDORF. Seit Juli diesen Jah-
res betreibt der bisherige allei-
nige Inhaber, Jürgen Flasche, 
gemeinsam mit seinem Betriebs-
nachfolger, Toni Waltrich, den 
Tischlereibetrieb unter dem 

neuen Namen, Tischlerei Flasche 
& Waltrich GmbH. Toni 
Waltrich wohnt mit seiner Fami-
lie in Gandesbergen und ist seit 
sieben Jahren im Betrieb tätig. 
Vor zwei Jahren hat er seine 

Meisterprüfung erfolgreich abge-
legt. Während Jürgen Flasche 
stolz darauf ist, dass die Unter-
nehmenszukunft rechtzeitig gere-
gelt ist, weiß Toni Waltrich die 
langjährige Erfahrung von Jür-
gen Flasche zu schätzen.   
Neben der Montage von Fen-
stern und Türen aus Kunststoff, 
werden auch jegliche Art von 
Holzfenster, Haustüren sowie 
Möbel nach Wunsch des Kunden 
angefertigt. Auch im Bereich des 
Innenausbaus, Anfertigung von 
Massivholztreppen, Möbel und 
Einbaumöbel, Laminat, Parkett, 
Dielenboden, Insektenschutzgit-
ter und Rollladen bis hin zu 
Reparaturen  bietet das Unter-
nehmen handwerkliche Qualität 
aus Meisterhand mit individuel-
ler Kundenbetreuung.   
Mit dem neuen Namen und der 
verstärkten Zusammenarbeit ist 
das eingespielte Team auch in 
Zukunft Ansprechpartner für 
hochwertige Tischlerarbeiten.  
Weitere Informationen dazu fin-
den Sie im Internet auf www.tisch-
lerei-flasche.de
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Aktion
sange

bote

Physiotherapeutin

Praxis
für Physiotherapie

CORINNA TROUE
Heilpraktikerin für Physiotherap

ie

Wir brauchen Verstärkung:

Physiotherapeut/in gesucht!

Alle Kassen und Privat – auch Hausbesuche
Termine nach Vereinbarung

Zu den Kämpen 1 · 27313 Dörverden 
Telefon: 04234 - 94 22 83

www.physiotherapie-troue.de

Neuer Firmenname – Tischlerei Flasche & Waltrich GmbH

Toni Waltrich und Jürgen Flasche (rechts)

Laternelaufen 
STEDORF.  Am Samstag, 2. 
November veranstaltet der 
Schützenverein Stedorf das tra-
ditionelle Laternelaufen. Tref-
fen ist um 17 Uhr an der Schüt-
zenhalle. Nichtmitglieder sind 
ebenfalls herzlich eingeladen.

STEDORF.  Die Stedorfer Schüt-
zendamen laden zum Advents-
kaffee am Mittwoch,  den 4. 
Dezember 2024 um 15 Uhr in die 
Schützenhalle ein. Dazu sind alle, 
auch Nichtmitglieder, herzlich 
eingeladen, die Lust auf ein paar 
gemütliche Stunden bei Kaffee 
und Kuchen haben. Anmeldun-
gen bitte bis zum 01.  Dezember 
2024 bei Julia Krompholz,  Tele-
fon 04234/ 94130.   

Adventskaffee

… am 20.9.1986. Die Schützendamen hatten das Motto „Mode 
wie anno dazumal“. Von links: Helga Grefe, Hannelore 
Jastrowski, Renate Lührs. (Bildsammlung Hannelore Jastro-
wski)

Erntefest in Stedorf …

Fenster und Türen in Holz und Kunststoff 
Massivholztreppen  

Möbel und Einbaumöbel 
Laminat, Parkett und Dielenboden 

Innenausbau 
Insektenschutzgitter und Rollladen 

Reparaturen  
E-Mail: info@tischlerei-flasche.de · www.tischlerei-flasche.de

Alte Reihe 32 · 27313 Dörverden 
Tel. 0 42 34-94 24 40 · Mobil 0170-77 44 802 

 

Neuer Standort für Container 

Die Altpapiercontainer stehen ab sofort an der Ecke 
Buschmeyerstraße/Alte Reihe in Stedorf.

STEDORF. Der Ernteclub Ste-
dorf weist darauf hin, dass die 
Altpapiercontainer jetzt nicht 
mehr wie gewohnt an der Ecke 
Röntgenstraße/Auf dem Loh ste-
hen, sondern ab sofort an der 
Ecke Buschmeyerstraße / Alte 
Reihe.  Die Altpapiersammlung  
findet wie üblich jeden zweiten 
Samstag im Monat statt.  
Ins Altpapier gehören Zeitungen, 
Zeitschriften, Broschüren, Kata-
loge, Briefpapier, Schreibpapier, 
Kartons, Verpackungen aus 
Papier ohne Beschichtung (z.B. 

Tüten), Bücher (ohne Einband). 
Im Altpapier nichts zu suchen 
haben verschmutztes Papier (z.B. 
benutzte Taschentücher, Pizza-
kartons), beschichtetes Papier 
(z.B. Tetrapaks), Verbundmate-
rialien (z.B. laminierte Doku-
mente, beschichtete Verpackun-
gen), gebrauchte Hygienepapiere 
(Küchentücher, Taschentücher, 
Gesichtstücher, usw.) sowie 
Tapetenreste. Wichtig ist, dass 
Papier sauber und unbeschichtet 
ist, um im Recyclingprozess ver-
arbeitet werden zu können. 
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Zusätzliche Informationen
Sehr gute Entwicklungsmöglichkeiten                            
in einem spannenden Konzern
Attraktive Vergütung gem. Tarifvertrag
Weihnachtsgeld und erfolgsabhängige
Sondervergütung
30 Tage Urlaub
Benefits wie z.B. diverse Zuschüsse, Bike
Leasing, Vermögenswirksame Leistungen, etc.

Für unseren Standort Dörverden suchen wir zur Unterstützung unserer Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
in Vollzeit (38 Stunden wöchentlich) Unterstützung als

FACHKRAFT FÜR MECHANISCHE INSTANDHALTUNG (M/W/D)

Statkraft ist Europas größter Erzeuger von erneuerbarer Energie und beschäftigt über 6100 Mitarbeiter in 21 Ländern.
Der Hauptsitz befindet sich in Oslo. Die Statkraft Markets GmbH betreibt zentral am Standort Dörverden sechs
Laufwasserkraftwerke mit insgesamt 20 Maschinensätzen entlang der Weser sowie drei Laufwasserkraftwerke 

mit insgesamt 6 Maschinensätzen entlang der Eder, Fulda und Werra.

Deine Aufgaben
Wartung und Instandhaltung der mechanischen
und hydraulischen Anlagenkomponenten 
Selbstständige Fehlersuche, Störungsbeseitigung
und Reparaturmaßnahmen 
Instandsetzung von Pumpen und Armaturen 
Schweißarbeiten und Metallbearbeitung
Mitarbeit bei Revisionen an den
Laufwasserkraftwerken Weser & Werra 
Teilnahme an der Rufbereitschaft 

Dein Profil
Abgeschlossene Berufsausbildung im
mechanischen Bereich und mehrjährige
Berufserfahrung in der Instandhaltung von
Maschinen
Berufliche Fort- oder Weiterbildung wie bspw.
Techniker- oder Meisterausbildung sind ein Plus
Ausgeprägtes Bewusstsein für Arbeitssicherheit 
Teamfähigkeit, Eigeninitiative, Flexibilität,
Zuverlässigkeit
Sicherer Umgang mit den gängigen MS-Office
Programmen 
Englischkenntnisse wünschenswert 
Fahrerlaubnis der Klasse B zwingend erforderlich,
BE/C1Ewünschenswert 

Interessiert?

Wir begrüßen alle Bewerber unabhängig von
Herkunft, Geschlecht, Alter, sexueller
Orientierung, Religion, Ethnizität, Nationalität 
oder Behinderung.

Wir freuen uns auf Deine vollständige Online-
Bewerbung (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse)
über www.statkraft.de/karriere. Bitte gib dabei
auch Deinen frühestmöglichen Eintrittstermin 
und Deine Gehaltsvorstellung an. 

Weitere Informationen unter
www.statkraft.de/karriere

Ansprechpartnerin: 
Frau Tanja Böhme (HR Advisor)
Telefon: +49 (0) 151 203 115 43
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Stedorfer blicken Dich an Verrückt nach 
Paris

 Vorträge
 Seminare
 Musik
 Ausstellungen
 Plattdeutsch-Treffs

 Filme
 Theater
 Kreise
 Feste
 private Feiern

Sie können uns buchen:

Kulturgut Ehmken Hoff, Dörverden

Ich geh mit meiner Later-
ne… durch Dörverden
Am Donnerstag, 24. Okto-
ber 2024 startet am Kulturgut 
Ehmken Hoff  in Dörverden 
wieder ein großer Laternen-
umzug, zu dem alle Kinder, 
die Freude an bunten Later-
nen und schönen Liedern ha-
ben, mit Eltern und Großel-
tern herzlich eingeladen sind. 
Beginn ist um 18.00 Uhr auf 
dem Kulturgut Ehmken Hoff . 
Von hier aus geht es mit Un-
terstützung der Feuerwehr 
und musikalisch begleitet 
vom Bläserkorps Dörverden 

mit hoff entlich vielen leucht-
enden Laternen durch den Ort. 
Der Umzug endet nach etwa 
45 Minuten wieder auf dem 
Kulturgut. Um den Abend ge-

mütlich ausklingen zu lassen, 
werden von Ehrenamtlichen 
Würstchen und Getränke an-
geboten.

Ich geh mit meiner Laterne Termine
Donnerstag, 24.10.,
18.00 Uhr: Laternenumzug

Samstag, 26.10.,
19.00 Uhr: EX-Revival-Party 

Samstag, 02.11.,
14.00 Uhr: Frauen-Preisdoppelkopf

Sonntag, 03.11.,
14.00 Uhr: Kieken, köpen, Kaffeeklatsch und 
Ausstellungseröffnung

Samstag, 09.11.,
20.00 Uhr: Filmvorführung 
„Verrückt nach Paris“ mit Pago Balke

Samstag, 04.01., 
20.00 Uhr: Neujahrskonzert „Best of Mellow 
Melange“ (Vvk ab 30.11.2024 und auch auf 
dem Nikolausmarkt in Dörverden)

Regelmäßige Termine
Jeden Sonntag, 14.00 – 17.00 Uhr: 
Ausstellung geöffnet

Jeden ersten Sonntag im Monat:
Kieken, köpen, Kaffeeklatsch 

Jeden Mittwoch, 15.00 Uhr: 
Treff am Mittwoch (entfällt 4.12.24 – 1.1.25)

2. Mittwoch im Monat, 17.00 – 18.00 Uhr:
Reparaturcafé geöffnet

Alle regelmäßigen Termine / AG-Treffen 
sind der Website zu entnehmen: 
www.ehmken-hoff.de 

Die Ausstellung „Stedor-
fer blicken Dich an“ zeigt 
vom 3. November bis 
1. Dezember 2024 groß-
formatig 55 Schulfotos aus 
Stedorf von 1890 bis 1970. 
Die Ausstellung bietet den 
Besuchern die Gelegenheit, 
alte Bekannte und Ver-
wandte zu treff en, vielleicht 
auch bisher unbekannte 
Vorfahren zu entdecken.
Vor allem auf den älteren 
Fotos sind viele Personen 
namentlich nicht bekannt. 
Vielleicht können Besu-
cher noch die eine oder 
andere bisher unbekannte 
Person identifi zieren und 
sie somit aus der Verges-
senheit befreien.

„Gehen Sie ganz nah he-
ran und schauen Sie den 
Kindern in die Augen! Es 
sind Ihre Eltern, Großel-
tern oder Urgroßeltern als 
sie klein waren“, laden die 
Organisatoren zur persön-
lichen Begegnung mit den 
Bildern ein. „Versetzen 
Sie sich in die Köpfe der 
Kinder, die damals, vor 
teils mehr als 100 Jahren 
in die Kamera schauten! 
Was waren deren Erwar-
tungen ans Leben? Was ist 
daraus geworden?“
Die Ausstellung kann vom 
3.11. bis 1.12.2024 jeweils 
sonntags von 14 Uhr bis 
17 Uhr betrachtet werden. 

Bürozeiten: Di+Do 10-11 Uhr · Tel.: 04234-94 33 007 · verwaltung@ehmken-hoff.de · www.ehmken-hoff.de

EX REVIVAL PARTY 
26. Oktober 2024 
19 Uhr
Vorverkauf 
Kiosk Vornkahl 
Wulfers Hoff  2 Döverden

DJ Michael Günter

Filmvorführung :
Verrückt nach Paris
9. November 2024, 20 Uhr
In der Roadmovie-Komödie 
begeben sich Hilde, Karl 
und Philip auf eine abenteu-
erliche Reise zunächst durch 
Deutschland und auf Umwe-
gen schließlich nach Paris, 
um der Alltagsroutine ihres 
Lebens in einem Bremer 
Wohnheim für Menschen mit 
Behinderungen zu entfl iehen. 
Ihr zynischer Betreuer soll 
sie zurückbringen, woraus 
eine wilde Verfolgungsjagd 
entsteht. 
Pago Balke wird die Vorfüh-
rung persönlich begleiten und 
kommentieren. Eintritt: 7,00 
Euro
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Naturstein Dehmke
Innen- u. AußentreppenInnen- u. Außentreppen
KüchenarbeitsplattenKüchenarbeitsplatten
FensterbänkeFensterbänke
GrabdenkmälerGrabdenkmäler
Brocksfeld 2 · 27313 DörverdenBrocksfeld 2 · 27313 Dörverden
Telefon 04234/1438 Telefon 04234/1438 
Mobil 0152/32029570Mobil 0152/32029570

DÖRVERDEN.  In diesem Jahr 
richtet der Hegering Allermarsch 
am 3.  November die Hubertus-
messe in der Kirche „St. Cosmae 
et Damiani“ (www.kirche-doer-
verden.de) in Dörverden aus. Ab 
14 Uhr gibt es beim Kulturgut 
Ehmken Hoff (www.ehmken-
hoff.de) im Rahmen des Kultur-
cafés neben Kaffee und Kuchen 
Informationen rund um das 
Thema Jagd, dazu werden die 
Jaghornbläser des Hegeringes 
Allermarsch einige Jagdsignale 
und Musikstücke erschallen las-
sen. Ab 17:30 Uhr wird die Blä-
sergruppe „Fischerhude West“ 
die Besucher vor der Kirche auf 
die Hubertusmesse einstimmen. 
Weiterhin werden Hundeführer 
vom Jagdgebrauchshundeverein 
Verden verschiedene Jagdhun-
derassen vorstellen.  Um 18 Uhr 
findet dann die Hubertusmesse in 
der jagdlich geschmückten Kirche 
statt. Die musikalische Gestaltung 
erfolgt neben der Orgel durch das 
Bläsercorps der Jägerschaft Ver-
den und die Bläsergruppe „Aller-
ort“. Zum anschließenden Emp-
fang trifft man sich dann wieder 
auf dem Kulturgut Ehmken Hoff, 
in Kochs Hof. Dort kann der 
Abend dann bei Wildbratwurst, 
der Witterung entsprechenden 
Getränken und vielleicht ein 
wenig „Jägerlatein“ ausklingen.  
Über Ihren Besuch freuen sich die 

Hubertusmesse am 3. November 2024

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Dör-
verden, der Verein Ehmken Hoff 
e.V., die H.F. Wiebe Stiftung, die 

Jägerschaft Verden (www.jaeger-
schaft-verden.de) und der Hege-
ring Allermarsch.

In der Dörverdener Kirche findet die Hubertusmesse statt

Berichte aus alten Zeitungen 
ausgewählt von Johann Schröder 

Das Dörverdener  
Kriegerdenkmal 

Nach dem Ende des 1. Weltkrie-
ges sollte auch in Dörverden, wie 
in vielen anderen Gemeinden, ein 
Denkmal zu Ehren der vielen 
gefallenen Söhne und Brüder aus 
Dörverden errichtet werden. Im 
September 1921 wurde im 
„Hoyaer Wochenblatt“ berichtet, 
dass die Vorarbeiten für den Bau 
eines Kriegerdenkmals soweit 
gediehen seien, dass in nächster 
Zeit mit den Ausführungsarbeiten 
nach den bereits fertiggestellten 
Entwürfen begonnen werden 
könne. Obwohl schon eine 
ansehnliche Summe aufgebracht 
worden sei, auch ausgewanderte, 
ehemalige Mitbürgern hatten sich 
an den Spenden beteiligt, war ein 
Volksfest geplant, dessen Erlös 
aus Eintrittsgeldern, Blumenver-
kauf, Verkauf von Ansichtskarten 
des Denkmals usw. zur Stärkung 
des Denkmalsfonds verwendet 
werden soll. 
Im „Vilser Inspektionsboten“ vom 
Juni 1922, erschien folgender 
Bericht vom Ablauf der Einwei-
hungsfeier: 
Dörverden. Am Himmelfahrts-
tage fand hier die feierliche Ein-
weihung des von den Gemeinden 
Dörverden, Barme und Dienst-
hoop errichteten Denkmals zum 
Gedächtnis der im großen Welt-
kriege gefallenen Brüder statt. 
Den Anfang machte um 3 Uhr 
nachmittags eine ernste eindrucks-
volle Gedenkfeier in der übervol-
len Kirche. Pastor Cordes sprach 
unter Zugrundelegung des Schrift-
wortes Jes. 25,7.8. darüber, wie 
Gott der Herr die dunklen Hüllen 
der Trauer und des Todes zu sei-
ner Zeit hinwegnehmen werde, 
wie aber jetzt schon von unserem 

Volke hinweggenommen werden 
müsse alle, was uns entehre und in 
den Abgrund ziehe. Die Fortset-
zung der Feier vollzog sich auf 
dem Kirchplatz, wo die große 
Festversammlung sich um das 
Denkmal scharte. Hauptlehrer 
Poppe gedachte in seiner Weihe-
rede der großen Taten unserer 
Heere und der schweren für das 
Vaterland erbrachten Opfer. Die 
Rede klang aus in einem ernsten 
Weckruf an die Lebenden, mit 
Gott an dem Aufbau des zertrüm-
merten Vaterlandes zu arbeiten. 
Namens des Kreiskriegerverban-
des rief dann noch Lehrer Voll-
mers aus Walle der Versammlung 
die ernste Mahnung zu, mit 
ganzem Herzen sich ans Vaterland 
anzuschließen. Mancherlei Gesan-
gesvorträge des hiesigen Gesang-
vereins, des Jugend- und Kinder-
chores trugen dazu bei, die Feier 
noch reicher auszugestalten. Eine 
Fülle von Kränzen, die von den 

Neue Infos, alte Geschichte(n) 
Eine Aktion der AG Geschichte/Archäologie im Ehmken Hoff e.V. 

verschiedenen Vereinen sowie 
von den Angehörigen der Gefalle-
nen bei der Einweihungsfeier nie-
dergelegt wurden, umgibt das 
Denkmal, das – nach einem Ent-
wurfe des Provinzialkonservators 
Professor Siebern (Hannover) von 
der Firma Kohlschmidt (Nien-
burg) ausgeführt mit der langen 
Reihe der darauf verzeichneten 
Namen mit den Sprüchen 1. Joh. 
3, 16 und Offbg. 2, 10 (Schlußsatz) 
und mit der weithin sichtbaren 
Inschrift: „Den Gefallenen zum 
Gedächtnis, den Lebenden zur 
Mahnung“ ein schönes erheben-
des Bauwerk bildet. 
Das Ehrenmal ist neben der Kir-
che errichtet worden. Der Tafel 
mit den Daten und Namen der 
Kriegstoten des 1. Weltkrieges 
wurden nach 1945 zwei Tafeln  
mit den Daten und Namen  der 
Kriegstoten des 2. Weltkrieges 
hinzugefügt. Es zeigt außerdem 
ein Eisernes Kreuz und das Sand-
steinrelief „Trauernde“ und trägt 
umlaufend die Inschrift: „Sei 
getreu bis in den Tod, so will ich 
dir die Krone des Lebens geben. 
(Offb. Joh.2.10 )“ 
Die Inschrift auf einer neueren 
Platte darunter lautet: „Den 
Gefallenen zum Gedächtnis, den 
Lebenden zur Mahnung.“ 
Drei liegende Platten vor dem 
Denkmal tragen folgende Inschrif-
ten: „Im Gedenken an die Opfer 
von Krieg, Gewalt und Unrecht 
bekennen wir uns zum Frieden 
zwischen den Menschen, zum 
Frieden zwischen den Völkern.“ 
„Uns mahnen Kriegstote und Hei-
matvertriebene, die unmenschli-
chen und unzählbaren Leiden 
während der Kriege und in ihrem 
Gefolge.“ „Uns mahnen die Lei-
den, die hier oder in ihren Hei-
matländern den Angehörigen an-
derer Nationen zugefügt wurden.“ 

Postkarte von 1926 – Kirche 
und Kriegerdenkmal in Dör-
verden. (Quelle: H. D. Böcker)

Physiotherapie
Dörverden

D

M

Daniela Martsch
Berliner Straße 1 • 27313 Dörverden 

Telefon: 04234/9425770 • info@physio-doerverden.de

 ATT Fußtherapie 
 Lymphdrainage
 Physiotherapie
  Fußre昀exzonen- 
massage

  Klassische  
Massage

Neu

Hier bin ich daheim.
Wir bieten Ihnen zukunftsorientierte 

Wohn-, Pflege- und Betreuungskonzepte.

Vollstationäre
Pflege 
für alle Pflegegrade,  
auch für Menschen  
mit Demenz 
 

Kurzzeitpflege

nach Krankenhaus- 
aufenthalt oder  
als Verhinderungs- 
pflege, Urlaubs- 
pflege

Tagespflege

für alle, die weiterhin 
in ihrer gewohnten 
häuslichen Umgebung 
leben möchten

Hespenkamp 8 • 27313 Dörverden
Tel. 04234/9301-0 • Fax 04234/9301-123

Internet: www.haus-am-hesterberg.de
E-Mail:  hah@landkreis-verden.de

GÜNSTIG TANKEN • WASCHEN • BISTRO & SHOP •
KFZ-MEISTERWERKSTATT • GEBRAUCHTWAGENHANDEL

Ihre CLASSIC Tankstelle Dörverden
Autoservice Aschsche
Große Straße 54, 27313 Dörverden
04234 92999 · kontakt@autoservice-aschsche.de
www.autoservice-aschsche.de

Kommen Sie
uns besuchen!

Unseren Reifenservice für Sie:
Winterkompletträder zu günstigen Preisen

Reifenmontage - Reifeneinlagerung

Die Jahreszeit wechselt.
Wechseln Sie mit.

Vermietung von Stellplätzen  
(Wohnmobile, Boote u.s.w.) 

 in einer Mehrzweckhalle 
auf dem Hof Cordes in Hämelhausen! 

Telefon 0173/6074591 
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… von Bärbel Brüns (später verheiratete Lüdemann) in Dör-
verden. Die Aufnahme entstand in der Großen Straße, damals 
noch mit Graben, vor ihrem Elternhaus, der Fleischerei Brüns, 
mit Blickrichtung zur heutigen Sparkasse. Gegenüber (nicht im 
Bild) befand sich das Gasthaus Heußmann.

Einschulung 1957 …

Stettiner Weg 10 
27313 Dörverden 
Telefon: 04234/21 35 
Fax: 04234/94 20 95 

Dipl.-Oecotrophologin 
Ernährungsberaterin

Ursula Fischer

 Ernährungsumstellung  
 Einzelberatung bei  
ernährungsbedingten  
Krankheiten, Adipositas,  
Gicht, Rheuma, Bluthochdruck,  
Fettstoffwechselstörungen,  
Osteoporose 

 Kurs Flexifood, 2 Abende,  
Beginn: 6.11. und 13.11.2024,  
18-21 Uhr im Kneippverein,  
Piepenbrink , Verden                     

Mobil: 0152 / 26 64 34 60 · info@food-for-wellness.de www.food-for-wellness.de

Abrechnung  

mit der  

Krankenkasse 

möglich!

AOK-Versicherte  

erhalten einen Gutschein  

für den Kurs.
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Volker Messenbrink
Mühlenstraße 35 · 27324 Hassel
Telefon (0 42 54) 92100
Telefax (0 42 54) 92101

▼
Ausführung von:
Erd-, Kabel-, Kanal- und Pflasterarbeiten

auch Kleinmengen Mutterboden, Sand und Kies
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Wir liefern

Ende September besuchte das 
DFB-Mobil den JFV Aller-Weser 
auf dem Sportplatz am Kohweids-
weg 2a in Hönisch. Pünktlich um 
16:15 Uhr trafen die DFB-Mobil-
Teamer Dominik Larmann und 
Sven Riedel ein, um das geplante 
Demo-Training vorzubereiten.  
Das Training, das von 17:00 Uhr 
bis 18:30 Uhr stattfand, stand 
unter dem Motto „Trainingsphilo-
sophie Deutschland: F-/E-
Jugend“ und vermittelte neue 
Impulse für die Jugendausbildung. 
Mit einem besonderen Fokus auf 
die drei wesentlichen Merkmale – 
Freude, Intensität und Wiederho-

lung – wurde den anwesenden 
Trainern und Spielern gezeigt, wie 
wichtig diese Faktoren für die 
Entwicklung der individuellen 
Qualität junger SpielerInnen ist. 
Während des Trainings führten 
die DFB-Teamer durch verschie-
dene Spielformen, die den jungen 
Talenten nicht nur Spaß machten, 
sondern auch ihre technischen 
Fähigkeiten schulten. Besonders 
der spielerische Ansatz sorgte für 
eine hohe Motivation und gute 
Stimmung unter den Kindern.  
Ein großes Dankeschön an dieser 
Stelle an die Kids der U9 von 
Aller-Weser, die sich für dieses 
Training mit großen Einsatz zur 
Verfügung gestellt haben. 
Im Anschluss an das Training hat-
ten die teilnehmenden Trainerin-
nen und Trainer die Möglichkeit, 
sich in einer Nachbesprechung 
direkt mit den DFB-Teamer aus-
zutauschen. Hier wurden Fragen 
zur Trainingsgestaltung sowie zur 
langfristigen Entwicklung der 
Spieler diskutiert. Zusätzlich 
konnten die Trainer 3 LE zur 
Verlängerung ihrer C-Lizenz 
erwerben.  

Jörg Müller, der Sportliche Leiter 
des JFV Aller-Weser, äußerte 
sich jedoch kritisch zu einem 
wichtigen Aspekt der Veranstal-
tung: „Der Fokus, dass Eltern 
eine wesentliche Rolle in der 
neuen Trainingsphilosophie spie-
len, kam etwas zu kurz. Aller-
dings war auch die Resonanz der 
Eltern ebenso gering. Obwohl 
explizit eingeladen und angespro-
chen, fand kein einziges Elternteil 
den Weg zu diesem Lehrgang. 
Somit stirbt mehr und mehr 
meine Hoffnung, dass wir in 
Zukunft genügend Eltern zur 
Unterstützung der Trainer haben 
werden, um die neue Trainings-
philosophie optimal umsetzen zu 
können. Leidtragende sind die 
eigenen Kinder!" 
Insgesamt war es aber ein gelun-
gener Nachmittag, der allen 
Beteiligten wertvolle Anregungen 
für die zukünftige Trainingsarbeit 
mit auf den Weg gab.  Dennoch 
bleibt die Herausforderung beste-
hen, Eltern stärker in die Ausbil-
dung einzubinden, um das volle 
Potenzial der neuen Trainingsphi-
losophie ausschöpfen zu können. 

DFB-Mobil zu Gast beim JFV Aller-Weser 

Das DFB-Mobil besuchte den JFV Aller-Weser

Die C-Juniorinnen des JFV Aller 
Weser begleiteten Ende Septem-
ber beim Spitzenspiel der Frauen-
Bundesliga die Spielerinnen des 
SV Werder Bremen und des FC 
Bayern München aufs Feld. 
Schon am frühen Vormittag 
machten sich die JFV Spielerin-
nen und ihre Familien auf den 
Weg ins Stadion am Platz 11  nach 
Bremen. Dort angekommen fie-

berten die 15 Mädchen und  vier 
davon als Ballmädchen aufgeregt 
ihrem Auftritt als Einlaufkinder 
entgegen. Nach dem Umziehen 
nahmen die Kinder im Spielertun-
nel Aufstellung und warteten 
gespannt auf ihre Begleiterinnen. 
Dann ging alles ganz schnell. 
Angeführt vom Schiedsrichterin-
nengespann liefen die Mädels 
Hand in Hand mit den Profispie-

Mit den Profis auf den Platz lerinnen aufs Feld und begrüßten 
winkend die ca. 2000 Zuschauer 
im ausverkauften Stadion und die 
Familien und Geschwister auf den 
Rängen. 
Anschließend sah die JFV-
Abordnung ein interessantes 
Spiel mit größeren Spielanteilen 
auf Seiten der Bayerinnen, welche 
einen 4:0-Auswärtssieg feierten. 
Besonders freuten sich die 
Mädchen, dass sie nach dem Spiel 
noch Fotos mit einigen Werder 
und Bayern Spielerinnen machen 
konnten, bevor es  wieder nach 
Hause ging. 
Es war ein gelungener Ausflug für 
die Mädchen, welche sich recht 
herzlich beim SV Werder Bremen 
für dieses unvergessliche Erlebnis 
bedanken. 

Ein besonderes Erlebnis für die C-Juniorinnen … 

Dachstühle · Fachwerk · Carports · Wärmedämmung · Innenausbau
Am Walde 18b · 27313 Dörverden

Tel. 0 42 34 / 32 40 · info@zimmermann-ristau.de 

Peter Ristau
Z I M M E R E I

www.zimmermann-ristau.de

Blumen-Diele
Florale Ideen für jeden Anlass

Telefon 04234-3175

Inh. Ute Scherf-Rehnert
 

Große Str. 69 · 27313 Dörverden 
E-Mail: blumendiele@freenet.de
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hat sich an vielen Stellen aber lei-
der noch nicht durchgesetzt.
Einige Trai ner*innen berichten
von fehlender Nachsicht seitens
einiger Mitglieder der Stammver-
eine, und das führt zu Frustration.
Blaues Blatt: Kannst du spezifi-
 sche Beispiele für die Probleme
nennen? 
Jörg Müller: Es gibt Trainerin-
nen, die das Gefühl haben, vor
Ort an den Sportplätzen der
Stammvereine oft für Kleinigkei-
 ten, die passieren können, scharf
kritisiert zu werden. Oft werden
sie mit kurzfristigen Platzsperren
wegen leichtem Regen, kritischen
Anmerkungen über das Training
im Fünfmeterraum oder
Beschwerden über zu lange
Brenndauer der Flutlichter und
der Lichter in Kabinen und
Duschen konfrontiert. Es ist fru s-
trierend, wenn Trainerinnen für
solche Dinge verantwortlich
gemacht werden, die sie nicht
allein immer fehlerfrei bewälti-
gen können. Dabei haben sie
ohnehin schon genug Aufga ben
zu erledigen, wie die Suche nach
Ordner*innen und den Platzbau
bei Heimspielen, die pünktliche
Ergebnismeldung oder das Fah-
ren und die Betreuung der Kin-
der vor und nach dem Training.
Diese zusätzlichen Bela stungen
führen dazu, dass sich viele Trai-

Der Jugendförderverein Aller-
Weser e.V. steht vor einer großen
Herausforderung: Mit über 450
Kindern, die begeistert Fußball
spielen möchten, stößt der Verein
an seine Grenzen. Ein Mangel an
Trainer*innen gefährdet nicht
nur den Spiel- und Trainingsbe-
trieb, sondern auch die Zukunft
des Vereins. Im folgenden Inter-
view spricht Jörg Müller, Sportli-
cher Leiter und Trainer der U15,
über die aktuelle Situation, die
Herausforderungen und die drin-
genden Bedürfnisse des JFV. Er
ruft die Gemeinschaft zur Unter-
stützung auf und betont die
Bedeutung von ehrenamtlichem
Engagement.
Blaues Blatt: Vielen Dank, dass
du dir die Zeit nimmst, mit uns zu
sprechen, Jörg. Du bist Unter-
nehmer und engagierst dich stark
im Ehrenamt, insbesondere beim
JFV Aller-Weser e.V. Was moti-
viert dich, dich so intensiv einzu-
bringen?
Jörg Müller: Die Motivation
kommt von der Begeisterung für
den Fußball und dem Wunsch,
den Kindern eine positive Erfah-
rung zu bieten. Wir haben über
450 Kinder im Club und sogar
Wartelisten, weil immer mehr
Kinder bei uns Fußball spielen
möchten. Es ist unglaublich, wie
viel Freude und Teamgeist der
Sport bringt.
Blaues Blatt: Das klingt beein-
druckend! Wie sieht die aktuelle
Situation in Bezug auf die Trai-
ner*innen aus?
Jörg Müller: Die größte Heraus-
forderung ist der Mangel an Trai-
nerinnen. Oft springen Eltern als
Trainerinnen ein, was großartig
ist, aber wir brauchen noch mehr

Alarmstimmung beim JFV Aller-Weser: 
Unterstützer dringend gesucht!

Eltern und gut ausgebildete
Haupttrainerinnen für unsere
rund 25 Teams. Für die Kleine-
ren, die 6 bis 10 Jahre alt sind,
benötigen wir zudem 2 bis 3
Spielfeldbegleiterinnen pro
Team. Das sind Personen, die die
Kinder beim Spielen beaufsichti-
gen und die grundlegenden
Regeln einhalten. Heute sieht es
oft so aus, dass ein Trainer*in
alleine für 20 Kinder verantwort-
lich ist, was zu langen Standzeiten
und wenig effektivem Training
führt.
Blaues Blatt: Kannst du uns mehr
über die letzten Schulungen
erzählen, die du für interessierte
Eltern organisiert hast? Warum
war die Resonanz nicht so gut?
Jörg Müller: Die letzte Trainer-
schulung war speziell für interes-
sierte Eltern gedacht, die helfen
wollten. Dafür ist extra das
DFBmobil mit ausgebildeten
Trainern aus Barsinghausen zu
uns gekommen. Wir hatten
jedoch nur wenige Teilnehmende,
was enttäuschend war. Viele
Eltern scheuen sich, die Verant-
wortung zu übernehmen, oder
haben Bedenken bezüglich ihrer
eigenen Fußballkenntnisse. Wir
versuchen, ihnen zu zeigen, dass
sie nicht unbedingt Profis sein
müssen – ihre Anwesenheit und
Unterstützung sind bereits sehr
wertvoll.
Blaues Blatt: Was bedeutet es
konkret, wenn ein Trainer*in mit
vielen Kindern alleine arbeiten
muss? Welche Auswirkungen hat
das auf die Qualität des Trai-
nings?
Jörg Müller: Wenn ein/e Traine-
rin allein für 20 Kinder verant-
wortlich ist, wird das Training oft
chaotisch. Die Kinder stehen oft
in langen Schlangen, zum Bei-
spiel beim Torschusstraining.
Dadurch haben sie weniger Mög-
lichkeit, sich auszupowern und
ihre Fähigkeiten zu entwickeln.
Das ideale Training sieht vor,
dass der Trainerin kleine Grup-
pen bildet, um individuell auf die
Kinder eingehen zu können.
Ohne ausreichend Unterstützung
bleibt diese Vision unerfüllt.
Blaues Blatt: Was sind einige der
internen Herausforderungen, mit
denen du als Vorstand zu kämp-
fen hast?
Jörg Müller: Wir haben teilweise
mit unnötigen „Grabenkämpfen“
zwischen uns und einigen Mitglie-
dern aus unseren Stammver einen
zu kämpfen. Der Jugendför der-
verein wurde 2016 von diesen
Stammvereinen gegründet, um
die Fußballjugendarbeit zu bün-
deln, da die Vereine allein nicht
genü gend Trainerinnen und Spie-
lerin nen hatten. Ein WIR-Gefühl

powered by

WIR SUCHEN

NACHWUCHS-TRAINER!

www.jfv-aller-weser.de

Was Du mitbringen solltest:
• Geduld
• Motivation
• Spieler-Erfahrung
• kindgerechtes Coachingtalent
• Interesse an Trainerlizenz

Melde Dich unter: info@jfv-aller-weser.de

@jfvallerweser

nerinnen fragen, ob sich ihr
Engagement überhaupt noch
lohnt.
Blaues Blatt: Was sind deine
Wünsche für die Zukunft des Ver-
eins?
Jörg Müller: Wir wünschen uns,
mehr Trainer*innen und Eltern
für den JFV zu gewinnen, sowie
mehr Respekt und Wertschätzung
von den Stammvereinen. Es ist
wichtig, dass die Kinder möglichst
viel Fußball spielen können, ohne
durch übermäßige Regeln einge-
schränkt zu werden. Wir benöti-
gen mehr Unterstützung und Ver-
ständnis, wenn Fehler passieren.
Blaues Blatt: Gibt es positive
Aspekte, die du hervorheben
möchtest?
Jörg Müller: Auf jeden Fall! Es
gibt viele Stammvereine, die uns
ohne Wenn und Aber unterstüt-
zen. Wir haben auch tolle Sport-
anlagen und engagierte
Trainer*innen, die für die Kinder
da sind. Viele von ihnen haben
selbst als Jugendfußballer tolle
Erfahrungen gemacht und wollen
etwas zurückgeben. Wir können
stolz darauf sein, wie sich der
Jugendfußball in unserer Region
entwickelt.
Blaues Blatt: Vielen Dank für
deine Einblicke, Jörg. Es ist klar,
dass der JFV Aller-Weser e.V. auf
die Unterstützung der Gemein-
schaft angewiesen ist, um weiter-
hin erfolgreich zu sein.
Die Worte von Jörg Müller ver-
deutlichen, wie wichtig die Unter-
stützung durch die Gemeinschaft
für den Jugendförderverein Aller-
Weser e.V. ist. Nur gemeinsam
können wir sicherstellen, dass
Kinder weiterhin in einem positi-
ven und unterstützenden Umfeld
Fußball spielen können. Der Ver-
ein benötigt nicht nur Trainerin-
nen, sondern auch das Verständ-
nis und die Rückendeckung der
Gesellschaft. Lassen Sie uns
gemeinsam dafür sorgen, dass die
nächste Generation von Fußbal-
lern eine unvergessliche und lehr-
reiche Zeit erleben kann. Wenn
Sie Interesse haben, den JFV zu
unterstützen, sei es als Trainerin
oder in anderer Form, zögern Sie
nicht, Kontakt aufzunehmen!

Jörg Müller

SEKTIONALTOR ISO 45
in Großsicke, inkl. Torantrieb &  
Fernsteuerung

1.279 €Statt  
2.574 €*  
nur
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Jörg Rosebrock  
TORTECHNIK

Moorstraße 8 • 27313 Dörverden 
Tel. (0 42 34) 94 26 56 • Fax 94 26 57
www.Rosebrock-Tortechnik.de

Sicher und frisch in den Frühling!
Wir machen Ihr Wohnmobil fi t!

 27283 Verden · Bremer Straße 121 · Telefon 04231/73777
E-Mail: info@autoboyer.de · Internet: www.autoboyer.de

 KFZ-Diagnose · Klima-Service · DEKRA · HU · AU · Kundendienst

GbRSeit über 30 Jahren

Kfz-Mechatroniker, Servicetechniker,
Kfz-Meister, Werkstattleiter GESUCHT

Auf dem Loh 1 · 27313 Dörverden
Tel. 04234/934 901 · Mobil: 0176/268 396 30 
E-Mail: malermeister-w.seibert@online.de

• Fassadenarbeiten
• Wärmedämm-Verbundsystem
• Klassische Malerarbeiten
• Fußbodenverlegearbeiten
• Individuelle 

Wandgestaltung
• Sonnenschutzsystem

Wir suchen Verstärkung Maler und Lackierer
in Vollzeit
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WESTEN. „Wir sollten etwas für
unsere Fitness tun und gemein-
sam regelmäßig Rad fahren“ Die-
ser Vorschlag von Rainer Herbst
an eine Männerrunde aus Westen
im Jahr 2009 kam bei allen gut an
und sollte auch in die Tat umge-
setzt werden. Aber erst einmal tat
sich gar nichts. Erst als Günter
Behnke und Angelo Gotti die
Initiative ergriffen und den
Anfang machten und schon einige
Kilometer gefahren waren,
schlossen sich Ideengeber Rainer
Herbst sowie Heinrich Klasen,
Dirk Kattwinkel, Wilfried Wies-
ner und Artur Lang den Beiden
an. Ab dann startete die Gruppe
jeden Dienstag um 9.30 Uhr –
außer wenn es regnete – ihre etwa
zweistündige und 30 Kilometer
lange Tour durch die heimische
Landschaft. Das war die offizielle
Gründung der „Dienstagsradler“.

Aufgrund das Günter Behnke
fast täglich mit dem Rad  in der
näheren und weiteren Umgebung
unterwegs war, wurde er „Tou-
renleiter“ der Gruppe. Im Laufe
der Jahre kamen mit Karl Wink-
ler, Claus Koloschinski, Carl
Röpe, Manfred Meyer, Jürgen
Paeper, Klaus Tecklenburg und
Helmut Richter noch weitere
Radler hinzu. Nachdem man
zunächst nur im Umkreis von 30 –
40 Kilometern von Westen unter-
wegs war, kamen später auch
Halbtagesfahrten und Tagesfahr-
ten hinzu. Die werden auch mei-
stens mit einem gemeinsamen
Essen abgerundet So umrundete
die Gruppe mehrmals das Stein-
huder Meer, wo dann Fischspezia-
litäten auf den Tisch kamen.
Auch rund um  Bremerhaven
führte eine Tagestour. Das war
für die damalige Gruppe die

Dienstagsradler Westen seit 15 Jahren on Tour

anstrengendste Fahrt. Denn
damals hatte noch keiner ein E-
Rad. Ständiger starker Gegen-
wind und dazu ein nicht einge-
planter Umweg der eine Fahrt-
strecke von über 60 Kilometern
ergab, brachte alle an ihre körper-
liche Grenzen. Im Jahr 2012 gab
es auch eine Dreitagesfahrt rund
um Bad Zwischenahn, die sicher
nicht nur wegen dem schlechten
Wetter allen Teilnehmern in Erin-
nerung bleibt. Denn einem  Rad-
ler ging es nicht gut. Aber erst auf
Drängen der anderen Mitfahrer
ging er in Begleitung zum Arzt im
ortsansässigen Bundeswehrkan-
kenhaus Westerstede. Dort wurde
er mit der Diagnose „Lungenem-
bolie“ sofort stationär aufgenom-
men. „Sie haben ihm das Leben

gerettet“, so der behandelnde
Arzt zu seinen Begleitern. Das
war aber auch der einzige Fall, wo
es zu Problemen kam. Bis auf ein
paar „Unfälle“ bei denen es zu

Auf der Fähre von Bremerhaven nach Nordenham im Jahre
2014. Von links: Heinrich Klasen, Rainer Herbst, Claus Kolo-
schinski, Artur Lang, Günter Behnke, Wilfried Wiesner.

Besuch bei Günter Behnken. Von links: Angelo Gotti, Karl
Winkler, Carl Röpe (passiv), Klaus Tecklenburg, Artur Lang,
Rainer Herbst, Jürgen Paeper (passiv), Dirk Kattwinkel und
vorne sitzend Günter Behnke. Es fehlen Claus Koloschinski
und Helmut Richter und Wilfried Wiesner (passiv). 

kleinen Blessuren kam, passierte
in all den Jahren nichts. Bei den
Fahrten stehen immer ein Sparge-
lessen, Kohlessen und absch-
ließend das Jahresabschlussessen
auf dem Programm. Da hat man
dann im Gegensatz zu den Radt-
ouren Zeit in gemütlicher Runde
zu klönen und die Saison Revue
passieren zu lassen. Inzwischen ist
die Gruppe – dessen Durch-
schnittsalter zurzeit 77 Jahre
beträgt – auf  8 aktive Mitglieder
gesunken. Zwei Mitglieder sind
leider verstorben und vier können
aus gesundheitlichen Gründen
nicht mehr aktiv dabei sein. Dar-
unter auch Gründungsmitglied
und Tourenleiter Günter Behnke,
der jetzt im Seniorenheim „Kasta-
nienhof“ in Eitzendorf  lebt. Dort
führte auch vor kurzem die
wöchentliche Radtour hin, denn
der Kontakt zu den passiven Mit-
gliedern soll gepflegt werden.
Zwei bis drei Radler zur Verstär-
kung sind  herzlich willkommen.
Wer also Lust hat mitzufahren,
sollte einfach an einem nicht reg-
nerischen Dienstagmorgen um
9.30 Uhr zum aktuellen Treff-
punkt  Ecke Hoyaer Straße/Im
Winkel kommen.   DKW

WM Fahrzeugtechnik
Große Straße 95
27313 Dörverden
Tel. (0 42 34) 94 28 58
Fax (0 42 34) 94 28 59 
Mail: service@wm-f.de
Internet: www.wm-f.de
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Qualitätsrindfleisch  
aus Westen 

Save the Date

18.05.2024 
19.10.2024 
23.11.2024

VORBESTELLUNGEN

Verkaufstage 
10 – 13 Uhr 
Brückstr. 6 
in Westen:

Telefonisch: 04239/1600 
per Mail: info@lo-weidlich.de 

oder direkt im Online-Shop unter: 
www.regiofarm-westen.de

WESTEN.  Am Sonntag den 1. 
Dezember, dem 1. Advent, lädt 
das Dorf Westen zum alljährli-
chen Adventsmarkt, dem 
„Advent in den Höfen“. Fami-
lien, Vereine und Betriebe öffnen 
ihre Tore, und auf den Höfen im 
ganzen Dorf wird bei einem 
Angebot mit regionalen Produk-
ten, leckeren Speisen und 
Getränken zur Einstimmung auf 
die Adventszeit eingeladen. Auch 
für Kinder gibt es wieder ein eige-
nes kleines Programm. „So lang-
sam wird der „Advent in den 
Höfen“ eine richtige Westener 
Dorftradition“, freut sich Rena 
Tecklenburg, die den Markt mit 
anderen Höfen und Vereinen seit 
vier Jahren organisiert. „Es ist 
einfach schön, am ersten Advent 
durch das Dorf zu schlendern, bei 
einem Punsch am Feuer mit den 
Nachbarinnen und Nachbarn zu 
schnacken, und die ersten Weih-
nachtsgeschenke auszusuchen. 

„Advent in den Höfen“ am 1. Dezember

Und auch Besuch aus nah und 
fern ist immer gern gesehen – 
Westen ist so ein schönes Dorf, 
und das teilen wir gerne!“  Auf 
acht Höfen im Ortskern werden 
von Bratwurst vom Weiderind 

Adventsmarkt mit Kinderpro-
gramm und Weihnachtsgenuss 
im ganzen Dorf

über heiße Suppe, Knipp, Maro-
nen und Kuchen viele Köstlich-
keiten angeboten. Mit regionalen 
Produkten von Honig und Mar-
melade, über Lammfelle, Socken, 
Seifen, Bastelarbeiten und ver-
schiedenem Kunsthandwerk gibt 
es schöne Ideen für persönliche 
Weihnachtsgeschenke aus 
Westen. Warme Getränke, Ker-
zenschein und Feuerstellen bie-
ten Gemütlichkeit in den ersten 
Wintertagen und auf die Kinder 
warten Geschichten im Stroh, 
Bastelaktionen und ein Besuch 
vom Nikolaus. Parkmöglichkei-
ten wird es an der Hauptstraße 
und am Amtshaus Westen geben. 
Besucher*innen aus der nahen 
Umgebung werden gebeten, mit 
dem Fahrrad anzureisen. Über-
sichtskarten über die Standorte 
des Adventsmarkts liegen ab 
November in Geschäften und 
öffentlichen Orten im Gemeinde-
gebiet Dörverden aus.

WESTEN. Der Start in die Kino-
saison hat begonnen. Jeden drit-
ten Mittwoch des Monats bis 
März 2025 wird ein erfolgreicher 
Kinofilm auf dem Saal im Gast-
haus Zur Mühle an der Haupt-
straße in Westen gezeigt. Der 
Saal ist am Kinoabend ab 18.30 
Uhr geöffnet. Die Kneipe Westen 
bietet zudem Getränke und eine 
Kleinigkeit zu essen an.  Um 
19.30 Uhr startet dann das Film-
programm immer mit einem Vor-
film, der aus regionalen Fotos zu 
einem vorab festgelegten Thema 
besteht. Die Bilder werden leicht 
animiert und vertont so dass ein 
eigenständiger kleiner Film ent-
steht. Wer eigene Fotos dazu bei-
tragen möchte, kann sich gerne 
an die Akteure des KINOSAAL 
wenden.  Der nächste Kinoabend 
ist am Mittwoch, den 20. Novem-
ber 2024. Um eine freiwillige Ein-
trittsspende am Eingang wird 
gebeten. Eine private Filminitia-
tive kümmert sich seit 12 Jahren 
in Westen rührend um das kleine, 
feine Filmprogramm und freut 
sich auf viele bekannte und neue 
Gesichter in einem vollen Kino-
saal. Wer über alles Wichtige und 
Filmankündigungen im Newslet-
ter informiert werden möchte, 
wende sich bitte an Ulrich Rein-
hardt – Telefon 0160 6319395 
oder per Mail film@baldwald.de.  
 
  
 
  

Kinoabend  
in Westen

Die höchste Form des Glücks ist 
ein Leben mit einem gewissen 

Grad an Verrücktheit. 
Erasmus von Rotterdam

WESTEN.  Auch in diesem Jahr  
gibt es zur Einstimmung auf die 
Adventszeit wieder den vom 
Schützenverein Westen organi-
sierten „Lichterglanz“ auf dem 
Vereinsgelände in den Fuhren. 
Diese in Westen und Umgebung 
beliebte Veranstaltung beginnt 
am 30. November. Neu ist in die-
sem Jahr, dass es bereits ab 14.30 
eine Kaffeetafel für Jedermann 
im Schützenhaus geben wird. 
Anschließend werden getreu dem 
Veranstaltungsmotto zahlreiche 
Lichter auf dem Außengelände 
erglühen und flackernde Feuer 
für eine adventliche Stimmung 
sorgen. Unterstützt wird dieses 
adventliche Ereignis durch die 
Spielleute des Westener Spiel-
mannszuges, die an diesem Tag 
Weihnachtsmusik erklingen las-
sen und vielleicht auch zum Mit-
singen bekannter Lieder animie-
ren.  Auch der Weihnachtsmann 
hat wieder seinen Besuch ange-
sagt und wird alle Kinder mit 
einer süßen Kleinigkeit beschen-
ken.  In diversen Verkaufsstän-
den gibt es schöne, ideenreiche 
Handarbeiten, Leckereien und 
Weihnachtsdekorationen zu kau-

fen. Natürlich ist mit Glühwein, 
Bratwurst und anderen Köstlich-
keiten für das leibliche Wohl 
gesorgt. Bei einer Tombola mit 
vielen Gewinnen können die hof-
fentlich zahlreichen Besucher mit 
etwas Losglück vielleicht noch 
ein fehlendes Weihnachtsge-
schenk in Empfang nehmen. 
Über einem offenen Feuer kön-
nen Stockbrot und Marsh-Mal-
lows gegrillt werden. Das ist ein 
besonderer Spaß für Kinder.

„Lichterglanz“ am 30. November

Der Schützenverein Westen 
lädt zum „Lichterglanz“ 

vor vielen Jahren. Von links: Herbert Stegen, Wilhelm 
Fischer, Friedhelm Schulze und Walter Krüger.

Vor-Ort-Service
IT-Lösungen für Firmen- und Privatkunden

Computer-Service
Tippenhauer

• Verkauf
• Reparatur
• Aufrüstung
• Installation
• Ersatzteile
• Netzwerk
• DSL

Mobil: 0172 / 510 80 83
service@cs-tippenhauer.de
www.cs-tippenhauer.de

Dörverdener Str. 28 
27313 Dörverden-Westen
Tel.: 0 42 39 / 94 32 43
Fax.:0 42 39 / 94 32 44
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dings ein recht überflüssiger
Arbeitskollege. Günnis Freude
mich zu sehen war echt. Zugleich
machte er Anstalten mich in sein
Büro zu einer Tasse Kaffee – dem
mit dem besonderen Verwöhn-
aroma – einzuladen. Wie ich es
bewerkstelligte, mich aus dieser
brenzligen Situation zu befreien,
weiß ich nicht mehr. Wahrschein-
lich musste ich sogar unhöflich
werden, aber der Gesprächster-
min in Sachen Bewerbung ging
nun einmal vor. Und Pünktlich-
keit ist die Höflichkeit der
Könige.
Nach dieser Willensanstrengung
war es endgültig vorbei mit mei-
ner Selbstsicherheit. Nur noch
leicht wankend und einen Fuß
vor den anderen setzend konnte
ich den Weg zur Personalabtei-
lung, dem Ort der Begegnung
und Entscheidung, nur schwer
atmend fortsetzen. Die Unterla-
gen so fest umklammernd, dass
die ohnehin schon eiskalten blas-
sen Hände noch weißer wurden,
erreichte ich das Vorzimmer des
Personalers. Nach einem Klopfen
trat ich ein und versuchte der
Sekretärin einen fröhlichen guten
Tag entgegenzuschmettern. Aber
der freundliche Gruß blieb mir im
Hals stecken. Einzig ein Kräch-
zen kam aus meiner Kehle. Den-
noch blieb die Vorzimmerdame
gelassen, erwiderte meinen Will-
kommensgruß und begrüßte mich
wie einen lang erwarteten und
ersehnten Gast. Wahrscheinlich
hat die Sekretärin ein Diplom in
Fremdsprachenkrächzen erwor-
ben, das ihr nun für das Dolmet-
schen am Arbeitsplatz zu Gute
kommt.
Nur noch einen kleinen Moment,
dann konnte ich zur Besprechung
eintreten, säuselte sie mir freund-
lich zu und wies mich derweil auf
eine Sitzgelegenheit. Wenn ich
mich jetzt hinsetzen würde, dann
käme ich wohl nie wieder hoch,
dachte ich entsetzt. Sitzen und
auf die Hinrichtung warten, das
wäre das Schlimmste in diesem
Moment. Noch während ich ganz
in Gedanken mit der Losung die-
ser verfahrenen Situation be-
schäftigt war, schrillte das Tele-
fon unbändig laut in die Stille des
Vorzimmers hinein. Wie ist es

möglich, ein solches Telefon-
geläut zu installieren. Die Laut-
stärke ist ja gesundheitsgefähr-
dend. Warum hebt die Vorzim-
merdame denn nicht ab, es ist ja
zum Verrücktwerden. Auf ein
alles entscheidendes Personalge-
spräch kann man sich unter die-
sen Bedingungen wohl kaum
konzentrieren. Abheben, abhe-
ben, bitte  flehte ich, so heben sie
doch endlich den Telefonhörer
ab, um dieses Klangmartyrium
endlich zu beenden.
Die Stimme meiner Frau, die
mich aufforderte, doch endlich
den läutenden Wecker abzuschal-
ten, weckte mich aus einer ver-
krampften Schlafhaltung. Mit

zittriger Hand konnte ich sogar
schon im dritten Anlauf den
Weckalarm zum Schweigen brin-
gen. In der Ruhe des Morgens
konnte ich langsam meine Sinne
sammeln und erste Anzeichen
von klaren Gedanken ausma-
chen: Heute war Samstag und
damit Wochenende. Und der
Günni ist zum Frühstuck eingela-
den. Das ist keine Formalie, son-
dern bedeutet gro-ßen Spaß und

einen guten Start in
den neuen Tag.

Frank Henscher

Wer war oder ist noch in einer
ähnlichen Situation? Ich bin gut
ausgebildet, lerneifrig und möchte
im Betrieb weiterkommen. Die
Bezahlung ist ja ganz in Ordnung,
aber was  die sogenannten Vorge-
setzten leisten, das liegt auch völ-
lig im Rahmen meiner Möglich-
keiten. Nur die Chance, das zu
beweisen hat sich eben noch nicht
geboten. Mit besonderem Inter-
esse studiere ich daher die inter-
nen Stellenanzeigen. Natürlich
wird auch mal die Samstagsaus-
gabe der örtlichen Tageszeitung
mit ihren Stellenanzeigen konsul-
tiert, aber die internen Anzeigen
lasse ich mir nie entgehen. So bin
ich denn auch auf ,,die“ Stellenan-
zeige gestoßen. Obwohl als Ver-
teiler der gesamte Betrieb vorge-
sehen war, gab es doch nur einen
wirklichen Empfänger dieser
Nachricht: MICH, den Wunsch-
kandidaten. Die Anzeige
beschrieb die Verantwortungs-
schwerpunkte, die ich fachlich
abdecken kann und von der Inter-
essenlage her schon immer über-
nehmen wollte. Die aufgezählten
Anforderungen an die Persönlich-
keit des Stelleninhabers bezie-
hungsweise der Stelleninhaberin
waren ein Klacks für mich. Alles
im allem, dieses Stellengesuch war
vom Schreiber in der Personalab-
teilung bereits im Vorgriff gezielt
auf meine Person hin formuliert.
Da war sie also, die langerwartete
Chance. Der ganze Aufwand
hatte aus meiner Sicht auch auf
ein einfaches Telefongespräch
reduziert werden können. Auf die
simple Frage, ob ich diese Auf-
gabe übernehmen möchte, hätte
ich mit einen klaren JA geantwor-
tet und alle wären glücklich
geworden. Aber deutlich stand
am Ende des Stellenangebotes,
dass die Bewerbung bis zum Frei-
tag an die Personalabteilung zu
senden wäre. Noch ganz benom-
men von dieser Chance und Her-
ausforderung setzte ich mich an
den Personalcomputer und
schrieb die drei Sätze, die für eine
interne Bewerbung notwendig
sind. Lange schon hatte ich die
Zeilen im Geiste für diese Gele-
genheit vorformuliert und so dau-
erte das Niederschreiben nur
einen Wimpernschlag.
Bereits zwei Tage später wurde
mir der Eingang des Schreibens
durch die Personalabteilung
bestätigt und ein Bewerbungsge-
spräch für den Donnerstagmittag
der nächsten Woche angekündigt.
Tja, ein bisschen verwundert war
ich da nun schon. Es reicht offen-
sichtlich nicht aus, wenn sich der
Idealkandidat auf die Stelle
bewirbt? Das Prozedere muss
noch einen amtlichen Prüfstempel
bekommen und dafür soll das
Bewerbungsgespräch dienen.
Laut dem Bestätigungsschreiben
werden der zuständige Personaler
und der zukünftige Vorgesetzte
Gesprächspartner sein. Wenn das
die Spielregeln sind, dann muss
wohl auch ich mich daran halten.
Welch ein Glück, dass nur ein
Kandidat eingeladen werden
braucht. Das reduziert den zeitli-
chen Aufwand und die Entschei-
dung für die beiden Verantwortli-
chen erheblich. Und lohnend
erscheint dieser Umstand auch für
mich: Neben der Verantwortung
für mehrere Mitarbeiter und einer
inhaltlich interessanten Aufgabe
steht auch eine der Stelle entspre-
chende Vergütung als Preis in
Aussicht. 

Bewerbungsgespräch, eine reine Formalie
Noch am Mittwoch, also bis einen
Tag vor dem Bewerbungsge-
spräch, war ich die Ruhe und
Gelassenheit selbst. Einen Tag
später, am Donnerstagmorgen,
sah das schon ganz anders aus.
Nicht nur der Magen sendete
fürchterliche Signale, der ganze
Körper schien sich gegen mich
verschworen zu haben. Glieder-
schmerzen, Kopfweh und Hitze-
Kälte-Schübe wechselten sich ab.
In einer solchen Verfassung kann
ich doch unmöglich in das
Gespräch gehen, sagte ich mir.
Nur der Gedanke, dass die bei-
den Gesprächspartner ihren Ter-
minkalender entsprechend ausge-
richtet hatten, hielt mich von
einer für mich alles erlösenden
telefonischen Absage ab. Reiß
dich zusammen es ist alles reine
Formalität, rief ich mir zu. Leider
reagierte das vegetative Nerven-
system nicht in der gewünschten
Weise. lch brauche nicht zu
erwähnen, dass an eine sinnvolle
Erledigung der Tagearbeit an die-
sem Morgen nicht zu denken war.
Die Minuten schlichen dahin und
der Mittag war noch meilenweit
entfernt. Auch die nochmalige
Prüfung meiner Unterlagen, die
ich zum Gesprächstermin mitzu-
nehmen gedachte sowie ein aber-
maliger Gang auf ein gewisses
Örtchen brachte keine Linde-
rung. Ein schwacher Trost, dass
es auch Tage gab, an denen der
Minutenzeiger mit der Geschwin-
digkeit eines Formel-Eins-Wagen
seine Runden zog. Auch die ldee,
zur Ablenkung länger beim
anstehenden Mittagessen zu ver-
weilen, verursachte nur eine
gegenteilige Wirkung. Schon der
Gedanke an Essen und Trinken
lies mich schnellen Schrittes
erneut den Gang hinuntereilen.
Und dann war es endlich soweit.
Nochmals ein kurzer Blick in den
Spiegel: Alles optimal! – Trotz
der Blässe um die Nase. Dann
ging ich los in Richtung Personal-
abteilung. Unterwegs musste es
dann passieren. Etwa noch im
ersten Drittel der Wegstrecke
entdeckte mich der Günni,
eigentlich Günther mit th, aber
jeder kennt ihn nur als Günni, ist
ein lieber netter Arbeitskollege.
In diesem Moment für mich aller-

Unsere 
offenen  Ausbildungsplätze  昀ndest du auf norka.com
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HÜLSEN. Der Herbstbasar 
bringt Hülsen zum Leuchten: 
stimmungsvolle Feuerkörbe, 
Lampen und Lämpchen für 
Herbst- und Weihnachtsdeko und 
die Augen der Besucherinnen 
und Besucher.  
Für den Basar öffnet der Kultur-
förderkreis Hülsen seine Schaf-
ställe für Schönes und Leckeres 
aus der Region: Praktisches und 
Dekoratives, Kunsthandwerk und 
Handarbeiten, Hochprozentiges 
und Deftiges wetteifern um die 
Aufmerksamkeit der Gäste.  
Vor den Schafställen erwartet die 
Besucher und Besucherinnen ein 
breites kulinarisches Angebot, 
das von Flammkuchen über 
Knipp bis zur Bratwurst reicht. 

Herbstleuchten am 26. und 27. Oktober in Hülsen

Dazu gibt es Glühwein und Kalt-
getränke. „Herbstleuchten“ be-
ginnt am 26. Oktober 2024 um 17 

Viele schöne Dinge werden 
beim Herbstbasar angeboten.

Uhr und klingt nach Ende des 
Basarverkaufes an den Feuerkör-
ben aus. Am Sonntag beginnt es 
um 11 Uhr und endet um 17 Uhr, 
nachmittags werden in der nahe 
gelegenen Schützenhalle regional 
gerösteter Kaffee, Torten und 
frisch gebackener Butterkuchen 
angeboten.  
An beiden Tagen öffnet auch die 
Kalistube ihre Pforten. Zu sehen 
sind hier neben vielen Gerät-
schaften aus der Bergbauzeit 
auch Bergmannsuniformen, Salz-
kerne und -proben sowie Schau-
tafeln zur Entstehung der Salzla-
gerstätten des Aller-Leine-Tals. 
Am Sonntag findet im Sportler-
heim ab 11 Uhr eine Spielzeug-
börse statt.

Die 1.  Herren des SV Vorwärts Hülsen bedanken sich bei Firma Heckmann für einen neuen 
Trikotsatz. Hinten von links: Mattes Thölke, Mark Muzelius, Joris Röbke, Tjare Müller, Yannis 
Meyer, Justin Quiring, Jesse Bahrs. Mitte von links: Jan Dahlke, Ahmed Leilo, Florian Funke, 
Sönke Bremermann, Sean Ramires Al Kaledi, Justin Richter, Justus Meyer, Marcel Meyer, 
Klaas Neumann, Henning Heckmann. Vorne von links: Fehmi Uslu, Manuel Schulz, Bela 
Thölke, Dennis Richter, Peer Geier, Lasse Schmidt, Niklas Rosebrock, Micha Langreder.

Ein Dankeschön an Firma Heckmann

HÜLSEN. Am 26. Oktober 2024 
um 15.30 Uhr lädt Susanne AL-
Kaledi zur orientalischen 
Tanzshow in die Heimatscheune 
in Marfeld ein. Tanz ist Aus-
druck, Ausdruck ist Sprache, die 
verbal oder nonverbal dargestellt 
werden kann – in Bewegung mit 
oder ohne Laute. 
Laute sind Silben, die sich zu 
Wörtern und Sätzen zusammen-
fügen, die eine Bewegung auslöst. 
Es kommt zum Bewegungs-
sprachfluss. Der Sprachfluss 
benötigt keine Fremdsprache, er 
ist verständlich in jeder Sprach-
kultur. Somit beginnt eine hem-
mungslose kreative Kommunika-
tion miteinander. 
Tanzsprache der weiblichen Seele 
bezieht sich auf die tänzerische 
Ausdrucksweise von Mädchen 
und Frauen im orientalischen 
Tanz. 
Choreographisch wurden 
Schleier, Säbel, Folklore und 
moderne Tänze passend zum 
Thema mit Susanne AL-Kaledi 
einstudiert. 
Tänzerisch dargestellt wird die 
weibliche Seelensprache von fol-
genden Tanzgruppen 
Nour el Leyel aus Verden/Eitze, 
Faraschad Saideh und Raks Sai-
deh vom Sportverein Hülsen, 
Rahsal aus Verden/Eitze, Worid 
el Naher aus Hülsen und von den 
Solisten Leyla aus Luttum, Amira Raks Saideh vom Sportverein Hülsen

Azima aus Dörverden

Orientalische Tanzshow mit Susanne AL-Kaledi
aus Rethem-Moor, Azima aus 
Dörverden, SuSu Lativ aus Hül-
sen, Jale aus Verden sowie vom 
Duo Jasmin.  
Veranstalter der orientalischen 
Tanzshow mit Susanne AL-
Kaledi ist IG Partner Pferd e.V. 
Tickets gibt es in der Heimat-
scheune Martfeld und kosten für 
Erwachsene 18 Euro und für Kin-
der/Jugendliche bis 18 Jahre 14 
Euro.  
 
Nähere Informationen im Internet 
unter heimatscheune-martfeld.de 
und www. bewegungsart.net. 
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Ihr Fachbetrieb für:
Heizung • Sanitär
Wärmepumpen
Solarenergie 

Neuanlagen
Reparatur 
Kundendienst 
Beratung

Eine moderne Heizung
spart Geld 
und schont 
unsere 
Umwelt

Rainer Klinker GmbH
Hespenweg 24
Dörverden-Hülsen
Telefon 0 42 39/12 01 · Fax 94 30 13 · E-Mail: rainer@klinker-haustechnik.de

IDEEN und TECHNIK
für HEIZUNG und BAD

www.klinker-haustechnik.de

UMWELTSCHONEND 
GERÖSTETE BOHNEN FÜR  
BESTEN KAFFEEGENUSS

Gut für Dich,  
 gut für’s Klima!

K A F F E E R Ö S T E R E I  A U S  H Ü L S E N

Hecki GmbH & Co. KG  ·  Hespenweg 20, 27313 Dörverden-Hülsen  ·  www.hecki-kaffee.de

JETZT PROBIEREN
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RETHEM. Seit dem 1. Oktober 
führt Kaufmann Marcel Bohling 
den REWE-Markt in der Hain-
holzstraße. Mit Visionen und 
Tatkraft hat der gebürtige Verde-

ner Großes vor: „Ich möchte es 
meinen Kundinnen und Kunden 
so einfach wie möglich machen, 
saisonal einzukaufen. Dank der 
Zusammenarbeit mit Landwirten 

Neuer Kaufmann für REWE in Rethem: 
Regional, persönlich und nah

aus der Region kann ich eine 
vielfältige Auswahl an saisona-
lem Gemüse anbieten.“ Der 34-
jährige Familienvater war zuletzt 
als Marktmanager in Verden 
tätig. Gemeinsam mit seinem 55-
köpfigen Team ist er montags bis 
samstags von 7 bis 22 Uhr für die 
Kundinnen und Kunden da. Auf 
1.436 Quadratmetern bietet der 
Markt eine bunte Auswahl: In 
der Obst- und Gemüseabteilung 
lockt u.a. eine Salatbar. Eine 
Auswahl an Fleisch, Wurst- und 
Käsespezialitäten erwartet die 
Kund:innen an der Frischetheke.  
Ergänzt wird das Angebot an den 
Frischeregalen.  
Perspektivisch soll das Drogerie-
sortiment erweitert werden. „Es 
ist uns wichtig, alle Produkte des 
täglichen Bedarfs anzubieten – 
dazu zählen auch alltägliche Arti-
kel wie Seife, Küchenrolle oder 
Tagescremes.“ Neben den vielfäl-
tigen Sortimenten punktet der 
Markt mit einem Abholservice: 
Einfach den Einkauf online zu-
sammenstellen, das gewünschte 
Zeitfenster auswählen und den 
Einkauf fertig gepackt im Markt 
abholen.

Marcel Bohling

Hallo 
Rethem!
Seit dem 1. Oktober 
bin ich dein neuer 
Kaufmann im REWE 
Markt in Rethem. 

Für dich geöffnet: 
Montag–Samstag 
von 7 bis 22 Uhr

So findest du uns: 
 Hainholzstraße 15 
 27336   Rethem/ Aller 

Freu dich 
auf tolle 

Angebote!

Guido Schmidt – Gebietsmanager Vertrieb REWE und Marcel 
Bohling – der neue Inhaber in Rethem 

Dat ole Hus 

Dat ole Hus, ick stünn dorför, dat keek mi an,  
ans wullt mi wat vertälln, hät väl beläft in all ’n Johrn,  
bi Wind, Sünnenschien un Rägen. 
Sien Dack wür all mit Moos belächt,  
de Schornsteen nümmer mehr torecht. 

De Dör stünn upp, ich kunn rinn kieken,  
keen Kinnerspäln mehr upp de Dähl,  
de Oven ut, de Spegel gähl.  
Dat Finster fuller Spingewäbe,  
een Ammer stünn dor mit Buhln,  
upp’n Böhn wür de Uhl an huln. 

Een Bessen leech dor inne Eck,  
de Korner füll mit Müsedreck.  
De Rägen hät sien Wech ok funnen,  
dat Woter stünn noch inne Tunn.  
Een Lüchten hüng dor an’n Spoon, 
de Tiet is lang an ähr vöröber gahn. 

Dat Murwerk un dat Holtgebalk würn meu 
van Sömmer- un van Winterdagen.  
In Schuur kunn keen mehr stohn,  
de Wänne doot een dor erslohn.  
Een Leddern stünn dor anne Luken,  
de Breer uppn Böhn würn an ruken,  
dat Stroh dat dor leech, wür nümmers mehr to bruken. 

De Buur hät dor in väl beläft,  
mit Fro un siene Kinner,  
in Stall een Peerd un een poor Rinner.  
De Keih de lägen dor in Stroh,  
un in ne Ecken wür dat Klo.  
Keen Hahn dor up’n Messklump kreit,  
de Katten sik an ’n Steert hät kleit.  
Keen Schopshund blafft mehr upp de Dähl.  
De Tiet, de hät gewunn’ dat Späl. 

von Rudi Höltke

 Zum Galgenberg 13 · 27336 Rethem · Tel. (0)5165 8874990 
E-Mail: info@historische-baustoffe-prenzel.de 

www.historische-baustoffe-prenzel.de  

Ihr Baustoffhandel in der Lüneburger Heide

PREIS pro Stück

Historische Baustoffe
 PRENZELPRENZEL 

DACHPFANNEN · MAUERSTEINE · EICHENHOLZ · FLIESEN 
NATURSTEIN & TROGE · FENSTER & TÜREN · LIEFERSERVICE

Euroab 0,99

ANTIKE  
Mauerziegel

Ihr Abbruchpartner in der Region
Hendrik Prenzel 

Zum Galgenberg 13 · 27336 Rethem/Aller 
Telefon 05165-887499-9 

info@althausrecycling.de · www.althausrecycling.de 
Gerne erstellen wir Ihnen ein kostenloses 

unverbindliches Angebot!

Abbruch · Rückbau · Erdarbeiten · Containerdienst

… Betreiber der Tankstelle in der Junkernstraße war Wilhelm 
Hörmann.  (Bildsammlung August Jahns)

Bau der Tankstelle in Rethem 1952
RETHEM. Am Samstag, den 9. 
November findet im Burghof 
Rethem, Lange Straße 2 in der 
Zeit von 14 bis 17 Uhr  zum zwei-
ten Mal ein Second-Hand-Markt 
von Frauen für Frauen statt. Das 
Angebot geht von Damenbeklei-
dung, über Schuhe, Taschen, 
Gürtel, Accessoires und vieles 
mehr zu günstigen Preisen. Es 
lohnt sich in entspannter Atmos-
phäre nach neuen Lieblings-
stücken zu stöbern und bei Kaf-
fee und Kuchen mit anderen 
Frauen auszutauschen. Die 
Standgebühr beträgt 10 Euro. 
Anmeldungen für den Verkauf 
bitte per Mail an Frauenschaetze-
Rethem@outlook.de oder telefo-
nisch unter 05165/913965. 

Second-Hand-Markt 

Kleiderbörse am 19. Oktober 
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Orhan Sömö, Inhaber der Firma DEVRANFENSTER

… aus Dörverden, hat erneut ein großes Herz bewiesen und dem Sv Ciwan Walsrode 1996 eV 
einen Betrag in Höhe von 1.000 Euro gespendet. Herr Sömö (rechts im Bild) ließ es sich nicht 
nehmen, die Spende in Form eines symbolischen Schecks dem Verein persönlich zu überreichen 
und für die Saison alles Gute zu wünschen. Die Fußballer sprachen ihm ein herzliches Danke-
schön für die großzügige Spende aus.

KIRCHWAHLINGEN. „Der 
Umzug ging fix“, berichtet 
Angela Meyer, Inhaberin des 
Alpakahofes „PuraVida!“ Drei 
Junghengste fanden kürzlich ihr 
neues Zuhause auf dem Alpa-
kahof. Auch Namen haben sie 
schon bekommen: Luis, Oscar 
und Paco schauten sich neugierig 
um. Von der Stammformation, 15 
Jungs und 4 Mädels wurden sie 
teils freundlich, teils argwöhnisch 
begrüßt. „Speziell Anton und 
Pepe wollten den drei kleinen 
Neuankömmlingen erst einmal 
zeigen, wer Herr im Hause ist“, 
erzählt Meyer weiter, „das ging 
vom spucken bis hin zum ‚über-
den-Haufen-rennen‘, nun scheint 
etwas Ruhe hinein zu kommen.“ 
Dieses Gebaren sei bei Flucht- 
und Herdentieren aber absolut 
normal, es gäbe in jeder Gruppe 
eine Rangordnung, die teilweise 
täglich neu geregelt wird. „Es 
sind eben doch nicht nur Kuschel-
tiere, die man streicheln möchte 
…“ erklärt sie weiter und wir 
erfahren, dass es bei vielen 
Hengstkämpfen in der freien 
Natur oft sehr blutig wird! Da 
wechseln wir doch lieber wieder 
zum Thema Kuscheln: Im kleinen 
Shop auf dem Hof bietet der 
Alpakahof neuerdings Bett-

Neue Tiere – Bettdecken im Shop – Rabatte

decken, gefüllt mit flauschigem 
Alpaka-Vlies an. Angela Meyer: 
„Wir nennen es High-Tech aus 
den Anden, aus der Natur. Alpa-
kas halten in bis zu 4700 Höhen-
metern eiskalte Nächte, aber 
auch heiße Sommertage aus, 
diese ‚tierische‘ Klimaanlage kön-
nen wir uns alle zu Nutze 
machen. Bei Kälte wärmt diese 
besondere Hohlfaser, bei Wärme 
wirkt sie kühlend. Zudem ist die 
Faser feuchtigkeitsregulierend, 
allergikerfreundlich und 
atmungsaktiv“. Sie ergänzt: „Für 
den Monat November gilt bei uns 
im Shop das Motto: ‚Raus aus 
den Federn – rein ins Alpaka-

vergnügen‘! Wir geben satte 
Rabatte auf Bestellungen für 
Zudecken. Wer kurzfristig 
bestellt, hat gute Chancen, schon 
über Weihnachten wie in Abra-
hams Schoß zu schlafen!“ 
Weitere großzügige Nachlässe 
auf ausgesuchte Ware gibt es im 
Shop vom 28. bis 30. November in 
der Zeit von 15:00 – 18:00 Uhr. 
„Bei uns gibt es keinen ‚Black 
Friday‘, wir nennen es ‚3 tolle 
Tage‘!“, schließt Angela Meyer 
das Gespräch und freut sich auf 
die kommenden Wochen. 
Öffnungszeiten Shop: freitags 15-
18 Uhr oder telef. Vereinbarung 
05165-2914867.

Die Neuzugänge auf dem Alpakahof. Vorne: Oscar, links:  
Luis und hinten rechts:  Paco

Tiermagie erleben!

Shop  Mode  Geschenkideen

% Rabatt-Aktionen

%

Frühstück

 

WESTEN. Am 19. Oktober 2024 
ist  von 13 Uhr bis 16 Uhr in 
Westen Kleiderbörse. Die Kin-
der sind schon wieder gewach-
sen? Dann kommt vorbei, bei 
der Börse ist für jeden was dabei. 
Schneeanzüge, Gummistiefel, 
Hausschuhe, Kleider, Jacken 
oder Arbeitshosen. 
Für jedes Alter sind Bücher, 
Spiele und Puzzle zu finden. Der 
Fuhrpark muss vergrößert wer-

den? Fahrräder, Roller oder 
Trettrecker findet Ihr auch bei 
uns. Das schlechte Wetter im 
Winter kann kommen, denn 
Playmobil und Lego ist auch ein 
fester Bestandteil unseres Ange-
botes. 
Kommt zum Stöbern vorbei! 
Der Förderverein Kigruschu ver-
sorgt uns nach dem Einkaufen 
mit Leckereien.   
Euer Team von der Kleiderbörse  

… vor über 70 Jahren auf der Waage bei Lindemann. Diese 
befand sich gegenüber vom Rathaus in Rethem.   

(Bildsammlung August Jahns)

Herr Friedrichs mit einer Kuh

WESTEN. Hermann und Ulrike 
Kraul freuen sich auf die  näch-
sten Backtage am Sonntag, den 
27. Oktober, 10. und 24. Novem-
ber sowie 1. Dezember ab 10 Uhr, 
Zum Sportplatz 5 in Westen.  Der 

Jaeger Hoff lädt zum Erzählcafe 
bei Selbstbedienung ein.  Es gibt 
süßen und salzigen Hefekuchen – 
auch zum Mitnehmen. Hermann 
und Ulrike Kraul schnackt uck 
platt. 

Backtage in Westen
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VERDEN.   Genießen Sie im 
Herbst noch ein paar spannende 
Stadtführungen der Stadt Ver-
den. 
 

Öffentliche Stadtführungen  
19. und 26. Oktober 2024 

Bis Ende Oktober finden noch 
die Öffentlichen Stadtführungen 
statt. Verden lässt sich am besten 
bei einem Stadtrundgang ent-
decken. In der Norder- und auch 
Süderstadt  finden sich historisch 
bedeutende Gebäude: der Dom 
mit dem steinernen Mann, die St. 
Andreas- und auch die St. Johan-
niskirche sowie das ehemalige 
Fischerviertel. Neben all dem 
Historischen findet sich aber auch 
Neueres und Modernes wie etwa 
der umgestaltete Rathausplatz. 
All dies liegt in Verden nah bei-
einander und lässt sich bequem 
zu Fuß erreichen. Noch bis Ende 
Oktober heißt es an jedem Sams-
tag um 15 Uhr: Einfach zum 
Lugenstein kommen und mitge-
hen! Einzelpersonen oder kleine 
Gruppen nehmen ohne vorherige 
Anmeldung an den Stadtrund-
gängen teil und erkunden die 
Sehenswürdigkeiten der Altstadt 
und die Geschichte(n) ihrer 
Bewohner. Die Teilnehmerge-
bühr beträgt 7 Euro für Erwach-
sene und 5 Euro ermäßigt für 
Schwerbehinderte, Schüler, Stu-
denten & Arbeitslose mit ent-
sprechendem Nachweis. 

Besondere Stadtführungen in Verden
Schrecklich-schöne 

Schauermärchen 
27. Oktober 2024 

Moderne Sagen, auch moderne 
Mythen, Großstadtlegenden, ver-
wandt mit Ammenmärchen und 
Schauermärchen, sind mehr oder 
weniger skurrile Anekdoten, die 
mündlich weitergegeben werden 
und deren Quelle sich in aller 
Regel nicht mehr zurückverfol-
gen lässt. 
Auch in Verden hat es früher 
angeblich Geister gegeben, die ihr 
Unwesen trieben. Davon zeugen 
heute noch seltsame steinerne 
Gestalten an manchen Gebäuden 
der Stadt. Mit deren Ahnen soll es 
ein furchtbares Ende genommen 
haben. Stadtführerin Mira Hoff-
mann begibt sich mit den Besu-
chern dieser sagenumwobenen 
Stadtführung auf Spuren des mit-
telalterlichen Lebens in Verden 
und erzählt schrecklich-schöne 
Schauermärchen. Es wird eine 
Teilnahme ab 6 Jahren empfoh-
len!  
Die Führung beginnt um 15 Uhr 
am Lugenstein (Findling in der 
Fußgängerzone) und dauert etwa 
1,5 Stunden. 
 

Nachtwächter-Rundgang  
10. November und 
 8. Dezember 2024 

Am Abend mit einem echten 
Nachtwächter durch Verdens 
Innenstadt streifen – das ist ein 
einmaliges Erlebnis für Alle. 
Immer wenn die Turmuhr zur 
vollen Stunde schlug, gab der 
Nachtwächter mit seinem Horn 
Signal und rief dann die Stunde 
aus – zu jeder Stunde sang er ein 
anderes Lied. Für das Singen 
sprach, dass die Nachtwächter so 
besser überwacht werden konnten 
– aber auch Diebe abgeschreckt 
wurden. Die Bürger konnten sich 

Foto: Annkathrin Sommer/ 
Bildarchiv der Stadt Verden 

Foto: Privatbild Lühning/ 
Bildarchiv der Stadt Verden 

Foto: Annkathrin Sommer/ 
Bildarchiv der Stadt Verden

Heizkosten sparen!

… kann man auch in Hoya kaufen

Fenster-Türen-Bauelemente
Lange Straße 16 · 27318 Hoya
Telefon 0 42 51-98 3310

Neue Fenster 

Hohe Rechnung vermeiden · jetzt informieren!

27283 Verden/Aller · Max-Planck-Straße 11

Tel. (0 42 31) 6 33 44 + 6 47 48 · www.puellmann-dach.de

Dachdecker-, Klempner- und ZimmermeisterDachdecker-, Klempner- und Zimmermeister
• Solaranlagen • Kranarbeiten bis 3,0 t •• Solaranlagen • Kranarbeiten bis 3,0 t •

 

Berufsunfähigkeits-
versicherung 

Weil Vorsorge besser ist 
als Nachsorge. 

 DEVK Geschäftsstelle 
Torben Schmidt 

Hohe Leuchte 12 · 27283 Verden 
Telefon 04231/4235 

www.torben-schmidt.devk.de 

„Torben, DEN brauchst DU!“

beruhigt auf die andere Seite dre-
hen, wussten sie doch, der Nacht-
wächter hat ein Auge auf alle 
Gefahren. Doch war das Stunden-
lied nicht seine einzige Aufgabe: 
Er musste in den Straßen ein 
Auge auf Einhaltung der Ord-
nung haben oder vor Feuer war-
nen. Stadtführerin Sabine Lüh-
ning – als Nachtwächterin – weiß 
manche Insidergeschichte, histori-
sche Anekdoten und spöttische 
Witze zu erzählen, die sich einst in 
Verden zugetragen haben sollen. 
Die kommenden Nachtwächter-
Rundgänge beginnen am 10. 
November und 8. Dezember (2. 
Advent) um 18 Uhr am Rathaus 
(Treppen zum Haupteingang) 
und dauern etwa 1,25 Stunden. 
 

Gefahrvolles 16. und  
17. Jahrhundert 

 24. November 2024 
Während dieser Führung tauchen 
die Gäste in die gefahrvollen Zei-
ten des späten Mittelalters ein. 
Das Jahr 1558 markierte mit der 
Wahl des Bischofs Georg den 
Wendepunkt, mit dem die Refor-
mation die katholische Bischofs-
stadt Verden erreichte. Im 16. und 
17. Jahrhundert fanden auch im 
Stift Verden die sogenannten 
Hexenverfolgungen statt, bei der 
niemand wirklich sicher vor Fol-
ter oder Hinrichtung war. 1610 
grassierte zudem auch noch die 
Pest in Verden, die viele Todes-
opfer forderte. Stadtführerin 
Karin Köster berichtet unter 
anderem, mit welch´ unglaubli-
chen Mitteln die Bürger:innen 
damals versuchten, die Pestilenz 
zu besiegen. Doch damit noch 
nicht genug: der Dreißigjährige 
Krieg hielt zudem in Verden Ein-
zug, in dessen Folge Verden 1648 
als „Reichslehen“ zunächst an das 
„Schwedische Königreich“ fiel.  
Die Führung beginnt um 15 Uhr 
am Lugenstein (Findling in der 
Fußgängerzone) und dauert etwa 
1,5 Stunden. 
Die Teilnehmergebühr für die 
vorgenannten Stadtführungen 
kosten pro Person 9 Euro für 
Erwachsene und 6 Euro ermäßigt 
für Schwerbehinderte, Schüler, 
Studenten & Arbeitslose mit ent-
sprechendem Nachweis. Restkar-
ten erhalten Sie mit etwas Glück 
noch direkt vor Ort. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. Informatio-
nen und Tickets zu allen Führun-
gen gibt es in der Tourist-Infor-
mation der Stadt Verden unter 
Telefon 04231/12345 oder unter 
www.verden.de  
 

VERDEN. An zwei Kursaben-
den, den 6. und 13. November 
2024 in der Zeit von 18 bis 21 Uhr 
erfahren die Kursteilnehmer  von 
der Ernährungsberaterin, Ursula 
Fischer, alles über gesunde 
Ernährung sei es vegan, vegeta-
risch oder flexitarisch. Sie erhal-
ten Hilfe und Tipps, wie sie ihren 
Körper am besten mit den wich-
tigsten Nährstoffen versorgen 
und welche Möglichkeiten beste-
hen, bestimmte Lebensmittel 
gegen gesündere auszutauschen, 
insbesondere im Hinblick auf 
Unverträglichkeiten. Der Speise-
plan und der Einkauf gehören 
ebenfalls zum Kursangebot wie 
clevere Rezepte, damit Interes-
sierte ohne viel Aufwand schnelle 
gesundheitsbewusste Gerichte 
mit Freude genießen können. Die 
Abende finden im Kneipverein, 
Piepenbrink in Verden statt. Wei-
tere Infos unter www.food-for-
wellness.de oder telefonisch unter 
04234/942095 

„Flexifood“

LEGO-Flohmarkt 
nach Vereinbarung 

Telefon 
04234-2691
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Ein Aquarell von Fritz Sindel (1901-1976), Format 30 x 40 cm, 
unsigniert, undatiert (1950?). Wer sich der Stadt Verden von 
Westen nähert, blickt weit über die Wiesenniederung der Alten 
und Neuen Aller hinüber zur Altstadt, deren kleine Häuser 
vom wuchtigen Bau des Domes überragt wird. Der Dom ist 
zum Wahrzeichen der Stadt Verden geworden. Für vieles hat er 
„herhalten“ müssen, für Anzeigen, Plakate, Prospekte und der-
gleichen mehr! Und Künstler, Graphiker und Maler haben ihn 
zu verschiedenen Zeiten immer wieder ins Bild gebracht. Auch 
mein Vater hat im Laufe der Jahre diverse Motive für sich am 
Dom entdeckt und mit dem Zeichenstift festgehalten. Als farbi-
ges Gemälde vom Dom findet sich nur dieses Aquarell im 
Nachlass. 
Es ist ein sonniger Herbsttag, schon hat sich das Laub der 
Bäume im Hintergrund teilweise gelb verfärbt, dagegen stehen 
die alten Lindenbäume, deren dunkle Stämme das Querformat 
rhythmisch aufteilen, blattlos da. Jetzt geben sie die Sicht frei 
auf den Dom, die zu anderen Zeiten durch die Laubkronen 
verdeckt ist. In der Grünen Straße hat der Maler für seine Staf-
felei auch den „richtigen“ Standort gefunden, um das Bauwerk 
in seiner ganzen Länge und in seiner architektonischen Gliede-
rung zu erfassen. Mit dem Bleistift (Spuren sind im Bild noch 
zu erkennen!) werden schnell die Umrisse festgehalten, dann 
werden die Farben gesetzt, wie sie das Auge wahrnimmt und 
der Augenblick hergibt….Mit sicherer Pinselführung (Duktus) 
ist es dem Maler Fritz Sindel gelungen, den Verdener Dom von 
seiner wohl schönsten Seite zu zeigen, in der sonnigen Stim-
mung dieses Herbsttages meisterhaft eingefangen!  

Kurt Sindel, September 2024

Blick auf den Dom zu Verden

„Pastors Hus – ein Denkmal der 
Reformationszeit in Martfeld“ 

Am 6. November 2024 um 18.30 
Uhr hält im Rahmen der  „BAM“ 
Vortragsreihe Heinz-Dieter Fre-
ese, Pastor i.R. aus Verden einen 
spannenden Vortrag über die   
Geschichte des „Pastors Hus“ in 
Martfeld. Das im Mittelpunkt ste-
hende Fachwerkhaus von 1535 
wurde entdeckt, als der Eigentü-
mer ein altes, nur noch als 
Schweinestall genutztes Gebäude 
– einst Pastorenhaus - abreißen 
wollte. Der lokale Heimatverein 
wollte das Haus retten und an 
anderer Stelle wieder aufbauen. 
Als es freigelegt wurde, entdeckte 
man ein Haus im Haus, dessen 
älteste Eichenbalken von 1535 
datieren. Seit dem Wiederaufbau 
dient das kleine Haus als 
Museum, das mehrere Themen 
darstellt: Zum einen das Gebäude 
selbst, weil es ein typisches Ein-
raumhaus ist, in dem sich das 
gesamte Leben der Bewohner 
abspielte; zum Zweiten sind in 
dem Museum unter anderem 
Restfunde aus dem Haus zu 
besichtigen, die Rückschlüsse auf 
das damalige Leben zulassen. 
Auch die Baugeschichte des Hau-
ses wird virtuell lebendig. Und 
schließlich wird das Haus mit der 
Reformationszeit verknüpft. 
Auch in seinem Vortrag will der 
ehemalige Pastor den Bogen 
spannen von der Zeit der Refor-
mation zur heutigen Nutzung des 
„Pastors Hus“. Nach seinem ein-
führenden Vortrag wird ein Film 
gezeigt. Außerdem will Freese 
mit den Besucherinnen und Besu-
chern über das Thema Reforma-
tion ins Gespräch kommen. Der 
Eintrittspreis beträgt 5 Euro.        
 

Veranstaltungen im Domherrenhaus Verden

„Folk op Platt“ 
Am 8. November 2024 um 19 Uhr 
gibt es im Domherrenhaus Ver-
den ein Konzert „Folk op Platt“ 
mit Plattgold. Oldies, traditionelle 
und eigene Lieder „un alls op 
Platt“ erwarten die Besucher. 
Plattgold sind zwei Musiker, die 
ihre Liebe zur plattdeutschen 
Sprache gefunden haben. 
Bekannte Melodien, neu arran-
giert mit plattdeutschen Texten. 
Gerngehörte Oldies der Beatles, 
Songs von Paul Simon und ande-
ren, sowie Folk aus Irland kom-
men in einem neuen Gewand 
daher, mit einem Augenzwinkern 
und durchaus humorvoll. Aus 

Das Duo „Plattgold“: Werner 
Winkel (links) und Wieland 
Nord.

dem „Englishman in New York“ 
von Sting wird dann, „Ik bün een 
Landei in Berlin“.  Es erwarten 
Sie liebevolle Arrangements mit 
Cello, Gitarren, Banjo und Mund-
harmonika, mal rhythmisch, mal 
zum Träumen. Für die nicht-platt-
deutsch-geschulten Ohren erfolgt 
die Moderation auf Hochdeutsch. 
Werner Winkel steht schon seit 
den siebziger Jahren mit seinen 
Liedern auf der Bühne. Seine 
Gitarre, Banjo und die Mundhar-
monika sind stets dabei. Wieland 
Nord am Cello und an der Gitarre 
war viele Jahre mit der Folk-
Musik unterwegs, zudem spielt er 
in klassischen Formationen. Der 
Eintrittspreis beträgt 19 Euro. 
 

 „Frida Kahlo“ 
Am 14. Novmeber 2024 geht es 
um Frida Kahlo. Im Rahmen der 
beliebten Persönlichkeitsreihe 
„Blue Thursday“ erwachen für ca. 
1 Stunde berühmte Persönlichkei-
ten zum Leben, von Verdener 
Persönlichkeiten erzählt und gele-
sen. Erfahren Sie mehr über das 
Leben der mexikanischen Künst-
lerin. Die Veranstaltung findet 
und 18 Uhr und um 20 Uhr statt. 
Der Eintrittspreis beträgt 14 
Euro. 
Tickets für alle Veranstaltungen 
gibt es im Vorverkauf unter 
04231/2169. Weitere Infos unter 
www.domherrenhaus.de 

Herbst 
Der Herbst lässt seine Blätter fallen, 

im Sturm biegen sich die Äste. 
Wer jetzt schon friert, der ist am Lallen, 

gelegentlich feiert man noch Feste. 

Der Herbst frisst alle Felder leer, 
schluckt Wärme und viel Licht. 

Mit weißen Mähnen rauscht das Meer, 
hinaus traut sich der Fischer nicht.  

Der Herbst schlägt sich den Bauch ganz voll, 
greift gierig zu Pokal und Becher. 

Wer jetzt noch Lust hat, treibt es toll 
und wird zum muntren Zecher!  

Kurt Sindel

www.kunststofflager-verden.de

Kleines Moor 7 
Verden-Eitze 

Fon 0 42 31/ 6 33 88 

 

Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag 
7.30 – 17.30 Uhr 

Samstag 
8.30 – 12.00 Uhr

Wir bringen Bleche in Form 

Sie brauchen gekantete Bleche für Dach oder Fassade? 
Dann sind Sie bei uns an der richtigen Stelle! 
Wir führen verschiedene Ausführungen von Standard-
Abkantungen oder fertigen nach Ihren Maß-Vorgaben. 
Ausführungen in Zink, Kupfer oder Edelstahl. 
Auch Kantungen aus Aluminium in den Farben  
natur, weiß, braun oder antrazit sind möglich. 
Außerdem führen wir ein breites Sortiment von  
Dachrinnen und Fallrohren direkt ab Lager. 

 

VERDENER  
KUNSTSTOFFLAGER 

Fachhandel für  
• Sanitär  
• Baukunststoffe  
• Zinkerzeugnisse

… mehr als nur Kunststoffe!

Mehr Informationen finden Sie unter

Stadtwerke Verden GmbH 
Weserstraße 26 • 27283 Verden
Telefon: 04231 915-510
www.unser-aller-strom.de
www.unser-aller-gas.de

Weetst du wat? 
Energie zu fairen Preisen und Bedingungen
Jetzt auch als 100% Ökostrom erhältlich
Persönliche Ansprechpartner in Ihrer Nähe

In Veern gifft mehr Stroom un Gas fört Geld!

                      Inh: Thomas Loleit

Verden: Obere Str. 27, Telefon 04231-2547 
Schwarme: Bremer Straße 20, Telefon 04258-301

info@horizont-bestattungen.eu | www. horizont-bestattungen.eu

Bestattungen
Schwarme & Verden

Heinrichs Barbier Stube

Nagelschmiede 10 · 27283 Verden/Aller · Telefon 04231-82117
info@herrenfriseur-verden.de · www.herrenfriseur-verden.de

• Herren- Damen- und 
Kinderhaarschnitte

• Waschen und Föhnen
• Bartschneiden

Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Di – Fr 8.00 – 12.30 Uhr 
& 14.30 – 18.00 Uhr
Samstag 8.00 – 12.00 Uhr
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VERDEN. Am 3. November 
werden in der Verdener Innen-
stadt Food-Trucks und Gastrono-
miestände kulinarische Genüsse 
anbieten. Von 12.00 bis 18.00 Uhr 
werden zahlreiche Gerichte von 
multikulturellen Köchen frisch 
zubereitet.  

Das Festival entführt die Gäste 
der Stadt damit auf eine kulinari-
sche Reise, quer durch viele Län-
der und Kontinente. Besucher 
können durch die kreativen Gar-
küchen flanieren, u.a. den herrli-
chen Duft von exotischen Gewür-
zen und Frischgebackenem erle-

Streetfood-Festival und Verkaufsoffener Sonntag in Verden

ben sowie Köstlichkeiten an den 
liebevoll gestalteten Ständen und 
Food-Trucks probieren. Neben 
diversen Lokalmatadoren werden 
sich auch viele Küchen aus „nah 
& fern“ präsentieren. Neben dem 
Klassiker Burger werden u.a. 
auch vielfältige leckere Kartoffel-
gerichte, Falafel, Pasta, Kesselgu-
lasch, Pulled Pork, Wraps, Crepes 
und vieles mehr angeboten.  
Natürlich dürfen auch vegetarisch 
bzw. vegane Varianten nicht feh-
len. „Ich finde es immer fantas-
tisch, welche Ideen die einzelnen 
Köche aus dem „Kessel“ zaubern 
und unsere Streetfoodfamilie 
wächst stetig“, so Aike vom 
Kaufmännischen Verein.   
Die entspannte Atmosphäre wird 
dabei von Live-Musik unterstri-
chen. Drei Bands werden auf der 
großen Bühne auf dem Rathaus-
platz nacheinander auftreten und 
wie in den Vorjahren das Publi-
kum zum Singen und Tanzen ani-
mieren.   
Anlässlich des Street Food Festi-
val findet von 13.00 bis 18.00 Uhr 
der vierte Verkaufsoffene Sonn-
tag in diesem Jahr in der Verde-
ner Innenstadt statt. Es bietet 
sich die Gelegenheit die Stadt im 
herbstlichen Ambiente zu 
genießen, zu bummeln, shoppen 
und Leute treffen. Vielleicht die 
Gelegenheit in aller Ruhe die 
ersten Weihnachtsgeschenke zu 
kaufen?!   
Die beliebten Verdener Weih-
nachtsgewinnwochen starten am 
Freitag, den 1.11. sodass die Teil-
nehmer auch am Sonntag die 
Gelegenheit haben, ihre Sammel-
karten mit Gewinnmarken zu fül-
len! Shoppen & gewinnen: Ver-
den hat ́s!  
Durch das vielfältige gastronomi-
sche Angebot, Livemusik auf 
dem Rathausplatz und Fußgän-
gerzone sowie Aktionen der 
Geschäfte wird für das Wohl aller 
gesorgt sein! 

So. 3. November  ‘24
12-18 Uhr

Rathausplatz · Verden
Foodtrucks + 

Gastro-Stände 

      Livemusik 

Verkaufsoffener Sonntag in Verden
3. November / 13-18 Uhr

FoodStreet

Ukeboxx (leicht verstärkt, Walkact): Mobile musikalische 
Begleitung durch die Stadt.

Öffnungszeiten:

Täglich
11.30-14.00 Uhr
17.00-22.00 Uhr
Dienstag Ruhetag

Große Straße 3 · 27283 Verden
Telefon 04231/9527055

Wir bieten auch 
Außerhaus-Verkauf 
Bestellung bis 21 Uhr

Genießen Sie Ihre 
Weihnachtsfeier, die 

Festtage und Silvester 
in gemütlicher 

Atmosphäre bei uns!
Um rechtzeitige Tischreservierung 

wird gebeten.

HAASE Immobilien
Michaela Haase
Am Paschberg 1 · 27283 Verden · Tel. 0172 45 27 315
mail@haase-immo.com · www.haase-immo.com

Zertifizierte  
Sachverständige
 nach DIN EN ISO/IEC  

17024 für die Markt- 
wertermittlung von  
Wohn- und Gewerbe- 
immobilien

Beratungsleistungen  
Immobilien
•  Familienangelegenheiten /  

Nachlassplanung
• Verkehrswertgutachten 
• Immobilienbewertung 
• gutachterliche Stellungnahmen 
• Ankauf-/Verkaufsberatung

Film: „Das Phänomen Bruno Gröning“Film: „Das Phänomen Bruno Gröning“

Verein Kreis für natürliche Lebenshilfe e.V. Verein Kreis für natürliche Lebenshilfe e.V. 

Sonntag, 20. Oktober 2024 Sonntag, 20. Oktober 2024  
11.00 – 17.00 Uhr (2 Pausen)

Firma OKS GmbHFirma OKS GmbH 
Bahnhofstraße 19 • 28857 Syke (1. OG/behindertengerecht)

Heilung auf geistigem Weg

Fragen/Infos: Telefon 0174/4632748 · www.bruno-groening.org

Mino feat. Ole: Auftritt auf der 
Bühne.

Rockalots (Hauptakt): Auftritt auf der Bühne. 

Alles, was der Natur gemäß 
geschieht, geschieht richtig.   

Epiktet

SYKE. Der Verein Kreis 
für natürliche Lebens-
hilfe e.V. zeigt den 
Dokumentarfilm „Das 
Phänomen Bruno Grö-
ning“. Die Vorführung 
findet am Sonntag, den 
20. Oktober 2024 von 11 
– 17 Uhr in der Bahnhof-
straße 19 in den Räumen 
der OKS GmbH in Syke 
statt und ist kostenlos.  
Der erste Teil dieses auf-
wendigen Films zeigt die 
Geschehnisse um Bruno Gröning 
im Jahr 1949. Die dramatischen 
Ereignisse von Herford, die auf-
sehenerregenden Menschenan-
sammlungen am Rosenheimer 
Traberhof, aber auch die wissen-
schaftlichen Untersuchungen in 
Heidelberg. Der zweite Teil der 
Dokumentation beleuchtet die 
Widerstände, Gegenkräfte und 
Hindernisse, die Gröning den 
Weg versperrten, zeigt aber auch 
die weiterhin auftretenden unfas-
sbaren Heilungen, sowie Grö-
nings Anstrengungen, um ein 
ungehindertes Wirken in geord-
neten Bahnen möglich zu 
machen. Der dritte Teil des Films 

widmet sich dem tragi-
schen, ja unausweich-
lich scheinenden 
Schicksal im Leben 
und Wirken Grönings. 
Prozess und überra-
schend früher Tod auf 
der einen Seite, immer 
wieder unerklärliche 
Wunderheilungen auf 
der anderen. Der sorg-
fältig recherchierte 
Film soll das Gesche-

hen von damals wieder in das 
Bewusstsein der Öffentlichkeit 
bringen. 50 Zeitzeugen kommen 
zu Wort, viele Fotos, Dokumente 
und einige Original-Filmaufnah-
men aus der Zeit lassen das 
Geschehen und das Phänomen 
Gröning vor Ihren Augen leben-
dig werden. Schauspielszenen 
ergänzen dort, wo Bildmaterial 
aus der damaligen Zeit fehlt. 
Mittlerweile liegen weit über 
18.000 Heilungsberichte vor, die 
von Fachärzten und Psychologen 
der Medizinisch-Wissenschaftli-
che-Fachgruppe dokumentiert 
sind. Sie alle sind auf die Anwen-
dung der Lehre Bruno Grönings 
zurückzuführen. 

Das Phänomen Bruno Gröning

Bruno Gröning 
(1906-1959) 
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Erinnerung mehr daran, auf wel-
chem Wege ich mich den beiden 
Inseln genähert habe. Auch ist 
mir nicht mehr gegenwärtig, wel-
cher Insel ich den Vorzug gege-
ben habe, mich zu beherbergen. 
Sicher war es die finanziell gün-
stigste Variante: B und B = bed 
and breakfast. 
Wer nach Islay kommt, dieser 
grünen, fruchtbaren Insel, riecht 
den Whisky; er liegt in der Luft. 
Zehn Brennereien arbeiten hier; 
Islay ist also ein Muss für Whisky-
Fans. Ich gehöre nicht dazu, habe 
aber eine – nicht die erste distil-
lery in Schottland – mit Sicherheit 
besichtigt. 
Ardnahoe, Bunnahabhain, 
Bruichladdich, Lagavulin, 
Laphroaig – um nur einige der 
hier ansässigen Brennereien mit 
Namen zu nennen, - Namen, die 
einen schon berauschen können, 
ohne dass man einen Whisky (= 
wörtlich: Wasser des Lebens!) 
überhaupt verkostet hat. 
Je länger ich mich in diese weit 
zurückliegende Reise hinein-
denke, desto deutlicher wird mir, 
wie vieles für immer der Erinne-
rung entfallen ist, anderes aber, 
wohl Bedeutsames – wie Dornrö-
schen – aus dem Tiefschlaf 
erwacht und vor das geistige 
Auge rückt…! Für manche „exo-
tischen“ Namen habe ich ein 
recht gutes Gedächtnis. Zwischen 
Port Askaig (Islay) und Feolin 
(auf Jura) verkehrt die Fähre 
über den schmalen Sund, der 
beide Inseln trennt…Der Blick 
vom kleinen Fähranleger hinüber 
auf Jura habe ich noch gut vor 
Augen; die weiß leuchtenden 
Häuser unter fast wolkenlosem 
Himmel (mein Jura-Aufenthalt 
blieb regenlos!) mit ihren grauen 
Dächern, vor den drei Brüsten 
gleichenden Bergen in der Ferne, 
- wie ausgestreut liegen sie in der 
kargen, fast baumlosen Land-
schaft. Was da auf mich zukom-
men wird, nach Überquerung des 
Sundes, - ich sehe es, klar umris-
sen an diesem Sommertag, fast 
schon zum Greifen nahe…Nur 
die Einsamkeit, die muss man 
erleben! Und die Hirsche, von 
denen mehr als 5000 die Insel 
bevölkern sollen, weit mehr als 
Menschen, die dauerhaft hier 
leben (ca. 150-200)? Um es gleich 
zu sagen: Ich habe nicht einen 
Hirsch gesehen! Dabei hatte ich 
mich der Natur ausgesetzt, wie 
lange nicht mehr! Mein Ziel war 
ein anderes: Barnhill, fast 30 km 
im Norden der Insel, wohin man 
nur zu Fuß gelangen konnte. Mei-
nen Rucksack hatte ich irgendwo 
abgelegt, wohl in Craighouse, der 
Insel-Hauptstadt, bei lieben Leu-
ten. Die Last auf dem Rücken 
war ich los, aber der schotterige 
Weg und die vielen Kilometer 
verlangten mir, dem einsamen 
Wanderer, einiges ab! Doch – 
Orwell ich komme…! So wandere 
ich dahin, meinem Ziel entgegen, 
auf einem Weg, der keine Kurven 
hat und kein Auf und Ab; immer 
nach Norden. Bis in die Nord-
spitze muss ich nicht gehen, 
obwohl es mich gereizt hätte, den 
Meeresstrudel zu sehen, den es da 
geben soll, ähnlich dem Mosken-
straumen  (Malstrom) auf den 
Lofoten. Keine Menschenseele ist 
zu sehen, dafür eine Runduman-
sicht: die drei Berge, „Paps“ 
genannt, und dies verblassende 

Bergpanorama auf dem fernen 
Festland. Die Stunden schleichen 
dahin… 
Schon von weitem sehe ich mein 
Ziel: Barnhill, weiß aufleuchtend 
seine Wände, im Kontrast zum 
Grün der Umgebung. Der 
schmale Weg führt mich hinunter 
zu dem tiefer gelegenen Haus, 
das früher mal ein Farmerhaus 
gewesen ist. Ich gehe um das 
Haus herum, blicke durch die 
schmutzigen Fenster. Nichts deu-
tet darauf hin, dass hier vor 
kurzem noch Menschen gelebt 
hätten. In dem Räumen konnte 
ich nichts ausmachen, was Men-
schen für einen längeren Aufent-
halt in dieser Abgelegenheit hät-
ten gebrauchen können! Irgend-
wie haben solche verlassenen 
Häuser und Orte ihren besonde-
ren Reiz. Die Zeit frisst sich hin-
ein und zerbröselt allmählich, was 
einmal Bestand hatte! Hierher 
hatte sich Orwell, der schon 
durch „Animal Farm“ (Farm der 
Tiere, 1945) Aufsehen erregt 
hatte, zurückgezogen, um Ruhe 
und Frieden zu finden und sein 
berühmtes Werk „1984“ zu voll-
enden. Aufgenommen hatte der 
Autor seine Arbeit an diesem 
Roman 1946 und 1948 beendet. 
Mit Vertauschung der beiden 
letzten Ziffern wurde das Werk 
unter dem Titel „1984“ (englisch 
nineteen eighty-four“) welt-
berühmt. Der zeitliche Abstand 
von 36 Jahren (1948 – 1984) 
erschien dem Autor als ausrei-
chend, um den Inhalt seines 
Romanes als düsterste Zukunfts-
version erscheinen zu lassen! 
Die wenigen Jahre, die Orwell in 
diesem nur schwer beheizbaren 
Haus, ohne alle Errungenschaf-
ten, die für uns heute selbstver-
ständlich sind, verbrachte, haben 
seiner Gesundheit schwer zuge-

Motto: „Aus der dämmerigen 
Nacht des Vergessens taucht es 
auf…“(Wilh. Raabe: …Sperlings-
gasse) 
Es war das Jahr, als die Olympi-
schen Spiele in Los Angeles (LA) 
stattfanden, als in Dehli Indira 
Gandhi, die Premierministerin 
Indiens, von ihren Sicherheitsleu-
ten ermordet wurde (31.10.1984) 
und Jaroslav Seifert den Nobel-
preis für Literatur erhielt, den 
heute wohl kaum noch einer 
kennt. Man schrieb das Jahr 1984. 
Ein anderer Schriftsteller stand 
damals im Interesse der Öffent-
lichkeit, der mit seinem Roman, 
dem er als Titel diese Jahreszahl 
gegeben hatte, inzwischen welt-

Mein Gang nach Barnhill 1984 
Ein Bericht von Kurt Sindel

berühmt war: George Orwell, der 
als Erik Arthur Blair am 25. Juni 
1903 in der damaligen Provinz 
Bengalen, im heutigen indischen 
Bundesstaat Bihar, geboren war. 
Ich hatte das Buch gelesen, ja 
geradezu verschlungen! Wie es 
mir in die Finger gefallen war, 
kann ich heute – nach 40 Jahren – 
nicht mehr erinnern! Was kann 
man überhaupt nach so langer 
Zeit von einer Reise noch erin-
nern? Da ich Schottland schon 
recht gut auf früheren Reisen 
kennengelernt hatte, wollte ich 
vom Land Neues entdecken; so 
hatte ich mich für die Insel Jura 
entschieden, sie hat mit Orwell 
und seinem Roman zu tun. 
Davon will ich im Folgenden 
berichten. 
Es war keine organisierte Reise; 
ich hatte seinerzeit in den Som-
merferien selbst „das Heft in die 
Hand“ genommen, oder richtiger 
gesagt: den Rucksack auf den 
Rücken geschnallt, um meiner 
Reise an die schottische Westkü-
ste einen etwas abenteuerlichen 
Touch zu geben! 
Schon der Blick auf die Karte im 
Atlas zeigt, wie viele Inseln – 
gleichsam als Wellenbrecher – 
der Festlandsküste vorgelagert 
sind, zu Gruppen geordnet, deren 
Namen allein schon einem das 
Herz höher schlagen lassen, 
Innere und Äußere Hebriden! 
Von einer Insel zur anderen zu 
hüpfen, - das ist was für Nesoma-
nen („Inselsüchtige“)! Andere 
sammeln Bierdeckel, Briefmar-
ken usw., ich sammle Inseln…! 
Jura (Isle of Jura, gälisch: Diùra) 
liegt vor der schottischen Westkü-
ste, nordöstlich der größeren (fast 
doppelt so großen) Insel Islay und 
gehört zu den Inneren Hebriden. 
Da ich auf etlichen Reisen vorher 
England, Schottland, auch Irland, 
besucht hatte, habe ich keine 

setzt, dass er bald darauf in Lon-
don verstarb (1950). Während ich 
auf der Bank an der Hauswand 
saß, war mir manches wieder ein-
gefallen, was ich vor meiner 
Abreise noch über Orwell hatte 
lesen können… Die Zeit zum 
Aufbruch war gekommen. Also 
retour: denselben Weg, eine 
Alternative gab es ja nicht! Oder 
doch? Nun würden – auf meinem 
Marsch gen Süden – die drei hin-
tereinander gereihten, schön 
gerundeten „Paps“ (gälische 
Bezeichnung: Brüste) auf meiner 
rechten Seite liegen…: Goldberg 
785 m, Heiliger Berg 758 m und 
Berg am Sund 730 m. Ich hatte 
gehört, dass jährlich einmal ein 
Querfeldeinlauf über alle 3 Berge 
und noch einige Hügel stattfindet 
und von den Läufern in wenigen 
Stunden bewältigt wird. (Das här-
teste Ausdauerrennen führt mit 
10 Meilen auf den Gipfel des Sno-
wdon und wurde schon in 1 
Stunde und 12 Minuten bewäl-
tigt!). So war jetzt die Versu-
chung groß, eine Alternative aus-
zuprobieren: Ich verließ den Weg, 
schlug mich durch unwegsames 
Gelände und wagte mich an den 
Aufstieg, um mir einen eigenen 
Eindruck von der Passierbarkeit 
dieses schönen Berges zu ver-
schaffen. Das Gelände war zu 
steinig und unwegsam. Ich fühlte 
schon bald meine Kräfte schwin-
den…Wie froh und erleichtert 
war ich, als ich den Weg wieder 
unter meinen müden Füßen 
hatte! Ich glaubte meinen Blicken 
kaum: Aus der Richtung Barnhill 
sah ich langsam ein Auto näher 
kommen, das erste und einzige an 
dem für mich so bedeutsamen 
Tag. Auf mein Handzeichen hin 
hielt der Jeep: zwei Männer, eine 
Frau saßen darin, den vierten 
Platz konnte ich einnehmen. Ich 
hörte, dass sie gerade bei Barnhill 
ihre Dreharbeiten beendet hätten 
und nun frohgelaunt auf der 
Rückfahrt waren…Das traf sich 
ja gut! Das Ergebnis ihrer Arbeit 
würde man in Kürze im Fernse-
hen anschauen können. 
In Craighouse verließ ich das 
muntere Trio, bedankte mich für 
die Mitnahme und machte mich, 
schon später am Tage, an die 
Abholung meines Rucksackes. 
Wenn ich ihn denn da abgegeben 
hätte…Egal, man weiß ja, nach 40 
Jahren ist die Erinnerung etwas 
lückenhaft! Allerdings erinnere 
ich mich einigermaßen genau, 
dass ich jenes Jahr 1984, das mir 
zuvor lange als noch in zeitlicher 
Ferne liegendes Utopia vor-
schwebte, nun im Zeitenlauf als 
erreicht verzeichnen konnte. Die 
Realität hatte sich – je näher das 
Jahr 1984 rückte, über die Utopie, 
die Orwell in seinem Roman dar-
stellte, geschoben und danach fra-
gen lassen: Hat sich das entwor-
fene Horrorszenario des Autors 
inzwischen realisiert, das immer 
wieder auf die formelhafte Fest-
stellung reduziert wird: Big bro-
ther is watching  you!  
 
  

Ein dystopischer Roman von 
Georg Orwell, in dem ein 
Überwachungsstaat im Jahr 
1984 dargestellt wird. Er 
begann mit dem Verfassen des 
Buches im Jahr 1946 während 
seines Aufenthaltes auf der 
Insel Jura vor der Küste 
Schottlands.

Durchstarten.
Mit Teamgeist.

Bühne frei für die 
Stars von morgen.

Wir unterstützen regionale 
Talente und helfen dabei, 
groß herauszukommen. 
Weil’s um mehr als Geld geht.

aus dem Jahr 1938, die Hein-
rich Hasselbrack in Schwerin-
gen zu seinem 70. Geburtstag 
erhalten hat. Die Geburtstags-
grüße verschickten Wilma 
Rode und Dora Schoof.

Glückwunschkarte
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Parrmann, Bahnhofstr. 84, 27324 Eystrup
Tel. 04254 922 22 0, WhatsApp 0175 64 62 776
info@parrmann.de, www.parrmann.de

Von Mittwoch 
bis Freitag
11.30 - 14.00 Uhr

M
IT
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G
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C
H

Folgt uns auf: nur
€1090

Weitere Speisen finden Sie hier:
www.parrmann.de/speisekarte

23. – 25. Oktober
Hähnchen »Hawaii« mit Pommes 
und Dessert

30. Oktober – 01. November
Lasagne Bolognese mit einem Salat

06. – 08. November
Gulasch mit Salzkartoffeln und Rotkohl

09. – 17. November
geschlossen

20. – 22. November
Grünkohl mit einem Mettende 
und Salzkartoffeln

27. – 29. November
Fischfilet mit Dillsauce, Salzkartoffeln 
und einem Salat

04.– 06. Dezember
Hühnerfrikasse mit Reis oder 
Salzkartoffeln und einem Dessert

Öffnungszeiten im Okt. bis Dez.: 
Mo & Di geschlossen, Mi bis Fr 8 – 14 Uhr 
und 17 – 21 Uhr, So 8 – 18 Uhr

Herbst-Special
vom 09. Okt. - 10. Nov.

Advents-Karte vom 01. - 20. Dez.

Jetzt reservieren!
Adventsfrühstück: 01. und 08. Dez.

Schnitzelbuffet: 06. Dez.
Grünkohlbuffet: 18. Dez. 

Großes Weihnachtsbuffet: 
25. Dez. 11.30 und 17 Uhr 

26. Dez. 11.30 Uhr 

Weihnachtsgänse außer Haus: 
25. und 26. Dez.

09. – 17. November 
geschlossen

 

DÖRVERDEN/HOYA. Der 
VdK Ortsverband Dörverden 
und Hoya lädt alle MitgliederIn-
nen zur Weihnachtsfeier am 
Samstag, 7. Dezember 2024 um 
16 Uhr in das Gasthaus Parrmann 
in Eystrup ein. Auch Nichtmit-
glieder sind herzlich willkommen. 
In adventlicher Atmosphäre kön-
nen sich alle ein wenig in Weih-
nachtsstimmung bringen. 
Anstelle der sonst üblichen bun-
ten Tüten wird in diesem Jahr 
erstmalig eine kleine Tombola 
stattfinden, bei der jeder eine 
Kleinigkeit gewinnen kann. Für 
das leibliche Wohl ist ebenfalls 
gesorgt. Es gibt zwei verschie-
dene Essen zur Auswahl. Wer es 

Weihnachtsfeier mit dem VdK
deftig mag, der kann leckeres 
Knipp mit Bratkartoffeln, Brot 
und Gurke bestellen oder als 
Alternative einen Gemüseauf-
lauf. Mitglieder erhalten vom 
VdK einen Zuschuss und die 
Nichtmitglieder zahlen selbst. 
Verbindliche Anmeldungen bitte 
bis spätestens zum 20. November 
2024 unter 04239/595 oder 
0160/95937961 oder per Email ov-
doerverden@vdk.de 
Und schon mal vormerken für 
das kommende Jahr: Die Jahres-
hauptversammlung wird am 8. 
März 2025 um 15 Uhr in Eystrup 
bei Parrmann stattfinden. Insge-
samt kann der Vorstand auf ein 
sehr abwechslungsreiches Jahr 

2024 zurückblicken. Der neu ein-
geführte Klönschnacktreff jeden 
dritten Mittwoch im Monat bei 
Baalk Backbord wird gut ange-
nommen. Teilnahme an Fortbil-
dungsveranstaltungen, Besuche 
bei den Jubilaren, Vortrag zu 
Präventionsmaßnahmen von der 
Polizei, Busfahrt zum Timmen-
dorfer Strand und die Teilnahme 
beim Jubiläum des Mehrgenera-
tionenhaus in Westen am 8. Sep-
tember mit einem eigenen 
Infostand. Und die Planungen für 
das kommende Jahr sind auch 
schon in vollem Gang und wer-
den den Mitgliedern zusammen 
mit der Einladung zur Weih-
nachtsfeier übersandt.

Dorothea und Alfred Sacher, Fidi Luttmann und Frau.

Feier vor vielen Jahren in Eystrup
VERDEN. Es wird gruselig an 
Bord der Flotten Weser. Am 
Donnerstag, den 31. Oktober ab 
18 Uhr Schiffsanleger  in Verden 
findet eine Halloween-Party 
statt. Egal, ob Sie als Graf Dra-
cula, Teufel oder Fledermaus 
erscheinen – heute sind auch 
Geister, Hexen und Werwölfe an 
Bord willkommen. Natürlich 
auch diejenigen, die sich nicht 
verkleiden und mitfeiern möch-
ten.  
Gegen den Hunger hält die 
Bordküche Snacks bereit. Wie-
der angelegt wird gegen 22 Uhr. 
Tickets bitte unbedingt vorbe-
stellen. Infos unter  Flotte Mit-
telweser, Telefon (05021) 919311 
sowie www.flotte-weser.de            

Werner Will (links) und das Ehepaar Buddendieck auf einer 
Vereinsfeier vor vielen Jahren in der Weserlust Barme.
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BARME. Nach vielen Jahren 
Pause soll die „Party der Barme 
Vereine“ am 26. Oktober ab 19 
Uhr ein Neustart des früher so 
beliebten Herbstvergnügens in 
der Barmer „Weserlust“ sein. 
Man wolle sich erst einmal vor-
sichtig an die Neuauflage der 
Festivitäten herantasten und 
rechne mit mindestens 50 Gästen, 
so die Veranstalter von Schützen-

verein, Feuerwehr und SC Weser 
Barme. 
Dabei haben die Vereine das 
finanzielle Risiko besonders im 
Blick. Wer mitfeiern will soll sich 
persönlich und direkt bei den drei 
Vereinen anmelden und dabei 
eine Getränkepauschale entrich-
ten. Das erspart den Organisato-
ren zum Fest viel Bürokratie und 
aufwändige Zahlungskontrollen 

Party der Barmer Vereine am 26. Oktober
per Bankauszug. Außerdem wis-
sen die Veranstalter dann ziem-
lich genau, was am 26. Oktober 
auf sie zukommt. 
Auf die Gäste kommt jedenfalls 
jede Menge Musik zu. Schöne 
Idee: Bei der persönlichen 
Anmeldung darf sich jeder sein 
Musikstück wünschen, das sich 
beim Fest auf der Playlist wieder-
finden soll. Für kurze Tanzpau-
sen werden Barmer Ansichten 
und Menschen in Filmen und auf 
Bildern zu sehen sein. Wer sich 
beim Fest in der Weserlust einen 
eigenen, vielleicht musikalischen, 
Beitrag vorstellen kann, sollte mit 
dem Organisationskomitee Kon-
takt aufnehmen. 
Die Küche der Weserlust macht 
vor dem Festbeginn von 17 bis 19 
Uhr ein kleines Speisenangebot.   
Für Anmeldungen zum Fest hält 
sich Feuerwehrmann Christian 
Cordes am Telefon (0172 
1551891) und Sonntagvormittags 
im Barmer Feuerwehrgerätehaus 
bereit. Bei den Schützen nimmt 
Klaus Krause am Telefon (0173 
32179021) und auf dem Schieß-
stand, donnerstags zwischen 19 
und 21 Uhr und sonntags von 10 
bis 12.30 Uhr, die Anmeldungen 
entgegen. André Gerke vom SC 
Weser Barme ist unter 0152 
54518140 telefonisch zu errei-
chen.

Bis November 
Wildwochen 

Täglich leckere Gerichte vom 
Wild sowie Vor- und Nachspeisen  

wie z. B. Hirsch- oder Wildschweinbraten, 
Wildgulasch, Wildburger oder Carpaccio 

sowie Vor- und Nachspeisen. 
Weiterhin auch Steaks, Schnitzel  

und mehr … 
*** 

1. und 2. November · ab 18 Uhr 

Schlachtebuffet 
Unser Klassiker mit Schlachtebrühe, 

Knipp, Bauchfleisch, Mett und 
Schlachtewurst mit Beilagen. 

19,80 Euro pro Person 
*** 

Ab 9. November 

Gänsebraten 
 Täglich frisch für Sie zubereitet

Gasthaus

27313 Diensthop · Dorfstr. 5 · Tel. 04254/8303

Täglich ab 15 Uhr · Mo/Di Ruhetag · Sa/So. ab 10 Uhr geöffnet 
www.Gasthaus-Waidmannsheil.de

HOTEL & GASTHAUS

NEDDENAVERBERGEN

Hotel-Gasthaus „Zur Linde“
Günter Wol昀
Neddener Dorfstraße 33 
27308 Kirchlinteln-Neddenaverbergen

Telefon: 04238 - 9429-0
E-Mail: info@zurlinde-nedden.de
Web: www.zurlinde-nedden.de

KNUSPRIGE 1/2 ENTE
auf Rahmsauce
mit Apfelrotkohl
und Kartoffelklößen!

Weserstraße 36 · 27313 Dörverden 
info@weserlust-barme.de ⋅ www.weserlust-barme.de

Telefon: 04234-1327 1. und 3. Advent
- Nur mit Reservierung -

Advents
     Büffet

Jetzt reservieren für

Silvester
Büffet  von 
18-22 Uhr

Ihr Partner für
Feste und Feiern

Ob zu Hause oder
in unseren Räumen!

Wir beraten Sie gerne.

Telefon (0 42 54) 82 49
Dorfstraße 72

27324 Hämelhausen

Klusmann
Gasts tät te

PARTYSERVICE

… sorgte vor 90 Jahren für Stimmung im Hoyaer Parkhaus 
und im Waldschlösschen Drübberholz.

Das „Otte-Trio“

WESTEN. Lavender Bloom – so 
heißt das Musikprojekt der Bre-
mer Singer-Songwriterin Jana 
Otten, die mit viel Herz und einer 
einzigartigen Stimme authenti-
schen Indie-Folk macht. Anfang 

Lavender Bloom in Westen
des Jahres 2023 veröffentlichte sie 
auf Bandcamp ihre erste, selbst 
produzierte EP „Far Up North – 
Acoustic Live Session“, in der 
sehnsuchtsvolle, melancholische 
Melodien auf Texte treffen, die 
von einer Reise in den hohen Nor-
den Norwegens, dem Flug der 
Kraniche oder vergessenen Träu-
men erzählen.  
Das Kneipenteam freut sich, sie 
am Mittwoch, den 13.11. in der 
Kneipe Westen begrüßen zu dür-
fen. Das Konzert startet um 20 
Uhr, der Eintritt ist frei, die 
Künstlerin gibt einen Spendenhut 
rum. Die Kneipe Westen hat 
jeden Mittwoch ab 19 Uhr geöff-
net. Es erwartet Sie eine gemütli-
che Atmosphäre zum Klönen, mit 
Musik, Billard und Kicker. 

www.kneipe-westen.de 
 

Jana Otten (Foto: Franis Nicoll)

VERDEN. Am 23. November 
2024 zeigen der Rollsportverein 
Verden sowie befreundete Ver-
eine ab 15.30 Uhr – der Einlass ist 
ab 14.30 Uhr – in der Aller-
Weser-Halle ihr Können in einer 
aufwändig gestalteten Show mit 
schöner Musikauswahl und ein-
studierten Rollkunstlauf-Choreo-
grafien. 

Die Show erzählt die Geschichte, 
in der die Kinder auf der Suche 
nach dem Weihnachtsmann sind. 
Die Geschichte wird durch Stim-
men von Kindern aus dem Verein 
erzählt und gespielt.  
Vor Ort gibt es ein Kaffee- und 
Kuchenbuffet. Tickets für Kinder 
(6 bis 12 Jahre) kosten 6 Euro 
und für Erwachsene 9 Euro.

„Fantasie auf Rollen“ am 23. November
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HOYA. Dieser Frage gingen 18 
Kinder der Kinderfeuerwehr 
Hoya Ende August bei ihrem 
Dienst nach. Bei der Imkerfami-
lie Ingo und Dagmar Schüler in 
Stapelshorn stießen sie dabei auf 
viele interessante Antworten. So 
erfuhren die Kinder, dass das 
arbeitsreiche Leben einer Biene, 

das nur ca. 45 Tage andauert, von 
verschiedenen Arbeitsphasen 
geprägt ist. Neben den vielen Bie-
nenstöcken und bienenfreundli-
chen Blumen im Garten war das 
Highlight ein Schaukasten bei 
dem sogar unter 2000 Bienen die 
Königin entdeckt wurde. Dank 
einer Spende eines Hoyaer Feu-

erwehrkameraden konnte jedes 
Kind ein Glas frischen Sommer-
trachthonig für das Frühstück am 
Wochenende mit nach Hause 
nehmen. Ein gelungener Nach-
mittag, der den Kindern zeigte 
wie wichtig eine intakte Natur vor 
unserer Haustür für unsere aller 
Umwelt ist.   

Wo kommt eigentlich der Honig her? 

Die Kinder von der Kinderfeuerwehr Hoya erfuhren zusammen mit den Betreuerinnen (hintere 
Reihe) Sarah Kramer, Nadine Altenau und Nadine Müller bei der Imkerfamilie Ingo und Dag-
mar Schüler viel Interessantes über Bienen.

Wir sind Familie...
Tagsüber kompetent in der Ge-
meinschaft gepfl egt und betreut  
-  den Abend in der gewohnten 
häuslichen Umgebung erleben. 
Unsere Tagespfl ege steigert die 
Lebensqualität der Pfl egegäste 
und deren Angehörige.

Anja Lüdeke                                                                                                                                           
Ihre Ansprechpartnerin 
vor Ort 

Hoyaer Straße 1                                                                                                                                           
27333 Schweringen
Tel. 0 42 57 / 9 20 56

Besuchen Sie uns. Gern laden wir Sie zu einem 
kostenfreien Schnuppertag ein.

HOYA.  Irish Folk und mehr mit 
der Band Haggis gibt es  am 29. 
November ab 20 Uhr im Kultur-
zentrum Martinskirche. Haggis – 
das sind seit 2018 in dieser Beset-
zung Jana Weiner, Thomas 
Schneegluth, Bianca D'Arrigo 
und Mirko Schneegluth. Die vier 
regionalen Vollblutmusiker ver-

zaubern ihr Publikum durch eine 
Vielzahl an überwiegend akusti-
schen Instrumenten sowie mehr-
stimmigen Gesang und laden zum 
Mitklatschen und Tanzen ein. 
Hören Sie Akkordeon, Gitarren, 
Flöten, Mundharmonika und 
mehr, freuen Sie sich auf mehr-
stimmigen Gesang und lassen Sie 

Weihnachtskonzert mit Haggis in Hoya
sich entführen auf eine musikali-
sche Reise in ein Mix aus den 
typischen Klängen des Irish-Folk, 
Country und Balladen.  Der Kul-
turkreis Grafschaft Hoya freut 
sich sehr, die Band Haggis für 
einen weiteren Auftritt nach 
Hoya holen zu können und ist 
sicher: Auch dieses Konzert wird 
begeistern!  Passend zum Thema 
des Abends ergänzt der Veran-
stalter sein übliches Angebot um 
eine Auswahl an besonderen iri-
schen Kaltgetränken. Lassen Sie 
sich überraschen.  Einlass für die 
Veranstaltung ist ab 19 Uhr. 
Tickets können Sie bei den 
bekannten Vorverkaufsstellen 
Filmhof, Weber & Wohlers und 
Leserei in Hoya erwerben oder 
direkt bei Eventim, bzw. über die 
Homepage des Vereins www.kul-
turkreis-grafschaft-hoya.de 
bestellen. Sie kosten im Vorver-
kauf 20 Euro und an der Abend-
kasse 23 Euro (bei Ermäßigung 
jeweils abzgl. 2 Euro).  Der Kul-
turkreis Grafschaft Hoya wünscht 
gute Unterhaltung!   

Antje Polthier Band Haggis gastiert in Hoya 

Bad-Sanierung aus einer Hand mit modern-
sten Vorwand Installations-Systemen

IHRE VORTEILE
• geringe Abbrucharbeiten und

Schmutzentwicklung
• Schnelle und saubere Montage
• Sanitär Einrichtungen kurzfristig 

wieder nutzbar
• Neugestaltung jederzeit möglich

• Glatte, fugenfreie, hygienische Oberflächen

Informieren Sie sich über die modernsten Badsanierungen
Oel · Gas · Holz · Pelletskessel … Wärmepumpen · Photovoltaik · Solaranlagen

WIR BIETEN IHNEN:
• SERVICE
• REPARATUR
• WARTUNG
• LIEBHABER SERVICE
• YOUNG UND OLDTIMER
• ECO-TUNING ZUR KRAFTSTOFF-ERSPARNIS
•  SOFTWAREOPTIMIERUNG  

(STAGE 1-2 UND EINZELABSTIMMUNG)
• POPS UND BANGS (SCHUBKNALLEN)
• SOFTWARE-CODIERUNGEN ALLER ART
• V-MAX AUFHEBUNG
• AGR LÖSUNGEN
• ADBLUE LÖSUNGEN
• DPF LÖSUNGEN
• START/STOP LÖSUNGEN
• GETRIEBESPÜLUNG
• SERVICE INTERVALL RÜCKSTELLUNG
• LEISTUNGSMESSUNG

PS Automobiltechnik 
Kraftfahrzeugtechnikermeister  
und Inhaber Phillip Sternhagen

Heesen 16 
27318 Hilgermissen 
0172/5374568 
info@ps-automobiltechnik.de 
https://ps-automobiltechnik.de

KFZ-Meisterwerkstatt

… war ein großer Lastwagen mit Anhänger der Braunschweiger 
Marke Büssing ca. 1952 zum Stillstand gekommen – er hatte 
einen Motorschaden. Das gelbe, schwarz umrandete Warndrei-
eck über dem Führerhaus wies in der Zeit noch darauf hin, dass 
der Entgegenkommende mit einem Anhänger fuhr. R. Kl.

An der Hoyaer Brücken-Abfahrt

HOYA. Das Wasserstraßen- und 
Schifffahrtsamt hat für 2024 
beschlossen, dass das Weserwehr 
in Dörverden bis einschließlich  
3. November geöffnet bleibt. 
Dadurch ist eine Überquerung 
der Weser bei Wienbergen zwei 
Wochen länger möglich als 
regulär geplant. 
Ob für einen Besuch in Dörver-
den, eine Radtour weiter nach 
Verden oder das Radwandern 

entlang des Weser-Radweges: das 
Weserwehr ist Sehenswürdigkeit 
und Weserquerung zugleich. 
Die Saison der Öffnung geht für 
gewöhnlich  vom 15. März bis 
zum 15. Oktober. Dieses Jahr 
wurde sie bis zum 3. November 
verlängert. Zu beachten ist, dass 
ein Treppenaufgang mit Schiebe-
rinnen überwunden werden muss. 
Dadurch ist der Weg nicht barrie-
refrei.

Weserwehr bis 3. November geöffnet

DER GRAFSCHAFTER   
ALTES UND NEUES AUS HOYA STADT UND LAND
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Fragen Sie uns
nach Batterien und Akkus  

sowie Zubehör!

Schweckendieckstraße 13 · 27318 Hoya
Tel. 0 42 51/67 37 36 · info@milkau.net

MILKAU
STEFAN

HEIZUNG SANITÄR    ELEKTRO SOLAR

HOYA. Zu einem Vortrag
„Aktuelles aus der Samtge-
meinde Hoya“ des Samtgemein-
debürgermeisters Detlef Meyer
lädt der Ortsverband Hoya am
Freitag, den 25. Oktober 2024 um
17 Uhr im Saal der Gaststätte
„Zum Goldenen Krug“ in Hilger-
missen 31 ein.

Anschließend gibt es einen klei-
nen Snack. Getränke sind selbst
zu zahlen. Gäste sind herzlich
willkommen. Wer dabei sein
möchte, meldet sich bitte bis spä-
testens 20. Oktober 2024, 12 Uhr
an bei Bernd Langfeld, Tel.:
04254/1601 oder vorstand1@sovd-
hoya.de.

Ortsverband Hoya lädt ein

HOYA. In gewohnter Weise fin-
det am Donnerstag, den 24.
Oktober 2024 in der Innenstadt
von Hoya das beliebte „Hallo-
ween Shopping“ statt. Eine
kleine Auswahl von Geschäften
in der Stadt  verlängert an diesem
Donnerstag seine Öffnungszei-
ten.  Die Fördergemeinschaft
Hoya e.V. als Veranstalter
wünscht sich viele verkleidete
Besucherinnen und Besucher, die
an diesem Abend ihrer Leiden-
schaft für Gruselgeschichten und
Kostüme nachgehen können.
Am Zwergenbrunnen vor der
Grundschule wird es wieder eine

Halloween Shopping  am 24. Oktober 2024
kleine Auswahl an Speisen und
Getränken geben. Hobbykoch
Walter Weber vom Elektronik-
und Hausgerätefachhandel
Weber & Wohlers lädt zu selbst
zubereiteten Chili con Carne ein.
Musikalisch wird der Abend von
Michael Insinger, der in Hoya
inzwischen schon durch viele
Auftritte bekannt ist, gestaltet.

Die Mädels freuen sich schon
riesig und können es kaum
erwarten, sich zu verkleiden.  

HOYA. Das Heimatmuseum
Grafschaft Hoya bereitet aktuell
eine Sonderausstellung zum
Thema Landwirtschaft vor. Basie-
rend auf einer Wanderausstellung
des Kreismuseums Syke soll hier
wieder der Blick auf Hoya und
Umgebung gerichtet werden. Ein
besonderer Schwerpunkt wird auf
den ortsansässigen Institutionen
wie der Land- und Hauswirt-
schaftsschule sowie der Molkerei
liegen. Hinzu kommen die land-
wirtschaftlichen Vereine und
Genossenschaften, von denen es
in Hoya und Umgebung zahlrei-
che gab. Ein weiteres Feld sind die
Wirtschaftsbetriebe, die es ohne
die hier florierende Landwirt-
schaft, als Kunden oder Lieferan-
ten, nicht gegeben hätte. 
Wer hat Material, das dem
Museum als Leihgabe zur Verfü-
gung gestellt werden kann?
Gesucht werden mögliche Expo-
nate mit regionalem Bezug: indivi-
duelle Erinnerungsstücke wie
Urkunden, Ehrungen, Arbeits-
geräte, Fotos und anderes, was
einen Einblick in die landwirt-
schaftlichen Aktivitäten, aber
auch die ansässigen Höfe in Hoya
und Umgebung bis in die 1970er
Jahre bietet.
Erreichbar ist das Museum per E-
Mail unter info@museum-hoya.
de, telefonisch unter 04251-671679
sowie dienstags von 14 bis 16 Uhr
auch vor Ort. 
Die Sonderausstellung im Heim-
atmuseum Grafschaft Hoya zu
dem Thema „Herr, segne die Saat
auf der Flur – Landwirtschaft in
der Region“ hat vom 10. Novem-
ber 2024 bis 18. Mai 2025 geöffnet.

Leihgaben aus der Landwirtschaft gesucht
Sonderausstellung ab 10. November 2024

HUTH  HOYA

Sehen &  
Hören

www.huth-hoya.de · (04251)2615
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Auch Schlachten will gelernt sein …

Die beiden von Henry Meyer für den 2008 im Blauen Blatt
erschienen Bericht zur Verfügung gestellten Fotos zeigen die
Schülerinnen der Abteilung Hauswirtschaft der Landwirt-
schaftsschule Hoya – im Volksmund nur „Puddingschule“
genannt.

Lehrgang 1955/56
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JÖRN MEYER
DER DACHDECKER

Wechold 104 · 27318 Hilgermissen 
Telefon (04251) 12 77
www.der-dachdecker-meyer.de 
info@der-dachdecker-meyer.de

JÖRN MEYER
DER DACHDECKER
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� Dach- und Fassadensanierung
� Schieferarbeiten
� Dachflächenfenster
� Schornsteinverkleidungen
� Dachrinnen
� Dachausbau
� Fassadenverkleidungen

aus Holz
� Photovoltaik

Heizkosten sparen!

… kann man auch in Hoya kaufen

Fenster-Türen-Bauelemente
Lange Straße 16 · 27318 Hoya
Telefon 0 42 51-98 3310

Neue Fenster 

Hohe Rechnung vermeiden · jetzt informieren!

HERBSTAKTION

ASENDORF. Die Spielzeug-
börse des Secondhand-Clubs der
Kirchengemeinde Asendorf fin-
det am 16.  November zwischen
14 und 16 Uhr im Gemeindehaus
in Asendorf, Sankt Marcellus-
straße 7 statt.  
Zum Verkauf kommt alles, womit
Babys und Kinder spielen kön-
nen: Lego, Duplo, Playmobil,
Schleich, Holzspielzeug, Baby-
spielzeug, Puppensachen, Barbie,
Gesellschaftsspiele, Puzzle, vieles
für Outdoor, Hörspiele, DVD´s

(nur unter FSK 16) Kinderbücher
und vieles mehr. Zum ersten Mal
soll es auch gebrauchte Schulran-
zen im Angebot geben. Für das
leibliche Wohl gibt es Kaffee und
Kuchen im angrenzenden Ju-
gendhaus. 
Anbieter können sich eine Ver-
käufernummer unter Telefon
04253/800783, 0151-68189700
oder via Mail an secondhandclub-
asendorf@t-online.de holen.
Auch wer helfen möchte, kann
sich gerne melden. 

Spielzeugbörse am 16. November

Ziegeleiarbeiter in Schweringen …

… vor vielen Jahren. (Bildsammlung: U. Fischer)

SCHWERINGEN. Die Raiffei-
sen-Warengenossenschaft Nie-
dersachsen Mitte eG (kurz Raif-
feisen Mitte) ist ein wichtiger
Wirtschaftsfaktor in der Region.
Davon haben sich über 50 Ver-
treter von regionalen Firmen,
Institutionen und der Politik bei
einem Besuch des Zentralstand-
ortes in Schweringen überzeugt,
die der Einladung des Unterneh-
merstammtischs der Samtge-
meinde Grafschaft Hoya gefolgt
waren.
450 Beschäftigte, über 2.300 Mit-
glieder, 31 Standorte und ein
Gesamtumschlag von 1,3 Millio-
nen Tonnen pro Jahr – die Raiff-
eisen Mitte lieferte beein-
druckende Zahlen und stellte
sich als starker Partner mit einer
über 100 Jahre alten Tradition
vor. Für das neue Führungsteam
bildete die Veranstaltung eine
gute Gelegenheit, sich persönlich
vorzustellen. Die Vorstände Dirk
Jeßke und Bernd Becker präsen-
tierten die Unternehmensgruppe
Raiffeisen Mitte mit den sieben
Geschäftsfeldern (Ackerbau,
Futtermittel, Getreide, Obst &
Gemüse, Einzelhandel, Energie
und Transport & Logistik) und
über 20 Beteiligungen.
Auf einem virtuellen Betriebs-
rundgang wurden unter anderem
das neue Zentrallager und die

Unternehmerstammtisch zu Gast bei der Raiffeisen Mitte

Hafenanlage gezeigt. Sehr inter-
essant: Die in Schweringen auf
Schiffe verladene Menge von gut
140.000 Tonnen ersetzt 5.000
Lkw-Transporte pro Jahr. Dazu
gaben die Vorstände einen Ein-
blick in aktuelle Themen und
Zukunftstrends wie Erneuerbare

Unternehmensstammtischsprecher Andreas Ruster, die Raiff-
eisen-Vorstände Dirk Jeßke und Bernd Becker sowie Wirt-
schaftsförderer Matthias Brosch (von links) freuten sich über
einen gelungenen Unternehmerstammtisch. 

(Foto: Samtgemeinde Grafschaft Hoya)

Energien und Digitalisierung.
Als zweiter Programmpunkt
folgte eine offene Gesprächs-
runde über die wirtschaftlichen
Herausforderungen und politi-
schen Rahmenbedingungen, die
Andreas Ruster als Sprecher des
Unternehmerstammtisches
moderierte. Es wurden konkrete
Ansätze und Ideen diskutiert,
wie sich das lose Netzwerk aus
Gewerbe, Industrie und Hand-
werk in Zukunft stärker mit den
Themen beschäftigen möchte
und wertvolle Impulse in der
Samtgemeinde setzen kann.
„Für die Raiffeisen Mitte war die
Veranstaltung eine großartige
Möglichkeit, den neuen Vorstand
in der Samtgemeinde bekannt zu
machen und die Rolle unseres
Unternehmens als verlässlichen
Partner und wichtigen Impulsge-
ber in der Region zu unterstrei-
chen“, sagt Vorstandssprecher
Dirk Jeßke. Gemeinsam mit den
Unternehmen der Samtgemeinde
lasse sich einiges erreichen –
getreu dem genossenschaftlichen
Prinzip „Was einer nicht schafft,
schaffen viele gemeinsam“.
Mehr Informationen im Internet
unter www.grafschaft-hoya.de/
unternehmerstammtisch und
unter www.raiffeisenmitte.de.
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WIETZEN. Reinhold Beckmann, 
1956 in Twistringen geboren, ist 
Journalist, Autor und Musiker. 
Dem Fernsehpublikum ist er vor 
allem als jahrzehntelanger Sport-
schau-Moderator bekannt und aus 
seiner wöchentlichen Talkshow, in 
der es um politische Themen ging. 
Mit seinem Erstlingswerk „Aenne 
und ihre Brüder“ schaffte es der 
68-Jährige direkt und monatelang 
auf die Bestseller-Listen. Jetzt ist 
es dem Dorfkulturkreis Wietzen 
gelungen, ihn für eine Lesung in 
die St. Gangolfkirche zu holen: am 
Samstag, 23. November. 
Kurz vor ihrem Tod hatte ihm 
seine Mutter einen Schuhkarton 
voller Briefe vermacht: die Feld-
post seiner vier Onkel. Fast 100 
Briefe hatten Franz, Hans, Alfons 
und Willi ihrer kleinen Schwester 
Aenne von den Fronten des Zwei-
ten Weltkriegs geschickt. Keiner 
von ihnen kehrte nach Hause 
zurück. Zunächst entstand aus der 
Lektüre der Briefe nur ein Lied: 
Doch nachdem Beckmann mit sei-
ner Band vor drei Jahren den 
Song „Vier Brüder“ rund um das 
Schicksal seiner Mutter und ihrer 
Geschwister auf der Gedenkfeier 
zum Volkstrauertag 2021 im Bun-
destag gespielt hatte, kamen Ver-
lage auf ihn zu, ob er die 
Geschichte nicht aufschreiben 
wollte. 
In seinem Debüt erzählt Beck-
mann die Geschichte seiner Mut-
ter Aenne und ihrer Brüder zwi-
schen hartem Alltag auf dem 
Dorf, katholischer Tradition und 
der beginnenden Diktatur. Aen-
nes Leben war früh von Verlus-

Reinhold Beckmann in Wietzen
ten gezeichnet: Ihre Mutter starb, 
als sie noch ein Baby war; mit fünf 
Jahren war sie bereits Vollwaise. 
Das Buch kann ein Mahnmal 
gegen das Vergessen sein, gerade 
jetzt, da der Krieg wieder nach 
Europa zurückgekehrt ist. „Das 
Buch ist so berührend, weil es 
diese vier jungen Leben so sicht-
bar macht. Als ob es gestern gewe-
sen wäre. Ja, es war gestern – und 
ist heute leider wieder so“, hat 
Udo Lindenberg über das Buch 
gesagt. 
Nun kommt Beckmann zur 
Lesung nach Wietzen: am Vor-
abend des Totensonntages, am 
Sonnabend, 23. November. Die 
Lesung in der Kirche, Am Kirch-
platz 136, beginnt um 19.30 Uhr, 
bereits eine Stunde früher ist die 
Kirche geöffnet, es herrscht freie 
Platzwahl. Karten kosten 18 Euro. 
Die Sparkassenstiftung unterstützt 
die Lesung finanziell. Im Vorver-
kauf sind Tickets erhältlich im 
Raiffeisenmarkt Wietzen, Zum 
Herrenhassel 8; in der Bücher-
butze Nienburg, Lange Straße 51; 
in der Leserei Hoya, Lange Straße 
14; und im Raiffeisenmarkt Twi-
stringen, Konrad-Adenauer-
Straße 38. 
Weitere Informationen gibt es auf 
der Webseite www.dorfkulturkreis-
wietzen.de.

Reinhold Beckmann liest aus 
seinem Buch „Aenne und ihre 
Brüder“  

(Foto: Steven Haberland)

Kranken- und Dialysefahrten
Rollstuhlbeförderungen
Schulfahrten
Fernfahrten
Airporttransfers
Messefahrten
Personenbeförderungen
Kurier- und Besorgungsfahrten
Taxi-Bus – bis zu 8 Personen

TAXI-DORMEYER • BÜCKEN • HOYAER STR. 14

Taxi-DormeyerTaxi-Dormeyer
Ihr Fahrdienst
für Bücken,
Hoya und 
umzu …
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mit und ohne Voranmeldung

 Physiotherapie
· Manuelle Therapie
· Bobath für Erwachsene
· PNF (Propriozeptive neuromuskuläre Fazilitation)

· Manuelle Lymphdrainage
· Massagen
· Kälte- und Wärmeanwendungen/Fango
· Schlingentisch/Extension
· Cranio Sacral-Therapie
· Fußrefl exzonentherapie
· Kinesiotape u.v.m.

Krankengymnastik
· Präventiv, ambulant

Osteopathie
CMDwww.therapiezentrum-hoya.de

Promenade 15 · HOYA
Inhaber Daniel Siemers

✆0 42 51-14 25

Physiotherapeut

(m/w/d) gesucht
Werde Teil unseres Teams

HOYA. Noch bis zum 30. Novem-
ber läuft die Befragungsphase des 
ADFC-Fahrradklima-Tests, in 
welchem Radfahrende die Rad-
verkehrsbedingungen ihrer 
Gemeinden bewerten können. 
Mindestens 50 Teilnehmende aus 
der Samtgemeinde Grafschaft 
Hoya sind nötig, damit deren Ant-
worten in die Ergebnisse ein-
fließen können. Die Tourist-Infor-
mation Grafschaft Hoya ruft 
daher zur Beteiligung auf. 
„Der ADFC-Fahrradklima-Test 
ist eine der größten Befragungen 
zum Radfahrklima weltweit und 
wird vom Bundesministerium für 

Digitales und Verkehr (BMDV) 
aus Mitteln zur Umsetzung des 
Nationalen Radverkehrsplans 
gefördert“, heißt es in einer Pres-
semitteilung des ADFC.  Der Link 
zur Teilnahme lautet: https://fahr-
radklima-test.adfc.de/ 
In nur 10 Minuten kann die Situa-
tion für Radfahrende in der eige-
nen Kommune bewertet werden. 
Auf diese Weise geben Einwoh-
ner der Samtgemeinde als Alltags-
experten aus ihrer ganz persönli-
chen Sichtweise ein wichtiges 
Feedback an Politik und Verwal-
tung. Daraus lässt sich bei ausrei-
chender Beteiligung ableiten, wie 

fahrradfreundlich die Samtge-
meinde Grafschaft Hoya tatsäch-
lich ist, in welcher das Fahrrad 
nicht nur touristisch eine wichtige 
Rolle spielt. Und: Daraus lassen 
sich Handlungsbedarfe für die 
Zukunft ableiten.  Der Aufruf zur 
Teilnahme bis 30.  November 2024 
richtet sich an alle, die im Alltag, 
ob auf Arbeitswegen oder in der 
Freizeit, gerne mit dem Fahrrad 
unterwegs sind. Für die Teilnahme 
ist zur Verifizierung der Stimme 
die Angabe einer Mail-Adresse 
nötig, diese wird jedoch sofort 
nach Absenden des Fragebogens 
wieder gelöscht.

Mehr gemeinsam, weniger 
einsam.

Wir helfen hier und jetzt
asb-nienburg.de/tagesp昀ege

Bewegung, Gesellschaft und frische Luft: 
Das sind die Maßnahmen gegen den 
Herbstblues. Genießen Sie den Tag mit 
uns in der Tagesp昀ege und freuen Sie 
sich abends auf Ihr gemütliches zu  
Hause. Probieren kostet nichts.

Tagesp昀ege für Senioren

Kostenlosen

Schnuppertag

vereinbaren:

Tel.: (04251) 

44 19-820

Treffen der ehemaligen Belegschaft von „miniMAL“ 

18 Jahre nach der Schließung des Supermarktes „miniMAL“ in Hoya, traf sich ein Teil der ehe-
maligen Belegschaft im September  bei den „The Twins“ in Hoya.  Man hatte sich viel zu 
erzählen bei geselliger, lustiger Runde. Ein großes Lob von allen geht an die Bewirtung von 
„The Twins“!  Von links: Andreas Cordes, Werner Kobelt, Ralf Hundert, Petra Sellig, Irmtraud 
Grabenhorst, Karin Kubik, Nicole Panke, Gundel Cordes, Rainer Kuls, Roswitha Volkmann, 
Heike Meyer, Meike Kuls und Erika Bachmann.

Wie fahrradfreundlich ist die Samtgemeinde?



29

Ob Kauf- oder Nutzungsflaschen – wir bieten flexible 
Angebote nach Ihren Wünschen. 
 
Vertrauen Sie auf unsere Qualität und Erfahrung. Mit CLASSIC 
haben Sie den passenden Partner an Ihrer Seite! 
 
Jetzt informieren & profitieren!

TECHNISCHE GASE VON CLASSIC 
FLEXIBEL & ZUVERLÄSSIG!

CLASSIC Schmierstoff GmbH & Co. KG
Lange Str. 100 - 106 · 27318 Hoya
Tel. 04251 812-51 · energie@classic-oil.de
www.classic-oil.de/gase-energie

Alles spricht dafür.

Die Zukunft liegt nicht in Wärmesystemen, die Strom verbrauchen,
sondern in Heizanlagen, die Strom erzeugen.

Der Dachs erzeugt beim Heizen
Strom. Dreimal so viel, wie ein

komfortables Wohnhaus braucht.

Den Überschuss verkaufen Sie an Ihr
Elektrizitätswerk und ersparen unserer
Umwelt Jahr für Jahr bis zu 30 Tonnen CO2.

i
Energietechnik Otmar Wende

Ubbendorf 22 - 27318 Hilgermissen
Telefon 0 42 51 / 41 10 16 - Telefon 01 51 / 16 01 35 01

Energietechnik Otmar Wende
Ubbendorf 22 · 27318 Hilgermissen · Tel. 04251/9838033
Mobil: 0151/16013501 · Mail: otmarwende@t-online.de

 

Das Blaue Blatt in aller Welt 

Grüße aus Namibia/Vingerklip Lodge  
Kai Wolfermann und seine Frau Steffi aus Schwarme reisen 
regelmäßig beruflich nach Namibia. Als Reiseveranstalter mit 
dem Schwerpunkt auf Erlebnisreisen ins südliche Afrika ist 
Namibia ihre zweite Heimat geworden. Hier besuchten sie Ende 
des letzten Jahres die beeindruckende Felsformation Finger-
klippe im szenenreichen Damaraland. 
Wir veröffentlichen auch Ihr Foto „Das Blaue Blatt in aller Welt“. 
Verschicken Sie das Blaue Blatt? Dann freuen wir uns über ein 
Foto mit dem LeserIn – auch gerne innerhalb Deutschlands. Oder 
Sie fahren in den Urlaub und nehmen „uns“ mit … Bitte einsen-
den an: Das Blaue Blatt, Gunda Oestmann, Stedorfer Bahnhofstr. 
53, 27313 Dörverden, Mail: dasblaueblatt@t-online.de

LANDKREIS NIENBURG. 
Welche Weiterbildung passt zu 
meinem Beruf? Wo kann ich eine 
bestimmte berufliche Fortbil-
dung absolvieren und wie kann 
diese finanziert werden? Wo 
bekomme ich Unterstützung, 
wenn ich mein Personal weiter-
qualifizieren will? Fragen, die 
sich Arbeitnehmer aber auch 
Betriebe häufig stellen, wenn es 
um die Themen Qualifizierung, 
Weiterbildung und Transforma-
tion am Arbeitsmarkt geht. Den-
noch erschweren die zahlreichen 
Angebote und Ansprechpartner 
nicht selten den Überblick.  
Im Landkreis Nienburg kommt 
bei diesen Fragen nun deutlich 
mehr Licht ins Dunkle: Das Por-
tal Bildung und Arbeit im Land-
kreis Nienburg bündelt Bera-
tungs- und Weiterbildungsange-
bote der Region und unterstützt 
damit die individuellen Anliegen 

Beratungs- und Weiterbildungsangebote im Landkreis 
www.bildung-und-arbeit-im-landkreis-nienburg.de

von Arbeitnehmerinnen oder 
Arbeitnehmern sowie Betriebe 
und Unternehmen. Als Gemein-
schaftsprojekt haben verschie-
dene Institutionen die Internet-
seite www.bildung-und-arbeit-
im-landkreis-nienburg.de ins 
Leben gerufen und sorgen nun-
mehr für mehr Transparenz am 
Weiterbildungsmarkt. 
Auf einen Blick haben Interes-
sierte nun die Möglichkeit, nach 
Qualifizierungszielen zu suchen 
oder Job- und Weiterbildungs-
möglichkeiten zu entdecken. 
Informationen über Fördermög-
lichkeiten und zu den entspre-
chenden Beratungsstellen sind 
mit wenigen Klicks zu erreichen 
– und das Ganze klar, einfach 
und unbürokratisch, so die Initia-
toren. 
Von diesem Angebot sollen auch 
die Betriebe und Unternehmen 
im Kreisgebiet profitieren: Das 

schnelle Auffinden von Informa-
tionen zu Qualifizierungsangebo-
ten und -partnern, der direkte 
Kontakt zu den Beratungs- und 
Förderangeboten sollen den 
Suchprozess deutlich beschleuni-
gen und betriebliche Personal-
entwicklungsstrategien gezielt 
unterstützen.   
Bei Bildung und Arbeit im Land-
kreis Nienburg geht kein Anlie-
gen verloren: Das persönliche 
Anliegen muss von nur einmal 
formuliert werden. Die Webseite 
leitet automatisch zur richtigen 
Anlaufstelle weiter.  
Wer Fragen dazu hat oder Hilfe 
bei der Suche benötigt, kann über 
die E-Mail Nienburg.Landkreis-
Bildung-Arbeit@arbeitsagentur.de 
den Kontakt herstellen. Die 
Anfragen werden dann an die 
richtige Institution weitergeleitet 
– schnell und unbürokratisch. 

Der Hausrotschwanz ist Vogel des 
Jahres 2025 und löst damit den 
Kiebitz ab.  
Bei der fünften öffentlichen 
Wahl haben über 143.000 
Menschen aus ganz 
Deutschland mitgemacht 
– das sind mehr als im 
letzten  Jahr, freut sich 
Cornelia-M. Bödecker, 
Pressesprecherin vom NABU 
Niedersachsen. 
Der Hausrotschwanz (Phoenicu-
rus ochruros) ist ein graziler Sing-
vogel, der häufig in menschlichen 
Siedlungen unterwegs ist, weil er 

Vogel des Jahres 2025 gewählt
hier gute Bedingungen zum Brü-
ten findet. Er ist ein echter Early 
Bird – schon 70 Minuten vor Son-

nenaufgang ist er aktiv und 
lässt seinen melodischen 
Gesang erklingen.  
Den Winter verbringt der 
Hausrotschwanz meist in 
Nordafrika oder dem 

Nahen Osten. Einige Vögel 
bleiben auch den Winter über 

bei uns. Der „Vogel des Jahres“ 
wurde in Deutschland erstmals im 
Jahr 1971 gekürt. Seit 2021 wird er 
durch eine öffentliche Wahl 
bestimmt.  
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Neumann Autoteile
Autowerkstatt & Zubehör
Deichstraße 45 · 27318 Hoya/Weser

Fon 0 42 51-673 26 28 
Fax 0 42 51-673 26 27

www.neumann-kfz.de

Räder umstecken

29.90 €
Räder einlagern

25.00 €

60 AH 680 A/EN 139.90
70 AH 760 A/EN 156.90
80 AH 800 A/EN 179.90
95 AH 850 A/EN 199.90
105 AH 950 A/EN 229.90

 Panther AGM Start/Stop Batterien Panther AGM Start/Stop Batterien

Auf Wunsch auch mit Einbau/Anlernen

Ihr Partner in allen Fragen 
Ihrer Sicherheit und Vorsorge.

GENERALAGENTUR THOMAS SCHREINER

Generalagentur 

Thomas Schreiner
Lange Str. 30 · 27318 Hoya
Telefon 0 42 51/9 22 40 
thomas.schreiner@concordia.de

Ihr Partner in allen Fragen 
Ihrer Sicherheit und Vorsorge.

GENERALAGENTUR THOMAS SCHREINER

Thomas Schreiner

thomas.schreiner@concordia.de

CONCORDIA.
EIN GUTER GRUND.

Ehrlich & Stork 
Meisterbetrieb              GmbH

Mehringen 42 · 27318 Hilgermissen
Telefon: 04251 / 67 12 30
E-Mail: info@ehrlich-stork.de

Heizung · Sanitär · Solartechnik

… des Hoyaer Schützencorps von 1856 wurde erstmals am 11. Februar 1924 mit dem Tambour-
major und Müllermeister Johann Thielbar gegründet und war sehr beliebt. Ihre Aktivitäten
kamen während der Kriegszeit zur Ruhe. Die „Wiedergeburt“ erlebten die Hoyaer Spielmöpse
um 1950 herum. Die Leitung übernahm Werner Stelling. Nach dessen plötzlichen Tod führte
Friedel Büssenschütt das Zepter. Im Jahre 1974 wurden sie Deutsche Meister der Spielleute in
Schwalmstadt/Hessen. Das Bild zeigt die Mitglieder (hinten von links): Alfred Focke, Fritz Bött-
cher, Otto Rohlfing, Walter Lindner, Johann Vollmann, Hermann Hünecke, Fritz Trute, Hein-
rich Bohle und Henry Ehlers. Vorne von links: Erich Hillmann (erster Bürgerkönig nach dem
Krieg), Tambourmajor Werner Stelling und Friedel Büssenschütt. Leider ist es im Laufe der
Jahre ziemlich ruhig um sie geworden. (R. Kl.)

Das Trommler- und Pfeiffer-Corps …

HOYA. Am Sonntag, den 27.
Oktober 2024 ab 17 Uhr bringt
das Trio Con Anima im Kultur-
zentrum Martinskirche Hoya
Debussy auf die Bühne.  Im Pro-
gramm stehen Werke des franzö-
sischen Pianisten und Komponi-
sten aus der Kammermusik für
Violine, Violincello und Piano.
Bereits zum dritten Mal werden
die Musikerinnen Klára Loerincz
(Violincello), Claudia Rinaldi
(Piano) und Réka Lélek (Violine)
dem Publikum klassische Musik
unter dem Motto Klassik für
Jedermann vorstellen. So sollen
mit entsprechenden Wortbeiträ-
gen die Entstehungsgeschichte
der Kompositionen nahegebracht
und somit Einblicke in die Melo-
diengestaltung ermöglicht, aber
auch Parallelen zur aktuellen
Zeitgeschichte aufgezeigt werden.
Zum Einfühlen in die Zeit des
Impressionismus versprechen die
Künstlerinnen eine Überraschung
während der Aufführung. Das
Konzert wird ohne Pause sein und
gut eine Stunde dauern. Wie in
den Vorjahren haben die Zuhörer
im Anschluss daran die Möglich-
keit zu Gesprächen mit den
Künstlerinnen. Wie gewohnt wird
ein Angebot an Kaltgetränken
bereitstehen. Karten für das Kon-
zert sind an den bekannten Vor-

Klassik für Jedermann am 27. Oktober in Hoya

verkaufsstellen Weber & Wohl-
ers, Leserei und Filmhof in Hoya
sowie direkt beim Kulturkreis
unter www.kulturkreis-grafschaft-
hoya.de erhältlich. Sie kosten im
Vorverkauf 20 Euro und an der
Abendkasse 23 Euro (ermäßigt
jeweils abzgl. 2 Euro). Der Kul-
turkreis Grafschaft Hoya e.V. als
Veranstalter bedankt sich beim
Landschaftsverband Weser-
Hunte herzlich für die Unterstüt-
zung des Konzertes. 

Antje Polthier

Trio Con Anima

Institut Etelsen
Böttcherstraße 5
27299 Langwedel

Telefon: 04235 17 04 
Fax: 04251 76 21 

In schweren Zeiten unterstützen
wir Sie als erfahrener, zuverlässiger

und einfühlsamer Partner

Institut Hoya
Von-Kronenfeldt-Straße 29

27318 Hoya/Weser

Telefon: 04251 24 51
Fax: 04251 76 21

E-Mail: info@bestattungen-schierloh.de 
Website: www.bestattungen-schierloh.de

27318 Heesen          0172 8985503

www.hib-deko.de

… stand lange – wie hier auf einer Karte von Januar 1910
dokumentiert – vor dem jetzigen Rathaus am Brückenberg. Es
war von schweren eisernen Ketten umgeben und vor ihm sieht
man noch eine der städtischen Gaslaternen und reichlich
Grünschmuck. Ein Teil des damaligen Denkmals wurde nach
dem Abriss im Bürgerpark wieder aufgebaut. Der aufgezeigte
Straßenbelag würde dem heutigen Verkehr wohl nicht mehr
genügen können. R. Kl.

Das alte Kriegerdenkmal in Hoya



Bingo spielen am 14. November
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Deine Entscheidung, ihre Zukunft: 
Solarenergie als Vermächtnis! 

Drescher Solar GmbH • Hoyaer Straße 8 • 27333 Bücken • 04251 - 67 13 42 • www.drescher-solar.de • info@drescher-solar.de

Einladung  zu unseremInfo Abend  am 12.09.2024Melden Sie sich ganz  
einfach per E-Mail,  

telefonisch oder per  
Onlineformular  bei uns an.

INFO ABEND am 21. Nov. 18-20 Uhr

WIR BERATEN SIE GERNE
Geschäftsöffnungszeiten: Mo – Fr 9.00 – 12.30 Uhr · Mo, Di, Do 14.00 – 17.00 Uhr 

Mi.+ Fr. nachmittag und Sa. nach Terminabsprache unter Tel. 04251/3471 oder stuve-jens@t-online.de

Raumausstatter  

Stuve 

 
Marktstr. 30 · 27333 Bücken 
Telefon (04251)3471

BÜCKEN. Der DRK Ortsver-
ein Bücken lädt zum Bingo spie-
len am Donnerstag, den 14. 
November 2024 um 15 Uhr ein. 
Die Veranstaltung findet auf 
den Hof Bünkemühle, Derbo-

ven in Helzendorf statt. Um 
Anmeldung bis zum 9. Novem-
ber 2024 wird gebeten bei Elisa-
beth Ahrens, Telefon 04251/ 
3023 oder per Mail an elisabet-
hahrens@web.de

Wir bilden aus:

CNC Fräsen · CNC Drehen · konventionelle Bearbeitung
Schweißkonstruktionen

27318 Hoya, Hingster Straße 1
Telefon 0 4251- 22 22 · Fax 67 24 70
info@sieber-maschinenbau.de
www.sieber-maschinenbau.de

SIEBER
 MASCHINENBAU GMBH

Feinwerkmechaniker m/w/d

… in der Steinmetzwerkstatt seines Vaters in Bücken Nr. 78, 
späterere Bezeichnung Am Hestern 4, bevor das Gebäude in 
den 2010er Jahren abgerissen wurde. Heinz Schöning junior 
ist aus dem Krieg nicht zurück gekehrt und gilt seit 1944 als 
vermisst.

Heinz Schöning junior ca. 1938

BÜCKEN. Die Firma Drescher 
Solar lädt am 21. November von 
18 bis 20 Uhr aufgrund der 
großen Nachfrage zu einem wei-
teren Info-Abend  rund um die 
Photovoltaikanlage in ihren 
Geschäftsräumen in die Hoyaer 
Straße 6-8 in Bücken ein. Erfah-
ren Sie, wie Sie durch den Einsatz 
von Photovoltaikanlagen nicht 
nur Ihre Energiekosten senken, 
sondern auch einen wertvollen 
Beitrag zum Umweltschutz lei-
sten können. In den Vorträgen 
wird die Nutzung und Funktions-
weise von Photovoltaikanlagen 
beschrieben, Vorteile und Nutzen 
für Privatpersonen und Unter-
nehmen aufgezeigt sowie über 
aktuelle Förderprogramme und 
Finanzierungsmöglichkeiten 
informiert. Anwesende berichten 
über ihre Erfahrungen. Für Ihre 
Fragen steht ein Expertenteam 
Rede und Antwort. Im Anschluss 
lädt Firma Drescher Solar die 
Anwesenden zu einem kleinen 
Umtrunk ein, bei dem Sie sich in 
entspannter Atmosphäre weiter 
informieren und vernetzen kön-
nen. Um Anmeldung zu dem 
Info-Abend wird gebeten. Sen-
den Sie einfach eine  E-Mail an 
info@drescher-solar.de oder 
rufen Sie unter der Telefonnum-
mer 04251 / 67 13 42 an. Alterna-
tiv können Sie sich auch über das 
Formular auf der Webseite 
www.drescher-solar.de anmelden. 
Die Teilnahme ist kostenlos, 
jedoch ist die Anzahl der Plätze 
begrenzt. Firma Drescher freut 
sich auf Ihr Kommen und auf 
einen informativen Abend. 

Info-Abend 
bei Firma 
Drescher

 

31

&:;>@91@=A�A0@>9>3A#78.

Zum Vorberg 1 · 27318 Hoyerhagen
Telefon 0 42 51/ 98 36 630 · Telefax 0 42 51/ 98 36 631

info@schneider-bening.de · www.schneider-bening.de
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Das Blaue Blatt in aller Welt

Das Blaue Blatt trifft auf Hoodoos 
Kurz vor dem Urlaub in die USA kam uns die aktuelle Ausgabe
des Blauen Blattes in die Hände, die es somit direkt als Reise-
lektüre in den Rucksack schaffte. Auf dem Hinflug fiel uns der
Artikel „Grüße aus Kalifornien“ auf – was für ein Zufall, denn
auch wir hatten einen Großteil der Reiseziele aus dem Bericht
für unseren Roadtrip ausgewählt. Mit Start in San Francisco ging
es für uns den Highway 1 entlang bis Santa Barbara. Danach
tauschten wir die Küste gegen die atemberaubend schönen
Canyons. Im Bryce Canyon fanden wir vor den sogenannten
Hoodoos (turmartige Steinformationen) den richtigen Platz für
das Foto mit unserem Blauen Blatt – die amerikanische Fotogra-
fin hatte übrigens richtig geraten als sie vermutete, dass es sich
bei unserem „Accessoire“ um ein deutsches Magazin handelt.
Nach den Canyons ging es zum Abschluss der Reise in die Casi-
nos – in Las Vegas verabschiedeten wir uns von den USA. 

Sandra Beckmann und Hannes Homfeld
Wir veröffentlichen auch Ihr Foto „Das Blaue Blatt in aller Welt“.
Verschicken Sie das Blaue Blatt? Dann freuen wir uns über ein
Foto mit dem LeserIn – auch gerne innerhalb Deutschlands. Oder
Sie fahren in den Urlaub und nehmen „uns“ mit … Bitte einsen-
den an: Das Blaue Blatt, Gunda Oestmann, Stedorfer Bahnhofstr.
53, 27313 Dörverden, Mail: dasblaueblatt@t-online.de

Antipasti-Abende auch außer Haus
Am Tisch serviert – ab 18.30 Uhr:

18.10., 23.10.; 08.11., 13.11., 22.11., 27.11.;
04.12., 11.12., 18.12.

BAUERNGARTEN Hofcafé · Inh. Katrin Habighorst · Zum Burbrink 3 · 27318 Hoyerhagen · Telefon 04251-6734900 
E-Mail: info@bauerngarten-hoyerhagen.de · www.bauerngarten-hoyerhagen.de

Gourmet Frühstücksbuffet
Sonntags von 9.00 – 11.30 Uhr:

 20.10., 27.10., 31.10. (Feiertag); 03.11., 10.11., 
17.11., 24.11.; 01.12., 08.12., 15.12., 22.12.

Adventsbuffet
Freitags und samstags – ab 18.30 Uhr:

29.11., 30.11.; 06.12., 07.12.; 13.12., 14.12.;
20.12., 21.12.

Hofcafé · Torten & Kuchen · Feierlichkeiten · Catering · Übernachtungen · Jobs

Frühstücksbuffet in der Woche
Immer donnerstags von 9.00 – 11.30 Uhr:

24.10. ; 14.11., 28.11.; 05.12., 19.12.

Bitte 
reservieren

– auch 
online 

möglich

HOYA. Der Anbau von Saat-
und Pflanzkartoffeln ist
anspruchsvoll, komplex und eine
Wissenschaft für sich, dies erfah-
ren Ende September 2024 die

Mitglieder des Bezirks 7 im
LandFrauenverein Hoya anläss-
lich der Führung über den Hof
Meyer in Duddenhausen-Barke.
Sturm und Regen kündigt die

LandFrauen Hoya auf Exkursionskurs in den 
Kartoffelanbau von Hof Meyer in Barke

Wettervorschau für den Tag der
Besichtigung an. Der Wettergott
überlegt es sich aber anders, als
die 30 LandFrauen mit Partnern
in Hoyerhagen zu einer Radtour
starten. Die Sonne blinzelt
immer häufiger durch die Wol-
ken und der Wind bläst meistens
leicht von hinten. Nach einem
Rundkurs über Wechold, Hoya
und Dedendorf gibt es zunächst
eine Stärkung im Dorfgemein-
schaftshaus Duddenhausen.  
In Barke erwartet im Anschluss
Landwirt Eike Meyer die interes-
sierten Besuchenden. Der
Betrieb ist spezialisiert auf den
Anbau von Saat- und Pflanzkar-
toffeln. Jetzt im Herbst steht
natürlich die Rodung auf der
Tagesordnung. „So schonend wie
möglich“, betont Eike Meyer
immer wieder, „damit die Knol-
len nicht mit Schäden eingelagert
werden“.  Krautzupfer, Rüttler,
Klopfer, Siebband und Sternwal-
zen siebten die Pflanzenteile,
Erdklumpen und Steine bereits
beim Aufsammeln der gerodeten
und in Schwaden liegenden Kar-
toffeln aus, beteuert der Land-
wirt, aber ohne das menschliche
Auge gehe es nicht, denn zum
Schluss würden faule Kartoffeln
und Steine von Hand aussortiert. 
Eike Meyer nimmt seine Gäste
mit in die Lagerhalle, erklärt die
Abtrocknungsbelüftung und die
Sortierung. Damit die Knollen
lange ihre Qualität behielten,
werde ihre Umgebung über ein
ausgeklügeltes Lüftungssystem
genau klimatisiert, so Meyer. 
Der Landwirt thematisiert
Krankheiten wie die Infizierung
mit Viren durch Blattläuse oder
den Befall mit Drahtwürmern
genauso wie die Vermarktung
nebst Zertifizierung und die stän-
digen Qualitätsprüfungen. Auch
die Fruchtfolge sei ein wichtiger
Faktor, damit in Zukunft die
Ernteerträge gesichert seien. 
Sowohl die LandFrauen als auch
ihre Partner waren von der Land-
wirtschaft „vor Ort“ und den
anschaulichen Informationen
von Eike Meyer begeistert. Mit
vielen neuen Eindrücken mach-
ten sie sich mit ihren Rädern auf
den Rückweg Richtung Hoyerha-
gen. Ina Homfeld

Landwirt Eike Meyer (vorne links) erklärt an einer Matte die
Sortierung der Kartoffeln nach Größe.

Gartenwelt
• Großer Pflanzenverkauf 

mit Weinhandel 

Gartenbau
• Pflanzungen  
• Ansaaten 
• Rollrasenverlegungen 
• Gehölzschnitte 
• Baumfällungen 
• Dauerpflege

Für Privatgärten, Friedhöfe,  
Firmen und Kommunen

Baumschule & Gartenbau 
Dirk Krebs

Memser Kirchweg 3 I 27318 Hoyerhagen 
Telefon 0 42 51-29 93 

baumschule-krebs@gmx.de

www.meine-baumschule.de · www.krebs-gartenbau.de 

Mo. – Fr.  9.00 – 18.00 Uhr 
Samstag  9.00 – 13.00 Uhr

Wir sind  
     umgezogen!

Haus
Technik
Weselmann

Olaf Weselmann
Meisterbetrieb

für Heizung · Solar · Sanitär

Wechold Nr. 50
27318 Hilgermissen
E-Mail: hatewe@t-online.de

Telefon 0 42 56 - 4 35
Mobil 0162-24 222 80

Zu sehen ist das Geschäftshaus in Nordholz Nr. 3 von H. Mül-
ler vor ca. 110 Jahren – ein Gemischtwarenladen, indem die
dortige Bevölkerung damals alles erhielt, was zum täglichen
Bedarf gebraucht wurde. Das Gebäude wird heute als Wohn-
haus genutzt.

Postkarte vergangener Tage



„Eitzendorf – Unsere Geschichte“ 
… Die Chronik aus dem Jahr 2023 
beinhaltet 600 Seiten von Frühge-
schichte bis einschließlich Familien-
geschichte Haus Nr. 1 bis 161 bzw.  

Karten. Erhältlich ist 
sie für 50 Euro bei 
Friedel Rippe, Eitzen-
dorf 112, 27318 Hil-
germissen, Telefon 
04256-216.
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…  mit seinem ersten Auto, einem Goggomobil. Dieses hatte 
13,6 PS und fuhr 80  km/h schnell. Es war ein Vierradroller, 
Herstellung in Dingolfing. (Quelle: Chronik Eitzendorf 2023)  
 
 

Heinrich Gehrken aus Eitzendorf

– www.autohaus-r iemer.de –
Bremer Str. 5      27327 Martfeld      Telefon 04255-448

- Neuwagen und EU-Fahrzeuge 
verschiedener Marken 

- Inspektions-Service 

- Glasschaden- und Karosserie

- Gebrauchtwagen 

- Transporter

- Reifen / Achsvermessung

- HU-AU / Klimaservice

Dieterich harr bi Stiene nix to 
seggen. Nülichs kööm he ganz 
kaputt von’n Lanne na Huus un 
woll sik eerst maal en bäten ver-
puusten. He settde sik up’e Bank 
achtern Kökenfinster un steek 
siene Piepen an. Dat duurte aver 
bloos fief Minuten, as Stiene över 
de Pannen mit Braatkatuffeln 
weg an to jaffeln füng: „Sitt hier 
nich jümmerto so rümme un stöör 
mi nich, dat räägt mi al up!“  „Du 
kannst mi maal …!“ sä Dieterich.  
„Wat kann ik?“ fröög de Köken-
chef.  „Mi an’e Föten klein“, anter 
Dieterich vergrellt bi’n Weggahn. 
Bi Kies Otto, boorn in Hamborg, 
lööt he sien Kummer af: „Ik bün 
de arme Dieterich, mi geiht dat jo 
so schieterich!“ „Dat is ganz een-
fach, dien Gnarrpott mutt wat 
vör’t Gatt gebratschert kriegen un 
denn löppt se wedder liekut!“ 
meende Kies Otto. Dieterich weet 
aver von de Seefohrt keen bäten 
Bescheed, un hett dorüm bet van-
daag noch nich bratschert: he 
söcht bi Stiene jümmer noch dat 
Gatt!  

Johann Kranz ut Wecheln †

Dat Gatt

Das Blaue Blatt in aller Welt 

Herzliche Grüße aus Vancouver  
Das Blaue Blatt reiste im September 2024 mit Elisabeth und 
Friedel Rippe aus Eitzendorf nach Kanada. Mit ihren Nachbarn 
tourten sie bei herrlichem Wetter auf eigene Faust durch British 
Columbia und hatten viele schöne und abenteuerliche Erleb-
nisse. 
Wir veröffentlichen auch Ihr Foto „Das Blaue Blatt in aller Welt“. 
Verschicken Sie das Blaue Blatt? Dann freuen wir uns über ein 
Foto mit dem LeserIn – auch gerne innerhalb Deutschlands. Oder 
Sie fahren in den Urlaub und nehmen „uns“ mit … Bitte einsen-
den an: Das Blaue Blatt, Gunda Oestmann, Stedorfer Bahnhofstr. 
53, 27313 Dörverden, Mail: dasblaueblatt@t-online.de

Dörpskalender für 2025 mit 12 historischen Bildern 
aus Eitzendorf in Zusammenarbeit mit dem Dörpsver-
ein erschienen. Preis 12,50 Euro zzgl. eventueller Ver-
sandkosten oder direkt bei Friedel Rippe, Eitzendorf 
112, Hilgermissen, Telefon 04256-216 erhältlich.  

Die Geschwister Ilse und
Johann Kranz 1943.
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Wechold 160 · 27318 Hilgermissen 
Telefon: (04256) 1210 · Fax (04256) 464 

Internet: www.fach-und-werk.de

Wir können noch mehr  
– rufen Sie uns an oder  
besuchen Sie uns im Internet.

Fachwerksanierung, speziell auch denkmalgeschützter Gebäude, 
Lehmarbeiten, Sand- und Feldsteinfundamente,  

Neubauten als Fachwerkhäuser nach alten Traditionen,  
Neubau von individuellen Holzhäusern (Holzrahmenbau),  

Innenausbau nach biologischen Grundsätzen. 
Wir haben historische Baumaterialien vorrätig, z.B. Eiche, Feld-/Rotsteine

Schierholz 28 
27318 Hilgermissen  
Telefon 0 42 51-9 24 62  
Mobil 0172-42 46 200 
info@parkettservice.de 
www.parkettservice.de

Parkett · Kork · Dielen · Vinyl · Laminat · Treppenrenovierung

Beratung … Verkauf … Ausführung
PARKETT =OSTERWALD
Stefan Osterwald

Seit 1995
Qualität seit mehr 

als 25 Jahren

OSTERWALD

Seit 1995

Ich restauriere 
Ihren Holzfußboden!

Wechold 59 I Tel. 04256-777 I www.leiding-galabau.de

GaLaBau

LEIDINGGmbH

Fachkompetenz
für Garten und Landschaft!

4448/<::91?;052.>-?>8;?
/<::91?;052.>-?>!%9<>3�>?8;?

 ?3?*<>=)'+7,6(=7,6=
7#$&"=?52<3;=+6

WECHOLD. Der Heimatverein
Wechold veranstaltet am Sonn-
tag, 10. November von 11.00 bis
17.00 Uhr einen Bücherflohmarkt
in der Scheune beim Heimathus.
Dafür werden noch Bücherspen-
den gesucht.  Wer also Bücher
aussortieren möchte, die längst
schon gelesen sind, kann hiermit
den Heimatverein unterstützen.
Sicher gibt es viele Leseratten,
die sich über Romane, Krimis,
Sach- und Taschenbücher sowie
Raritäten freuen, besonders,
wenn man sie günstig bekommen
kann. Die Exemplare werden
nach Kategorien sortiert zum
Verkauf von 1,- € angeboten.
Auch Kochbücher, Bildbände,
Kinderbücher, Reiseliteratur,
alles ist als Spende willkommen
und können eine Woche vorher
am Samstag, 2. November von
10.00 – 11.30 Uhr im Heimathus,

Bücherflohmarkt in Wechold
Heimatverein bittet um Bücherspenden

Wechold Nr. 2 abgegeben wer-
den. Weitere Annahmen können
telefonisch vereinbart werden mit
Petra Pickardt Telefon 04251 – 
9 22 88 oder Irene Gartz 04251-
7891. Beim Bücherflohmarkt gibt
es am Nachmittag außerdem wie-
der die beliebte Kaffeetafel mit
selbstgebackenem Kuchen.

Wechold 31 · 27318 Hilgermissen
Telefon 0 42 55 - 3 86

Blumen Blumen 
und Pflanzen und Pflanzen 
aus Wecholdaus Wechold

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 14.00 – 18.00 Uhr

oder nach Vereinbarung

Mittwoch und Samstag
 auf dem Wochenmarkt in Achim
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KÖLN. Im Alter von 87 Jahren
ist Johann Kranz in Köln gestor-
ben. Er wird uns als ein Mensch
in Erinnerung bleiben, der sich
mit seinem Heimatort Wechold
stets treu verbunden fühlte. Seine
Kindheit dort hat ihn stark
geprägt. Die elterliche Wohnung
befand sich im Obergeschoss des
Hinterhauses von Landwirt Die-
trich Thalmann, Nr. 100 in
Wechold. Aufgrund eines tragi-
schen Geschehens wurden im
Januar 1944 Johann Kranz und
seine Schwester Ilse zu Waisen.
Die 30-jährige Mutter Anna geb.
Stüven (1913-1944) wurde in der
Wohnung im Obergeschoss durch
das Stubenfenster von einem
Flugzeug aus erschossen, als sie
dort saß und nähte. Der Trauer-
fall war umso tragischer, als am
selben Tag die Nachricht vom
Tod des Vaters Johann (1912-
1943) eintraf. Zu dem Zeitpunkt
war er gerade mal sechs und seine
Schwester vier Jahre alt. 
Anschließend kümmerten sich
die Großeltern Otto Stüven
(1883-1966) und Margarethe geb.
Köster (1887-1961) aus Martfeld
liebevoll um die beiden Enkelkin-
der und zogen zu ihnen in die
elterliche Wohnung, Nr. 100 in
Wechold. Johann Kranz hat nach
seiner Schulzeit zunächst als
Schlachter und Maurer gearbei-
tet, bevor er zur Bundeswehr
gegangen und berufsbedingt mit
seiner Ehefrau Christa nach Köln
gezogen ist. Ihm war es ein
großes Anliegen, die Plattdeut-
sche Sprache zu erhalten , so hat
er in Köln einen kleinen Verein
mit Gleichgesinnten gegründet.

Trauer um Johann Kranz – „Jan ut Wecheln“

Einmal im Monat trafen sie sich,
um sich in Plattdeutsch zu unter-
halten und sich auszutauschen.
Im Rentenalter hat er seine Kin-
der- und Schulzeit sowie die
ersten Jahre in der Arbeitswelt in
plattdeutschen Geschichten ver-

Das heutige Wohnhaus in Wechold Nr. 100, welches Johann
Kranz zuletzt vor drei Jahren noch einmal aufgesucht hatte.

fasst und aufgeschrieben. Diese
sind in zwei Bänden „Anna und
Jan“ in den Jahren 1997 und 1998
herausgekommen. Im Jahr 2005
sind seine Werke „Kinnertied in
Wecheln 1937-1946" sowie „Kin-
nertied in Wecheln 1946-1948"
als Hörbuch erschienen. Viele
seiner plattdeutschen Geschich-
ten sind auch im Blauen Blatt
veröffentlicht worden. Auch im
hohen Alter hielt er telefonisch
und schriftlich Kontakt zu den
Nachbarn und Freunden in
Wechold, immer interessiert an
den Geschichten und Erlebnissen
seiner Mitmenschen und im Hei-
matverein Wechold. Zuletzt war
Johann Kranz mit seiner Frau
Christa und seiner Tochter zu der
Gnadenkonfirmation am 17.
Oktober 2021 in der Kirche
Wechold und hatte sich bei die-
sem Besuch nochmals die Räum-
lichkeiten seines Elternhauses,
Wechold Nr. 100 angesehen.

WECHOLD. Marcus Friedeberg
und Marco Neumann, die Jungs
von „Off Limits“ und „Pangea“,
laden alle zu einer Mitsing-Party
am 20. Oktober um 18 Uhr in das
Gemeindehaus Wechold ein. Den
Besuchern erwartet eine beste
Gelegenheit, zu Rock, Pop, Folk,
Carts und Party-Klassikern mit-
zusingen.  Die Texte werden per
Beamer auf die Leinwand proji-
ziert oder über eine App bereit-
gestellt. Keine Scheu, einfach
Spaß haben und laut mitsingen!
Der Eintritt ist frei, um eine
Spende wird gebeten. Weitere
Infos unter Facebook-Gruppe
Sing das Ding.

Mitsing-Party
am 20. Oktober

    Ihre Zeit ist begrenzt, also verschwenden Sie sie nicht damit, 
das Leben eines anderen zu leben. Lassen Sie sich nicht von 
Dogmen in die Falle locken. Lassen Sie nicht zu, dass die 

Meinungen anderer Ihre innere Stimme ersticken. 
Am wichtigsten ist es, dass Sie den Mut haben, Ihrem Herzen 
und Ihrer Intuition zu folgen. Alles andere ist nebensächlich.

Steve Jobs

Johann Kranz †
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An der Schweringer Fähre legten die Radler aus Hassel ihre erste Pause ein und stellten sich für dieses Erinnerungsfoto auf.

HASSEL. In Hassel wurde der 
letzte echte Sommertag im Sep-
tember für eine Radtour 
genutzt.  Knapp 90 TSVler, Fami-
lien und Freunde trafen sich am 
Sportzentrum, um dem Aufruf des 
TSV zu folgen. 
Vor ihnen lagen rund 25 Kilome-
ter der wunderschönen Land-
schaft der Hasseler Marsch, 
Eystrup, Gandesbergen, Schwe-
ringen und Bücken. Am ersten 
Stop, der Schweringer Fähre, gab 

es eine kleine Erfrischung. 
Gestärkt ging es nach einem 
Gruppenbild weiter.  Die Bücker 
Türme im Blick und die Sonne im 
Rücken, führen die Radler auf 
dem Weg zur nächsten Weserü-
berquerung. Für viele der klein-
sten Mitreisenden bedeutete es 
weitere 10km Schlaf im Anhänger 
während Mama oder Papa fleißig 
radelten. Nach dem letzten Stop 
am Hoyaer Hafen ging es auch für 
den ein oder anderen kleinen Kut-

schen-Fahrer auf das Rad. Denn 
auf dem denkmalgeschützten 
alten Kopfsteinpflaster lässt es 
sich schließlich schlecht in der 
Karre schlafen. Die letzte Abbie-
gung in Hoya genommen, war ent-
lang der Weser auch bereits das 
Ziel in Sicht. Das Backhaus am 
Sportzentrum. 
Nach und nach  trafen die drei 
Gruppen am Ziel ein und freuten 
sich über frisch gegrillte Bratwurst 
und vor allem die leckere Pizza 

vom Pizza-Back-Team um Andi. 
Erfrischung gab es für den schö-
nen Ausklang am lauen Spätsom-
merabend aus dem von Taxi 600 
Norbert Müller gesponserten 
Getränkewagen (Besten Dank!). 
Vielen Dank an dieser Stelle an 

alle Helfer und Helferinnen hinter 
Tresen, Ofen und Grill, sowie 
Streckenführer, Kassierer, Bäcker, 
Pizza-Schneider und Organisato-
ren … und die zahlreichen Teil-
nehmer für den schönen Tag auf 
dem Rad mit tollen Impressionen!

Das Dorf fährt Rad – TSVler, Hasseler und Freunde unterwegs

Norbert Müller  |  Lehmweg 66  |  27324 Gandesbergen  |  E-Mail taxi600@gmx.de                    Pa
rt

ne
r d

er
 g

es
et

zli
ch

en
 K

ra
nk

en
ve

rs
ic

he
ru

ng

www.kaiser-kuehne.com/jobs Follow us!

STARTE DEINE KARRIERE:

AUSBILDUNG FÜR
KONSTRUKTIONSMECHANIKER
UND INDUSTRIEKAUFLEUTE
BEI KAISER & KÜHNE

Du willst eine spannende Ausbildung in einem 
richtig coolen Team beginnen? Dann starte 
deine Karriere bei Kaiser & Kühne! Wir bilden 
Konstruktionsmechaniker (m/w/d) und
Industriekaufl eute (m/w/d) aus. Egal, für 
welchen Bereich du dich entscheidest – diese 
Vorteile warten auf dich:

Entspannte 35-Stunden-Woche:
Mehr Zeit für Freizeit und Freunde!

Übertarifl iche Ausbildungsvergütung:
Du wirst überdurchschnittlich belohnt!

6 Arbeitswochen Urlaub pro Jahr:
Genieße extra lange Auszeiten!

(M/W/D)

Bereit für eine Ausbildung, 
die Spaß macht und dir viele 
Vorteile bietet? Dann starte 

deine Karriere!

… jetzt!
Bewirb dich …

HOYA. Der Ortsverband Hoya 
möchte das Jahr 2024 mit seinen 
SoVD-Mitgliedern feierlich aus-
klingen lassen und lädt zur Jah-
resabschlussfeier am Samstag, 30. 
November 2024 um 17 Uhr in das 
Dorfgemeinschaftshaus, Am 
Sportplatz 4 in Hassel ein. Bei 
diesem Anlass wird der Vorstand 

auch die Mitglieder ehren, die in 
diesem Jahr ein besonderes 
Jubiläum feiern können. Als 
Unterhaltungsprogramm hat sich 
der Ortsverband eine besondere 
Überraschung einfallen lassen. 
Abgerundet wird die Veranstal-
tung durch ein leckeres Essen, 
das als Buffet serviert wird. Die 

Jahresabschlussfeier des SoVD Kosten für Speisen und Getränke 
sind selbst zu zahlen (nur Barzah-
lung möglich, keine Kartenzah-
lung).  
Der Ortsverband übernimmt für 
seine Mitglieder die anfallende 
Saalmiete. Gäste sind herzlich 
willkommen. Anmeldungen bitte 
bis Sonntag, 17. November 2024 
bei Bernd Langfeld unter Telefon 
04254/1601 oder vorstand1@sovd-
hoya.de.

Wahre Geschichten aus dem WSV Dörverden, erzählt
von „Käpt’n Pit“

Moin. Diese Geschichte spielt in einem kleinen
Fischerort in Ostfriesland: Onno Behrens ist ein
Krabbenfischer, einen anderen Beruf kann er sich
auch nicht vorstellen. Nach getaner Arbeit geht er
gerne in seine Stammkneipe „Zum Klabautermann“.

In den Sommermonaten ist dort wegen der vielen
Urlaubsgäste ziemlicher Betrieb. Eines Abends, es ist noch nicht
lange her, setzten sich zwei Männer zu ihm an den Tisch. Wie sich
herausstellte, ein Berliner und ein  Kölner. Man kam ins Gespräch.
Das heißt, die beiden führten das Gespräch. Onno hielt sich mit
seiner sprichwörtlichen ostfriesischen Beredsamkeit weitgehend
zurück. Man sprach über dies und das. „Hört mal“, sagte der Ber-
liner auf einmal. „Ihr werdet es kaum glauben, aber ich stamme
aus einer uralten slawischen Familie. Die geht zurück bis auf die
Zarin Katharina die Große. Meine Vorfahren waren eng mit ihr
befreundet“. Kurzes Schweigen, dann sagte der Kölner: „Guckt
mich an, groß, blond, Backenbart. Aussehen wie ein Wikinger, von
denen stammen wir auch ab. Mein Opa hat mir erzählt, dass
unsere Vorfahren ganz von Norwegen bis ins Rheinland gezogen
sind, den Rhein rauf und  in Köln, da gefiel es ihnen richtig gut und
sie wurden dort sesshaft“. Beide guckten Onno an und warteten
auf seine Geschichte. Onno saß ganz ruhig da, stopfte sich sein
Pfeife und nach einiger Zeit sagte er: „Ich muss erst mal meine
Frau fragen, denn so genau weiß ich das nicht. Ich glaube sie hat
mal gesagt, die Eva, also die Frau von Adam ist eine geborene
Behrens“. Verschmitzt lächelnd setzte er sein Glas an, während ihn
die beiden Gäste verblüfft anguckten. Sprachlose Berliner und
Kölner sieht man selten.
Bis bald Käpt’n Pit

DÖRVERDENER SEEMANNSGARN
Wahre Geschichten aus dem WSV Dörverden, erzählt
von „Käpt’n Pit“

Moin. Diese Geschichte spielt in einem kleinen

gerne in seine Stammkneipe „Zum Klabautermann“.
In den Sommermonaten ist dort wegen der vielen

34

Telefon 04257-267 /  www.gartenbau-schmädeke.de

✔ Baumfällungen 
✔ Boden-/Erdarbeiten 
✔ Gartenpflege rund ums Jahr 
✔ Garten-Neu-/Umgestaltung  
✔ Pflaster 
✔ Sichtschutz 
✔ Steinmauern 
✔ Strauchschnitt 
✔ Terrassen und Wege 
✔ Winterdienst 
✔ Zaunbau  

Von Baum bis Zaun:

Schmädeke kommt ...

MONATS
KNALLER

ab 
6,19 €/ m2

AGEPAN OSB3
Verlegeplatte

Nut + Feder 
67,5 cm x 250 cm

Stärken:  
12 mm, 15 mm, 18 mm, 

22 mm, 25 mm

Gehlbergen 10 • 27305 Bruchhausen-Vilsen • Tel. 04252 93230 • www.hoyaholzhandel.de

Auf dem Traktor ist Käthe Glintenkamp in der Wesermarsch
bei Holtrup  zu sehen. Sie fuhr langsam die Reihen entlang,
während ihr Mann an den Griffen das Gerät in Linie  hielt. Mit
den Zinken wurde der Boden zwischen den Rübenreihen
gelockert und das Kraut hochgezogen. Damit ersparte man das
mühevolle Hacken von Hand.   (Bildsammlung Baumberg)

Entkrauten der Rüben 1961

NIENBURG. Aktiv auf dem Rad
oder zu Fuß! Eine vielfältige
Landschaft, malerische Orte und
historische Städte – das alles kann
man mit komoot in der Mittelwe-
ser-Region entdecken! Komoot
ist eine Navigations-App, ein
Routenplaner, ein Tourenver-
zeichnis – und ein soziales Netz-
werk für Outdoor-Aktivitäten.

Aktiv in der Mittelweser-Region
Die insgesamt sieben Collections
(Sammlung von Rad- und Wan-
dertouren) der Mittelweser-Tou-
ristik GmbH laden zum Radfah-
ren und Wandern in der Region
ein. Wenn man sich zum Beispiel
auf den Weg der beliebtesten
Radtouren in der Mittelweser-
Region machen will, sollte man
sich die „TOP 10 Themenradtou-
ren“ einmal genauer ansehen.
Die „TOP 5 Wandertouren“-
Collection hält ein tolles Angebot
für Wanderbegeisterte bereit. Die
Touren, die durch schöne Moor-
und Heidelandschaften führen,
sind in der Collection „Naturer-
lebnisse mit dem Rad“ zusam-
mengefasst. Soll es doch lieber
etwas mehr Kultur sein? Dann ist
die Collection „Abwechslungsrei-
che Raderlebnisse zu Kultur und
Natur“ genau richtig.

Rad- und Wandertouren in
der Mittelweser-Region mit
komoot.

November
Dat Johr is mö ’e nu
und deckt sick to

mid all den bunten Blö ’er.
De Wind, de weet in’n dichten Näbel

de Richtung gor nich mehr.
 Wie Minschen hebbt nu Tied

us to besinn’n
upp us Vergänglichkeid.

 November – Troer …
doch keene Hoffnungslosigkeit.

 Helga Nordhausen †
Ut schier Schandudel

Obere Reihe von links: Herbert Peimann, Dietrich Wolters, Siegfried Röchow, Heinrich Asen-
dorf Tuschendorf, Hermann Mehlhop, Willi Fahrenholz. Vordere Reihe von links: Luise Bruns,
geb. Wolters, Bärbel Steffens geb. Anft, Marianne Endemann geb. Hünecke, unbekannt, Hel-
mut Meyer-Hillmann, Rosemarie Puhlmann geb. Suhr, Gertrud Mehlhop geb. Asendorf, unbe-
kannt. (Bildsammlung Elisabeth Holste)

Erntefest in Tuschendorf vor vielen Jahren
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EYSTRUP. Bevor es Neuigkeiten
gibt, zunächst noch einmal der
Hinweis:  JEDER von euch kann
PingPong spielen! Traut euch und
kommt  zum Tischtennis in
Eystrup. Tischtennis gegen Par-
kinson. Jeden Dienstag  um 18.30
Uhr in der alten Halle an der
Schule.

Was war …
In Largs/Schottland fanden die
internationalen offenen  schotti-
schen Meisterschaften statt. Insge-
samt nahmen fast 100  Parkinson-
Spieler aus 15 Nationen teil.  Lars
Rokitta war einer von 15 deut-
schen Teilnehmern. Der Eystru-
per nahm  am Ende zwei Goldme-
daillen mit nach Hause. Er wurde
im Mixed (mit Jutta Ahmer-
kamp/Bad Camberg) und im Dop-
pel  (mit Heiko Probst/Fulda)
zweimal schottischer Meister. 

 Was kommt …
In LAŠKO/Slowenien finden die
5.Weltmeisterschaften statt. Vom
14.  bis 19. Oktober werden über
300 Teilnehmer aus 25 Ländern
um die Medaillen kämpfen.  Vom
Stützpunkt aus Eystrup reisen
Maik Gühmann und Lars
Rokitta an.  Michael Nöh ist lei-
der verletzt und musste absagen.

Save the Date …
Im Mai des nächsten Jahres fin-
det das dritte PingPongParkinson
Turnier in Eystrup statt.  Vom 1.
bis 4. Mai 2025 präsentiert der
neue Hauptsponsor Göbber
(Glück passiert…) 72 Spieler
und einige interessante Personen.
Der aktuelle Parkinson Tischten-
nis Weltmeister Thorsten Flues,
der erste Vorsitzende vom Ping-
PongParkinson Verein Deutsch-
land Thorsten Boomhuis, Tisch-

Neues vom PingPongParkinson Eystrup
tennis Bundesliga Trainer von
Werder Bremen Cristian Tamas,
Comedian Markus Maria Profit-
lich (spielt beim Turnier mit) und
der Chef der holländischen
Firma Quooker (hochwertige
Wasserhähne), Niels Peteri
(ebenfalls Spieler) haben für
Eystrup zugesagt.  Aber auch
befreundete Spieler aus den
USA, Portugal, Schweden,
Schottland, England, Frankreich,
Niederlande, Österreich und
Schweiz wollen ebenfalls kom-
men.  
Wer diese Veranstaltung unter-
stützen möchte, kann sich schon
jetzt bei Lars Rokitta melden.
Kontakt: 0151-46273560 oder
Lars.rokitta@t-online.de

Die deutschen Spieler im Schottenrock, der zur Eröffnungs-
feier getragen wurde.

Hallo Kinder 
aufgepasst!

Der TSV Eystrup e. V. von 1893
macht für euch einen Kinder-
sporttag! Spass und Aktion sind
garantiert. 
Viele sportliche Angebote war-
ten auf dich. Der Turntiger wird
mit dabei sein und kräftig mit
machen. Wann: Samstag,
9.11.2024 von 11.00 Uhr bis
17.00 Uhr. Wo: Sporthalle
Eystrup, Schulstraße. Wichtig:
Turnschuhe und etwas Geld für
deinen Durst und Hunger.
Kleine Kinder nur in Beglei-
tung. Eintritt: Dieses Jahr zum
Kennenlernen frei! Toll, oder?
Komm, sei aktiv und mach mit!

HASSEL. Vier junge Schützen
vom Schützenverein Barme hat-
ten kürzlich die Gelegenheit, sich
bei einem Besuch bei Firma Blind
in Hassel einen Einblick in den
Betrieb mit der neuen Montage-
halle und die Firmengeschichte
zu verschaffen. Besonders beein-
druckt waren sie von der Herstel-
lung der unterschiedlichsten
Anlagen, den Produktionsabläu-
fen und dass die in Hassel gefer-
tigten Maschinen in die ganze
Welt geliefert werden. Zum
Abschluss bedankte sich die
Gruppe bei Holger Meiners und
Marcel Lackmann für die infor-
mative Führung. Mit vielen Ein-
drücken verließen sie den Betrieb
– vielleicht mit dem einen oder
anderen Berufswunsch im
Gepäck.

Barmer Schützenjugend bei Firma Blind

Von links: Ausbildungsleiter Marcel Lackmann von Firma
Blind, Laura Schnupp, Mia Söhn, Kevin Vergeld, Jonas
Krause und Patricia Pielhau
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HARTMUT  
HEITMANN
Heidhüsen 4 · 27324 Hassel

Immer  

für Sie im 

Einsatz …

IHR REGIONALER ELEKTRO-

HAUSGERÄTEKUNDENDIENST

Montag-Freitag von 8-17 Uhr
Telefon (0 42 54) 89 59Kundendienst:

Schöne

Herbstangebote

warten auf Sie!Mo.-Fr. 9-12 + 15-18 Uhr 
Samstag 9-13 Uhr

Laden-
Öffnungszeiten: 

SGERÄTEKUNDENDIENST

Schö
Herbstang
warte

Montag-Freitag von 8-17 Uhr
Telefon (0 42 54) 89 59

n auf Srten a

NDENDIENST

ne
ebote

uf Sie!uf S

Heidhüser Str. 18 · Telefon 0 42 54-649 83 32

Ihre KFZ-Prüfstelle in Hassel

Wir führen die Hauptuntersuchung,
Sicherheitsprüfung und 
Änderungsabnahmen 

an Fahrzeugen aller Art durch.
Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag von 9 bis 17 Uhr

Grabpflege IN EYSTRUP, HÄMELHAUSEN, HASSBERGEN, HASSEL, HÜLSEN, ROHRSEN

JAHRESPFLEGE inklusive
3-maliger Bepfl anzung mit 
säubern, gießen und düngen:
Einzelgrab (Standard) 125,– €
Doppelgrab (Standard) 160,– €
Familiengräber nach Absprache

In de eersten Jahr na den lessten
Kriege da stund de Heringsfang
in use Norddütsche Heimat hoch
in’n Kurse, sogar ut den deepsten
Binnenlanne güngen veele Lüe
massig to See. Hier kunnen se
gooet Geld verdeen’n un to Äten
un Tuschen harn se ook wat. So
ook Käpp’n Witt; de was in’n
bekanntet Heringsfangerdörp
kort vör Minden to Huus. He was
mit sien Logger lange Tiet up See
wän. He har in Brämerhaben sien
Fang löschet un denn 10 Daage
Urloof nahmen. He moß in Hus
un Goren rein Schipp maaken, un
ook dat Winterholt moß twei un
in Schuer int Dröge upstapelt
weern.
So sette he sik mit sien Stüer-
mann Jan up de Isenbahn, un de
baden zuckeln Dörp för Dörp
Richtung Heimat. Jan wüß, dat
sie n Käpp’n keen Fründ was von
veele Reden, un so holl he sik
ook dana. Witt was mit sik un de
Welt rechens tofräden, he smöke
sien Piep un keek up de eene Siet
ut’n Fenster, un Jan kaue sien
Priem un keek up de anner Siet
ut’n Fenster. Da stigt nu in Neen-
borg son gänzlich wildfrömmen

De Quasselkopp un de Swieger
Minschen in jüm ehr Affdeel, un
un geiht liekewegs up de Käpp’n
los: „Ach nee, Herr Meyer,
schön, daß man Sie auch mal wie-
der sieht, Sie haben wohl Urlaub
gemacht und fahren nach
Hause?“ „Ja.“ „Wie lange haben
wir uns nun nicht mehr gesehen,
sind doch auch schon einige Jahre
her, was?“ „Mag woll sien.“ „Wie
geht es denn immer noch Ihrer
Frau, hoffentlich gut?“ „Hm-m.“
„Und Ihr Sohn, der muss doch
auch schon ganz schön gross sein,
hat erschon das Abitur?“ „Ja.“

„Und was will er später mal wer-
den?“ „Mal sehn.“
Dat gung so en ganze Wiel wie-
ter, un de redsälge Fargast moß
ut stiegen. Na so tein Minuten
dreihe sik de Stüermann na Witt
um: „Käpp’n, du heeßt doch gar-
nich Meyer?“ „Nee?“ „Un een
Fru hest du ook nich.“ „Nee.“
„Un een Söhn mit Abitur ook
nich.“ „Nee,“ „Nu, Herrje, denn
verstah ik nich …“ „Segg, schull
ik mi mit dän ollen Quasselkopp
ook noch strieden?“

Einsender: Helmut Thies

Hasseler Konfirmanden und Konfirmandinnen vor der alten Schule

Konfirmation in Hassel 1929
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EYSTRUP. In den vergangenen 
Jahren hat die Gemeinde zahlrei-
che Neubürger in Eystrup 
begrüßen können, darunter auch 
einige Flüchtlinge. 
Nicht nur im Baugebiet „Vehren-
kamp“ – auch in der Ortsmitte 
sind Neubauten entstanden. In 
den bestehenden Häusern gibt es 
neue Mieter und Eigentümer. 
„Wenn ich mit dem Fahrrad durch 
die Gemeinde fahre, kenne ich 
kaum noch jemanden“, musste 
Jürgen Dieckhoff, der Vorsit-
zende des TSV Eystrup, feststel-
len. 
Gemeinsam mit der Gemeinde 
Eystrup werden Vereine, Institu-
tionen und Firmen am 26. Okto-
ber 2024 einen Aktionstag „Wir in 
Eystrup“ – Leben-Wohnen- Arbeiten durchführen. Die Feder-

führung und Organisation hat der 
TSV Eystrup übernommen. In der 
Zeit von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
präsentiert Eystrup seine Vielfalt 
mit ca. 30 Messeständen in den 
beiden Sporthallen der Gretel-
Bergmann-Grundschule. Zusätz-
lich wird ein Kinderflohmarkt in 
der Zeit von 10.00 Uhr bis 14.00 
Uhr angeboten. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt durch den TSV 
Eystrup und dem Förderverein 
der Kindertagesstätte „Kleine 
bunte Welt“. Es gibt Getränke, 
Pommes, Bratwurst sowie Kaffee 
und Kuchen.  
Alle Teilnehmer des Aktionstages 
haben ein Ziel: Wir wollen in 
Eystrup Integration hier im Ort 
vorantreiben. Bei uns ist jeder 

Aktionstag am 26. Oktober „Wir in Eystrup“ von 10 – 17 Uhr 
Bürger willkommen. Wir wollen 
in Eystrup die Möglichkeiten zum 
Leben-Wohnen-Arbeiten aufzei-
gen. 
Die Gemeinde Eytrup sowie alle 
teilnehmenden Vereine, Institu-
tionen, Gewerbetreibende würden 
sich über eine starke Beteiligung 
der Bürger und Bürgerinnen, 
Freunde und Bekannte sehr 
freuen. 

Ich bin Ey… !!!
AKTIONSTAG

Leben · Wohnen · Arbeiten

Vereine, Firmen & Institutionen

präsentieren sich am

Sa., 26.10.2024, 10 – 17 Uhr

Wir in Eystrup

Turnhallen · Gretel-Bergmann-Schule Eystrup

Vorführungen der Vereine
im Aktionsbereich

Kinderflohmarkt
von 10 – 14 Uhr

Viele Infos 

Für das leibliche Wohl wird in vielfältiger

Weise gesorgt sein!

Spiel &Spaß

Veranstalter: Gemeinde Eystrup und Turn- und Sportverein Eystrup e.V. von 1893
Die Ende 2023 neu gegründete 
Sparte Ju-Jutsu stellt sich am 
Aktionstag vor.

Aussteller  
sind beispielsweise: 

TSV Eystrup mit allen Sparten 
Kirchengemeinde Eystrup 
Kinderfeuer SG Eystrup 

Feuerwehr Eystrup 
Gretel-Bergmann-Grundschule 

Schachverein Eystrup 
Samtgemeinde Grafschaft Hoya 

Bücherei Eystrup 
IG Senffabrik Leman 

Bauern-Bürgerverein Eystrup 
Mühlenfreunde Eystrup 
Schützenverein Eystrup 

Schützenverein Doenhausen 
Kindergarten Kleine Bunte Welt 
Förderverein Kleine Bunte Welt 

Reitverein Eystrup 
Hafensänger & Puffmusiker  

Agesthorp n.e.V. 
Kaiser &  Kühne 
Linden Apotheke 
Öngel Bauplanung 

VGH Christian Schröter 
Göbber GmbH 

Frank Weber Heizungsbau 
Hestermann Bedachungen

Auch der Spaß kommt im Ver-
ein nicht zu kurz.

Montag: Gulasch mit Salzkartoffeln und Rotkohl Port. 6,50 € 
Dienstag: Jägerschnitzel mit Rösti’s und frischem Salat       Port. 6,50 € 
Mittwoch: Hähnchenbrust mit Soße, Reis und Gemüse   Port. 6,50 € 
Donnerstag: Schollenfilet mit Remouladensoße und Bratkartoffeln Port. 6,50 € 
Freitag: Erbseneintopf                   Port. 1/2 lt. 3,50 €       

METT halb + halb                   
kg nur 6,99 Euro

ANGEBOTE 43. Woche 2024:  
vom 21. bis 25. Oktober 

TOP-PREIS:  
 Mittwoch, den 23. Oktober 2024

MENÜ-PLAN: 43. Woche • von Montag 21.10. bis Freitag 25.10.2024

Jägerbraten kg 9,99 € 

Rinderbraten kg 11,99 € 

Aufschnitt 5-fach sortiert   100 g  1,49 € 

Eystruper Landmettwurst                  100 g 1,59 €

Land- und Hausschlachterei Runge • Hauptstr. 21 • 27324 Eystrup • Tel. 04254/8410  
www.fleischerei-runge.de • www.partyservice-runge.de

Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr • Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr • Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Im Dienst 

Ihrer Gesundheit

Linden   Apotheke

Bahnhofstr. 32 · Eystrup 
Telefon 042 54 -83 60

Carolin Buberl 

E-Rezept- 
Bestellung 
über Cardlink  
möglich

Jetzt bei uns 

ApoGuide

Laterne laufen  
und Budenzauber
Diese beiden Dinge gehören 
seit Jahren in Eystrup zusam-
men. Wie jedes Jahr wollen wir 
mit den Kindern Laterne laufen 
und Lieder singen. Gemeinsam 
verabschieden wir uns somit 
vom Herbst und freuen uns auf 
die beginnende Adventszeit. 
Eltern und Kinder sind herzlich 
eingeladen daran teilzunehmen. 
Start ist am Samstag 30.11.2024 
um 17.30 Uhr am Rathausplatz 
Eystrup. 

TSV Eystrup e.V. von 1893 

 

EYSTRUP. Wie schon in den 
vergangenen Jahren veranstaltet 
die Initiative Eystrup auch dieses 
Jahr, am 30. November, den 
beliebten „Budenzauber“ im 
Zentrum des Ortes. Unterstützt 
wird der Weihnachtsmarkt wie-
der in bewährter Weise von den 
örtlichen Vereinen und Institu-
tionen.  
Der Markt beginnt um 14.00 
Uhr. In gemütlicher Atmosphäre 
und vorweihnachtlichem Flair 
können große und kleine Besu-
cher ein paar schöne Stunden 
verbringen. Kinder der Grund-
schule werden wieder den Weih-
nachtsbaum schmücken und auch 
der Weihnachtsmann hat seinen 
großen Auftritt. Letzte Einzel-
heiten zum Ablauf stehen noch 

„Budenzauber“  am 30. November 2024
nicht fest. In nett hergerichteten 
Ständen werden wieder tolle 
Sachen angeboten, wie Bastelsa-
chen, Sterne, Lichterketten und 
vieles mehr. Das kulinarische 
Angebot kann sich beim Buden-
zauber sehen und vor allem 
schmecken lassen. Pommes, 
Bratwurst, Getränke, Waffeln, 
Knipp, Krapfen, Kaffee, heiße 
Schokolade (mit und ohne 
Schuss), selbstgemachte Prali-
nen, Schmalzbrote, Wickelku-
chen, Quarkbällchen, gebrannte 
Mandeln und Weihnachtsmuffins 
mit Zimt, Feuerzangenbowle und 
einiges mehr, stehen ausreichend 
zur Verfügung. 
 
  

Wolfram-Wernher Köhr bietet 
auch 2024 leckeren Glühwein 
aus selbstgemachtem Obstwein 
an. (Foto: Christel Niemann)

Alfred und Dorothea Sacher mit Tochter Christa (Nienierza)

Familie Sacher 1957 in Doenhausen

… geb. Richter in Hämelhausen. Die Blumenmädchen sind die Geschwister Gerlinde und Karin
Stelter. Das Brautpaar hat nach 65 Jahren das Ehejubiläum der Eisernen Hochzeit gefeiert.

Hochzeit 1959 von Alfred und Erika Pohl …
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Shell Station
Hauptstr. 61 · 27324 Eystrup

Tel. 04254-801080

WIR FREUEN UNS AUF SIE!WIR FREUEN UNS AUF SIE!

Viel viel mehr als nur tanken …

Die Station muss für den Verkauf ab 6 Uhr vorher geräumt sein.   
Evtl erforderlicher Einsatz dann über den ganzen Tag. 

Es gibt eine feste Bereitschaftsprämie pro Monat  
sowie zzgl. die dann erforderlichen Stunden für den Winterdienst.  

Abrechnung erfolgt auf Minijob Basis. 
Kurzbewerbungen gerne per Telefon oder Email an:  

shell-eystrup@t-online.de

Mitarbeiter (w/m/d) für den 
WINTERDIENST  

vom 1.12.2024 bis 31.03. evtl. 30.4.2025 gesucht. 

Ihr Installateur vor ort

Heizung · Lüftung · Sanitär 
Solar · Pellets 

FRANK WEBER
Bahnhofstr. 47 · Eystrup
Fon 0 42 54/7 45 · Fax 9 22 12
www.weber-heizungsbau.com

Wulmstorfer Straße 31 · 27321 Thedinghausen-Wulmstorf 
Telefon 04233/342 · E-Mail: info@autohaus-althausen.de 

www.autohaus-althausen.de

GARTENGESTALTUNG GARTENGESTALTUNG 
mit Herz und Sachverstandmit Herz und Sachverstand

EYSTRUP. Ab sofort startet der
Heimatverein mit einem neuen
Angebot in den Herbst und Win-
ter. Jeden 3. Mittwoch im Monat
wird  für alle Spiel- Interessierte
aus Eystrup und um zu ein
BINGO- Nachmittag für Jeder-
mann angeboten. Beginn ist
jeweils um 15 Uhr. Die Veran-

staltung beginnt immer mit Kaf-
fee und Kuchen gegen ein kleine
Spende und dann startet das
BINGO-Spiel, bei dem es viele
interessante Preise zu gewinnen
gibt. 
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich, jeder ist herzlich will-
kommen.      

BINGO im Güterschuppen

EYSTRUP. Zu einem ganz
besonderen Weihnachtskonzert
lädt der Heimatverein Eystrup
am Sonntag, den 1. Dezember
2024 um 19 Uhr in den Alten
Güterschuppen ein. Zu Gast sind
die acht ukrainischen Sänger des
Ensembles „The Gregorian Voi-
ces“, die mit ihren beeindrucken-
den Stimmen in die Welt der klas-
sischen gregorianischen Gesänge,
aber auch der aktuellen Popmu-
sik entführen. In traditionellen
Mönchskutten gekleidet, erzeu-
gen die Sänger eine mystische
Atmosphäre, die das Publikum in
sich kehren lässt und auf die
Weihnachtszeit einstimmt. Es
wird ein Repertoire geboten von
„Es ist ein Ros entsprungen“,
„Stille Nacht“ und lateinischen
Chorälen bis hin zu Popsong wie
„The sound of silence“ von
Simon and Garfunkel oder „Hal-

The GREGORIAN VOICES in Eystrup

leluja“ von Leonard Cohen. Erle-
ben Sie ein atemberaubendes
Konzert und einen unvergleichli-
chen Hörgenuss. Karten gibt es
ab sofort bei der Raiffeisen

Genossenschaft, Volksbank und
Shell- Station Eystrup für 20
Euro, Abendkasse 25 Euro. Tele-
fonische Reservierungen unter
04254/802323.

The GREGORIAN VOICES gastieren in Eystrup

EYSTRUP. Zum 13. Mal kommt
der schottische Akkordeonmei-
ster Sandy Brechin zu einer Tour
nach Deutschland. Er begeistert
durch seine feurigen Tunes und
unterhält das Publikum mit sei-
nem schrägen Humor.
Unterstützung bekommt er durch
Julia Dignan (Fiddle), der in
Deutschland lebenden Schottin
Joanna Scott Douglas
(Gesang/Bodhrán) und Jan Jed-
ding (Gitarre/Gesang). Garan-
tiert ist ein bunter Abend voller
Spielfreude und Geschichten.
Sandy Brechin & Friends gastie-
ren im Güterschuppen des Hei-
matvereins Eystrup am
26.10.2024 um 19 Uhr. 
Karten für 15,- Euro im Vorver-
kauf bei Raiffeisen-Genossen-
schaft, der SHELL-Station und
Volksbank Eystrup, Abendkasse
18,- Euro. Telefonische Reservie-
rungen unter 04254/802323.

„Tote schweigen nicht“
Der Heimatverein Eystrup teilt
außerdem mit, dass die Veran-
staltung „Tote schweigen nicht“
mit dem Jahrzehnte langen Leiter
des Instituts für Rechtsmedizin in
Hamburg Prof. Dr. Püschel am
Freitag, den 25. Oktober 2025
restlos ausverkauft ist. Es gibt
auch keine Karten mehr an der
Abendkasse. 

Sandy Brechin & Friends gastieren in Eystrup



nähmen hebbt se dor aver gor
nich up acht, dat se so nöög an’n
Rand güngen. Mit eenmal tritt
Geert dornäben un fallt deep daal
in dat Water. Mieke steiht en
Ogenblick ganz verbaast dor,
denn roppt se: „Geert, wat is,
kannst du nich wedder hoochklat-
tern? Ik reck di mien Pöötschen
intomöte un treck di ruut“. Noch
kann Geert swömmen un sien
Kopp över Water hooln. He roppt
Mieke to: „Nee, dat geiht nich.
De hoge Lehmwand is ganz glit-
schig. Ik rutsch jümmer wedder
af. Ik versöök dat aver
nochmaal.“ So geiht dat en ganze
Tiet. Dat well un well aver nich
glücken. Baben steiht Mieke un
dreiht ehr Pöötschen vertwiefelt
ümeenanner. Se bävert un snuckt
vör sik hen. Se höört jo, dat Geert
sien Stimm al matter ward. Bald
kann he woll nich mehr un geiht
ünner.
Mieke denkt an den olen Muus-
Grootvader sien Wöör: „Een sien
Wetenköörn schall uk den annern
sient wään“ un liese seggt se noch
vör sik hen, wat Geert to ehr
seggt hett: „Mien Museneest is uk
dien Museneest.“ Goot, denkt
Mieke, denn is dien Versupen uk
mien Versupen. Se nimmt all ehrn
Moot tohope un springt in dat
Water. Aver- wat för en Wunner!
Bi dat Daalspringen hett se woll
een von de Efeuranken miträten,
de dor von de Bööm daalhangt un
över de Eer henkreept. De reckt
bit in dat Water un drifft jüst up
Geert to. De grippt uk glieks mit
all veer Pöötschen to, un uk
Mieke kann sik dor an fasthooln.
En körtet Besinnen, denn klattert
beide Blattstengel för Blattsten-
gel na baben bit up’t faste Över.
Noch lange Tiet sitt’de beiden
Müse dor in’n Maandschien. Se
strakelt een den annern un künnt
nich noog wunnerwarken, wo dat

Sachen un sinnig geiht de Sünne
achter dat grote Holt ünner. Noch
eenmal lett se ehr Ogen över den
olen, wietlöftigen Goorn henwan-
nern, de ehr so an’t Hart wussen
is, dat se sik gor nich loosrieten
mag. Dorüm ward dat in dütt
Flach uk jümmer en lütjen Tick
later düüster as annerwägens.
Aver nu helpt dat nix, se mutt jo
füdder un seggt ganz liese: „Gode
Nacht.“
För väle Deerten is nu Bedde-
gahnstiet. Ünnern Brummelbeer-
blatt hett dat Hummelken sien
Slaapstääd. Noch eenmal över de
Föhlers henstrieken, denn kummt
uk al de Slaap. Uk de Bod-
derlicker hett sik al sien Kamer
socht. In den Brennettelbusch
leggt he behott sien bunten Flün-
ken tohopen un flüggt in’n
Droom över en grotet,  gälet
Rapsfeld hen.
Dat is de Stünn för de välen
Nachtfalters, de mit ehr weken
Samtflünken Grashalms un
Bloom strakelt. 
Nu duurt dat nich mehr lang, bit
de Nachtegall ehr Leed dör den
Goorn klingen lett, de vull is von
swoorn Syrinjenduft un sülvern
Maandschien.
Up den Eerdbodden fangt dat nu
liese an to krüsseln un to piepen.
De Steernbloom rievt sik verwun-
nert de Ogen. Wat dat dor to sehn
gifft, is uk to un to putzig.
Ünner dat grote Klettenblatt sitt
de hele Feldmuusfamilje tohopen.
Dat lett so, as wenn se wat to fiern
hebbt. Ja, nu is dat düütlich to
sehn, dor ward Hochtiet fiert.
De Feldmuusdeern Mieke hett en
Kranz up den Kopp, flochten ut
fiene witte Vagelmiernbloom.
Näben ehr steiht ehr Brögam
Geert. De ole Muusbock- Groot-
vader holt en lange Ansprake,
denn leggt he Mieke un Geert de
Pöötschen ineenanner un seggt

fierlich: „So, ji beiden, nu hoolt
faste tohopen! Een sien
Wetenköörn schall uk den annern
sient wään, un von een Daudrüp-
pen schüllt ji beide drinken.“ De
Muusmudders geiht dat so to
Harten, dat se sik ehr Eerdbeer-
bloom- Snuufdook an de Ogen
drücken mööt. Dat härn de Muus-
vaders uk geern daan, aver dat
höört sik jo nich, meent se.
Dorüm sitt’ de beiden ganz stief
un risch dor un sluukt bloots mal
dröge daal.
Na düsse fierliche Stünn gifft dat
denn en vergnöögtet Fest mit
leckert Äten un Drinken. Un
denn geiht dat Danzen loos! De
dicke, gröne Grashüpper fiedelt
wat he man kann, un de ganze
Muusfamilje hüppt un dreiht sik,
dat et ne Oort hett.
Bilütjen weert denn aver doch all
de Müse mööd un freiet sik up
ehr weket Bedde.
Uk dat Bruutpoor möch nu geern
alleen wään. So maakt se sik up
ehr Patten na dat ne’e Museneest,
dat Geert för sien lütje Mieke so
fein trechtmaakt hett mit Moos
un fiene Krüder. „Mien Neest is
uk dien Neest,“ seggt he, as se
Pöötschen in Pöötschen loosgaht
in den sülvern Maandschien rin. 
Wat hebbt de beiden sik nich
all’ns to vertellen, wat sünd se
glückelt! All poor Meter blieft se
stahn un rievt ehr Snüütschen
aneenanner, un Geert gifft Mieke
en Söten achter ehr weken Muus-
ohrn. 
Nu sünd se uk al bi den Diek
ankamen, in den de Maand sien
Schien up dat Water blenkern lett
as reinet Sülver. Dat hoge Över
fallt stickel af, un de böberste
Kante hangt en bäten över. De
beiden Bruutlüe kennt düssen
Patt nipp un nau. Se wäät, dat een
hier bannig uppassen mutt. Bi all
dat Leevhebben un in den Arm
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Ihlendiekstraße 5 
27324 Eystrup 

+49 (0) 172 189 89 48

Malermeister vergibt noch Termine! 

Hasseler Steinweg 5 
27318 HOYA

MOBIL: 0162-4978865 
TEL/FAX: 04251-4419954

info@maler-niemiec.de 
www.maler-niemiec.de 

MALER UND MEHR   
Für Ihre Renovierung, Sanierung oder Modernisierung  
bieten wir Ihnen alle erforderlichen Handwerksleistungen

Mitglied der  
Malerinnung

De ole Goorn (En Märken)

… im Garten des Gasthauses Weber in Eystrup. Sitzend von links: Heinrich Schumacher, Otto
Humrich, Edith Senning, Heinrich Kumme, Elfriede Kumme. Stehend: Magdalende Schuma-
cher, Wilfried Graue, Friedel Cordes, Annelore Graue, Anni Hagedorn, Walter Hagedorn,
Melanie Hagedorn, Erika Krause, Edith Schneermann, Dorothea Kumme, Heinz Schneermann.

75. Geburtstag von Walter Hagedorn vor vielen Jahren

GANDESBERGEN. Der „Fach-
kräftemangel“ hat auch vor uns
nicht halt gemacht. Wir sind, wie
ihr wisst, Laienspieler und manch-
mal gibt es privat Dinge die auch
wir gerne machen möchten, dieses
mal ist es leider zu Überschnei-
dungen gekommen mit unseren
Theaterspieltagen, so dass wir

2025 nicht spielen. Wir wollen die
unvergessenen Stunden mit Euch,
liebes Publikum, nicht missen,
deshalb schauen wir nach vorne
und freuen uns auf ein nächstes
Mal, wenn es heißt, Vorhang auf!
Dank an alle, bleiben sie gesund
und uns gewogen. 
Die Theatergruppe Gandesbergen

An unsere treuen Zuschauer …

woll angahn wöör, dat de lütje,
fiene Miekemuus so en lange un
dicke Ranken mit sik daalrieten
könn.
Liese geiht de Nachtwind dör de
urolen Bööm. Sachen weegt he de
Twiege un Bläder hen un her. De
fluustert un tuustert sik en Ver-
tellsel to ut en Tiet, de bloots de
öllsten von de olen Bööm noch
sülvst beläävt hebbt. Von en
Keerl in en brune Kutte vertellt

se, de dortomalen in de verfallen
Muurn up genne Siete von de
olen Goorn läävt hett. Von wiet-
her is he kamen, un he hett en
warmet Hart hat. Sien
Hänne, sien goden Hänne hebbt
jeedeen Noot stillt un jeedeen
Pien linnert bi all de Deerten in
den olen Goorn un wiet ümto.
Franziskus hett he heten. Ja, dat
is sien Naam wään, Franziskus
von Assisi. Eleonore Meyer

„Altdeutsche Bierstube“

EYSTRUP. Am 26. September
2024 wurde in Eystrup der Verein
„Agesthorp“ gegründet. Der
Verein hat es sich zur Aufgabe
gemacht, Kunst und Kultur zu
fördern, insbesondere durch die
Bewahrung und Pflege des mittel-
alterlichen Brauchtums, der
historischen Handwerkskunst
sowie der kulturell und geschicht-
lich wertvollen Werte des Mittel-
alters. Die Gründungsfeier fand
im zukünftigen Vereinsheim, der
ehemaligen Friedhofsgärtnerei
neben der Willehadi-Kirche,
statt. Insgesamt nahmen 14 Per-
sonen an der Gründung teil.

Förderung von Kunst, Kultur 
und historischem Wissen

„Agesthorp“ widmet sich der
Erforschung und Darstellung mit-
telalterlicher Lebensweisen,
Handwerke und Traditionen. Ziel
des Vereins ist es, die Öffentlich-
keit durch die Organisation und
Durchführung von Veranstaltun-
gen an den historischen und kul-
turellen Werten des Mittelalters
teilhaben zu lassen. Dabei wird
großer Wert auf die Bewahrung
und Vermittlung von Kenntnis-
sen über das Mittelalter und seine
kulturellen Errungenschaften
gelegt.
Interessierten Personen und
Gruppen wird die Möglichkeit
geboten, sich aktiv an der Erhal-
tung und Vermittlung dieser
historischen Werte zu beteiligen.
Der Verein schafft eine Plattform
für den Austausch und die Förde-
rung historischer Handwerks-
kunst und Traditionen.

Geschichtlicher Hintergrund des
Vereinsnamens „Agesthorp“

Der Name „Agesthorp“ hat eine
tiefe historische Bedeutung, die
auf die alten Bezeichnungen des
Ortes Eystrup zurückgeht. Um
das Jahr 1025 wurde der Ort als
Estorp erwähnt, später, 1217, in
den Schreibungen als Estorpe
oder auch Eißdorff. Die
ursprüngliche Form des Namens
lautet Agesthorp und bedeutet
„Dorf eines ‚Agi‘“, wobei „Agi“
sich auf die Schärfe oder Kante
eines Schwertes bezieht – ein

Neuer Verein „Agesthorp“ gegründet
Förderung von Kunst, Kultur und mittelalterlichen Traditionen 

Bezug, der perfekt zu den mittel-
alterlichen Traditionen und Wer-
ten des Vereins passt.

Vorstand gewählt
Im Rahmen der Gründungsfeier
wurde auch der Vorstand des
Vereins gewählt. Pascal Evers
übernimmt das Amt des Vorsit-
zenden, während Nicole Mar-
schalleck zur stellvertretenden
Vorsitzenden gewählt wurde. Die
Finanzen des Vereins werden von
Meikel Bloch als Schatzmeister
verwaltet. Die Aufgaben der Kas-
senprüfung teilen sich Guido
Kruse als erster Kassenprüfer,
Ulrike Huber als zweite Kassen-
prüferin und Jessica Helmbold als
stellvertretende Kassenprüferin.

Neue Mitglieder willkommen
Der Verein lädt alle Interessier-
ten herzlich ein, Teil dieser

Gemeinschaft zu werden. Ganz
gleich, ob Sie sich für historische
Handwerkskunst begeistern, an
der Erforschung des Mittelalters
interessiert sind oder einfach Teil
einer wachsenden Gemeinschaft
werden möchten – Agesthorp
bietet eine spannende Möglich-
keit, sich aktiv einzubringen.
Interessierte Personen und
potenzielle Mitglieder können
sich gerne per E-Mail an
info@agesthorp.de wenden, um
mehr zu erfahren oder Teil des
Vereins zu werden.

Aktionstag in Eystrup
Beim Aktionstag in Eystrup am
26. Oktober 2024 wird der neue
Verein „Agesthorp“ mit einem
eigenen Stand vertreten sein und
sich präsentieren. Auch hier kön-
nen sich Interessierte ausgiebiger
informieren.

Die Gründungsmitglieder des Vereins „Agesthorp“

 Tischlerei  Rollladen   Sonnenschutz
Dorfstraße 68 - 27324 Hämelhausen

Telefon 0 42 54 / 93 12 0 
e-mail: info@tischlerei-noesel.com

www. tischlerei-noesel.com

MeisterbetriebMeisterbetriebMeisterbetriebMeisterbetriebMeisterbetrieb

In die Autos, fertig, los.

Doenhauser Str. 17 · 27324 Eystrup · Tel. (04254) 8015833 · Fax 8228

• Altbatterie- 
Entsorgung  

• Batterie- 
Zubehör

gustav humrich

ANGEBOT:

Auto-Zubehör
12 V/45 Ah 79,- €

FAHRZEUGBATTERIEN

T E C H N O L O G I E S

DAS KOMPLETTPROGRAMM:

PKW • LKW • Busse  
Land- und Baumaschinen • Stapler 

Motorrad • Rasentraktor • u. m.

Autohof F.G. · Bahnhofstr. 64 · 27324 Eystrup
Telefon 04254-4335502 · Mobil 01522-22639762

autohof-f.g@gmx.de · www.autohof-fg.de

Top Fahrzeuge
Erstklassige Jahreswagen und Gebrauchtfahrzeuge mit neuer 

Hauptuntersuchung und Garantie!

Top Finanzierung
Niedrige Zinsen, niedrige Raten – auch ohne Anzahlung!

Top Service
Umfangreiche Service-Leistungen – für Spaß am Fahren!

Ihr kompetenter Partner in Sachen Automotive

Simone Kaup

Noch keine Lust  
auf dicken Pulli?

Wir finden T-Shirt-Wetter für euch. Jetzt Beratungstermin mit uns sichern.

… in Eystrup. August Weber, Bürgermeister von 1945 bis
1948 in Eystrup, war von 1935 bis 1954 Besitzer dieser Bier-
stube. Vorne links war das Gemeindebüro. 1954 erwarb Frie-
drich Brinkmann die Gaststätte, die er bis 1963 führte, in
jenem Jahr, in dem er dann das Gasthaus Block käuflich
erwab.  (Bildsammlung Friedrich Brinkmann)
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Wir haben nicht zu wenig Zeit,
sondern vergeuden zu viel.

Luise Annaeus Seneca
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Sparen+Gewinnen 

50x 10.000 Euro zu gewinnen!*

Bei der Monats- und Sonder auslosung 
am 11. November 2024. 
www.sparengewinnen.de

Los geht’s – schon ab 5 Euro.

Verlost werden rund

1.450.000 Euro!*

Träume?
Los geht’s!

* Teilnahme ab 18 Jahren. Der Gesamtwert aller Preise im November 2024 beträgt  
rund 1.450.000 Euro. Verlost werden unter anderem 17x 10.000 Euro bei der Monats-
auslosung (Gewinnchance 1:140.800) und zusätzlich 33x 10.000 Euro bei der Sonder-
auslosung (Gewinnchance 1:72.534). Stand 7.2024.

NIENBURG. Am 20. September
2024 hat Nienburg erneut an der
weltweit größten Bottom-up-
Bürgerbewegung teilgenommen.
Mehr als 60 engagierte Helferin-
nen und Helfer machten sich
daran, ihre Stadt von achtlos
weggeworfenem Müll zu
befreien. Ob an der Weser, am
Meerbach, am Leintor oder hin-
ter dem Bahnhof – die prall
gefüllten Müllsäcke fanden ihren
Weg zurück in die Bisquitstraße.
Die Organisatoren blicken auf
eine erfolgreiche und inspirie-
rende Aktion zurück.  „Es ist
großartig zu sehen, dass auch in
diesem Jahr so viele Bürgerinnen
und Bürger ihr Engagement beim
World Cleanup Day unter
Beweis gestellt haben. Gemein-
sam haben wir ein wichtiges Zei-
chen gegen die Umweltver-
schmutzung gesetzt“, betont
Melissa Tietje von der Klima-
schutzagentur Mittelweser.   
Während der Aktion wurde eine

beachtliche Menge Müll gesam-
melt: Der Betrieb Abfallwirt-
schaft Nienburg/Weser (BAWN)
meldete insgesamt 2,2 m³ Rest-
müll, etwa 3 m³ Wertstoffe und
100 kg Altglas – wobei letzteres
vor allem im Stadtpark gefunden
wurde. „In diesem Jahr stachen
besonders viele Fahrradfelgen
und -reifen ins Auge“, berichtet
Kathrin Tote vom BAWN.
„Besorgniserregend war zudem,
dass wir auch E-Vapes entdeckt
haben, die eigentlich im Elek-
troschrott entsorgt werden soll-
ten.“
Ein spannendes Sammelerlebnis
hatten auch die Mitarbeitenden
der Sparkasse Nienburg, die mit
einer großen Gruppe aktiv
waren. Sie durchkämmten die
andere Seite der Weser und ent-
deckten unter anderem ganze
Koffer, Rucksäcke und Fußlei-
sten. Der kurioseste Fund des
Tages war jedoch eine ausge-
diente Mülltonne. Auch der

ukrainische Verein Motanka war
mit einer großen Delegation ver-
treten. Die Organisatorinnen
danken allen Helferinnen und
Helfern herzlich für ihr Engage-
ment.  Die Sparkasse Nienburg
sorgte für die Verpflegung der
Teilnehmer: Nach getaner Arbeit
gab es für jeden ein erfrischendes
Getränk sowie Laugenstangen
und süßes Gebäck.  Auch im
kommenden Jahr wird die Klima-
schutzagentur den World Cle-
anup Day gemeinsam mit ihren
langjährigen Partnern von der
BAWN und der Stadt Nienburg
organisieren. 

Die Sparkasse Nienburg war mit einer großen Gruppe vertreten.

Dörchen und Heinz Beermann (Bildsammlung: W. Rumann)

Haßberger Kindheitstage …
HASSBERGEN. Inzwischen ist
der jährliche Stummfilmabend mit
Live-Musik rund um Halloween
bereits eine kleine Tradition
geworden. In diesem Jahr dürfen
sich die Besucher am Samstag,
den 26. Oktober 2024 um 20 Uhr
in der Alten Kapelle Haßbergen
auf den Klassiker „Das Cabinet
des Dr. Caligari“ freuen. Er ist der
erste Psychothriller, ein expressio-
nistisches Meisterwerk und der
wohl einflussreichste deutsche
Stummfilm aller Zeiten. Die
Wände stehen schief, die Fenster
sind dreieckig, die Gassen der
Kleinstadt scheinen jeden
Moment in sich zusammenzufal-
len. 
Der wahnsinnige Dr. Caligari ver-
setzt mit Hilfe des Schlafwandlers
Cesare eine kleine norddeutsche
Stadt in Angst und Schrecken.
Tagsüber lässt Caligari Cesare auf
dem Jahrmarkt die Zukunft vor-
hersagen. Nachts begeht Cesare
unter dem Einfluss seines Herrn
furchtbare Morde. 
Musikalisch begleitet wird der
Filmklassiker von den beiden
Haßberger Musikern und aktiven
Mitgliedern des Heimatvereins,
Peter Prummer (Tuba, Elektro-
nik) und Thomas Bierling (Kla-
vier, Keyboards) in freier experi-
menteller Improvisation, die so
die ursprüngliche Aufführungs-
form des Stummfilms in moderni-
sierter Form wiederaufleben las-
sen. 
Mehr Infos und Tickets unter
www.kapelle-hassbergen.de.

Stummfilmabend 

World Cleanup Day 2024 in Nienburg 

WIR KAUFEN
Wohnmobile + Wohnwagen 

Telefon 03944-36160 · www.wm-aw.de (Fa.)
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Im Gewerbegebiet 2
31626 Haßbergen
Tel. 0 5024 / 9 81 48 91
Fax 0 5024 / 9 81 48 95
E-Mail: loebl-hassbergen@t-online.de

Max-Planck-Str. 22
27283 Verden
Tel. 0 42 31 / 95 44 10
Fax 0 42 31 / 95 44 44
E-Mail: wbloebl@t-online.de

Lange Straße 29 · 31626 Haßbergen
Telefon (0 50 24) 567 · Telefax (0 50 24) 8 83 04

www.aph-siemering.de

Beschichtung 
und Isolierung von:

Kellern, Industriehallen
Flachdächer
Balkone, Fußböden
Säurebehälter
Auffangbecken
Fachbetrieb nach WHG §19
Verfugung nach Kiwa-Norm
Tankstellen,
Pflanzenschutzmittelräume
GFK Formen und Fertigteile

Heiner Schrader

Teichweg 3 · 31622 Heemsen
Telefon (0 50 24) 15 30
Telefax (0 50 24) 18 42

RÜTER’S-ZAUN-WELT

Hauptstr. 154 · 31626 Haßbergen · Telefon 0 50 24 / 88 00 636 
Mail: rueterszaunwelt@yahoo.com · www.ruter-s-zaun-welt.webnode.com

Gute Qualität für gutes Geld

gibt es bei Rüter’s-Zaun-Welt

Alle Zaun- und 

Torsysteme in versch. 

Farben erhältlich!

Schmuckzäune · Schmiedezäune · Doppelstabmatten
Zaun- und Torsysteme · Alu-Zaunsysteme · Alu-Torsysteme

Kunststoffzäune · Schiebe- und Flügeltore 
Gabionensysteme · Regenwasser-Verrieselung 

Einbau Regenwasser-Zisterne

Mail: rueterszaunwelt@yahoo.com · www.ruter-s-zaun-welt.webnode.comMail: rueterszaunwelt@yahoo.com · www.ruter-s-zaun-welt.webnode.comMail: rueterszaunwelt@yahoo.com · www.ruter-s-zaun-welt.webnode.comMail: rueterszaunwelt@yahoo.com · www.ruter-s-zaun-welt.webnode.com

Vorne die Weser, Fischteiche vom Fischereiverein und der Ort Haßbergen im Hintergrund.
(Bildsammlung: W. Rumann)

Frühere Luftbildaufnahme von Haßbergen

HASSBERGEN. Die Reihe der
szenischen Lesungen im Kultur-
programm der Alten Kapelle
wird am Samstag, den 16. Novem-
ber 2024 um 20 Uhr mit dem
bekannten Schauspieler Walter
Sittler auf dem Saal im Gasthaus
Mönch fortgesetzt. 
Sittler, den Dieter Hildebrandt
für sein politisches und soziales
Engagement schätzte, ist seiner-
seits ein langjähriger Bewunderer
des Kabarettisten. Als Dieter
Hildebrandt im November 2013
starb, lag da noch ein ganzes, fer-
tiges Programm, das er als
Abschied geplant hatte: „Kom-
men Sie zum Schluss, Hilde-

Lesung mit Walter Sittler am 16. November 

brandt!“ Es erschien in Buchform
als „Letzte Zugabe“ bei Random
House und Walter Sittler las es
als Hörbuch ein. Nach begeister-
ten Rezensionen gab es die
„Letzte Zugabe“ seit Oktober

Schauspieler Walter Sittler

HASSBERGEN. Am Samstag,
den 2. November 2024 um 20 Uhr
in der Alten Haßberger Kapelle
heißt es „Here, There And Ever-
ywhere … „ mit SIXMIX a cap-
pella gegen den November Blues.
Sie haben Vilefältiges im Gepäck,
um depressive Stimmungen gar
nicht erst aufkommen zu lassen.
Kaum ein Genre ist vor den sechs
stimmgewaltigen Herren sicher:
Stücke aus Jazz, Pop, Renais-

sance und Romantik sowie
Volkslieder und alte Schlager
interpretieren sie individuell-
charmant in teils eigenen Arran-
gements. Zu hören ist u.a. Musik
von Baldassare Donato, George
Gershwin, Wolf Biermann, Stevie
Wonder, den Beatles und den
Comedian Harmonists.
Weitere Infos zu Tickets und
Preise unter www.kapelle-hassber-
gen.de

SIXMIX in Haßbergen

SIXMIX gastiert in Haßbergen

Der Fischereiverein bekam für diesen gelungenen Wagen den
ersten Platz. (Bildsammlung: W. Rumann)

Erntefest 1993 in Haßbergen

2014 auf der Bühne. Da Hilde-
brandts Texte nicht nur unheim-
lich unterhalten, sondern auch
verblüffend zeitlos sind, hat Wal-
ter Sittler eine markante Auswahl
aus dem Gesamtwerk getroffen
und setzt die Live-Lesungen
unter dem Titel „Ich bin immer
noch da“ fort. 
Es ist in diesen Fall für alle ande-
ren das Versprechen, dass Walter
Sittler auch weiter die unbeque-
men Gedanken eines der größten
deutschen Kabarettisten wach-
halten und weiterleben lässt. Sitt-
ler verleiht den Gedankenblitzen
des Meisters so viel Authenti-
zität, dass der seine helle Freude
daran hätte.Einlass ist ab 19 Uhr
– freie Platzwahl. 
Infos zu Tickets und Preise unter
www.kapelle-hassbergen.de.

Mien ro’en Appel
(Hochdeutsch: 

„In meinem kleinen Apfel“…)

In mien lütt  ro’en Appel,
kiek her, mien söte Muus,

dor sünd fief lütje Kamern in
jüst so, as in en Huus.

Un in de Kamern binnen
slaapt nüüdlich, bruun un fien

den Appel siene Kinner,
 drömt von den Sünnenschien

Se drömt denn uk noch wierder
en wunnersamen Droom,

wo schöön dat wöör, to hangen 
an’n Lichter-Dannenboom.

In’t Plattdüütsche brocht
von Eleonore Meyer



****20%*******GESUCHT***
HOYA I VERDEN I ACHIM

04251/6100 I 04231/4145 I 04202/767574Bewerbung online: pizzablitz-hoya.de

MITARBEITER
(m/w/d)

Nicht mit anderen Rabatten kombinierbar. 
Online-Code: KÜRBIS 
Nicht mit anderen Rabatten kombinierbar. Nicht mit anderen Rabatten kombinierbar. 

Kürbis-Rabatt
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ab sofort bis 02. Nov. 2024  

Tausch deine Alte ein!

Mo-Fr. 9:00 - 12:30 Uhr, 14:30 - 18:00 Uhr, Sa. 9:00 - 14:00 Uhr
Jeans Wolf • Hespenweg 34 • 27313 Dörverden-Hülsen • 04239-681
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Hafengesang 
& 

Puffmusik R

Wer seine alte aber saubere und tragbare Hose zu Jeans-Wolf bringt, erhält beim Kauf einer neuen Hose ab 49,- € einen
Rabatt von 10,- €.
Die Aktion ist zugunsten der Weißrusslandhilfe des Malteser Hilfsdienst aus Sandkrug (www.malteser-sandkrug.de). Jährlich 
koordinieren die Malteser zwei Hilfstransporte nach Weißrussland und unterstützen so die Menschen direkt vor Ort.
*Ausgeschlossen sind bereits reduzierte Einzelteile und Artikel der Marke Hafengesang & Puff musik. Aktion ist nicht kombinierbar mit anderen Rabatt-Aktionen!

Heizkosten sparen!

… kann man auch in Hoya kaufen

Fenster-Türen-Bauelemente
Lange Straße 16 · 27318 Hoya
Telefon 0 42 51-98 3310

Neue Fenster 

Hohe Rechnung vermeiden · jetzt informieren!

Danzkurs
Ick har nie dacht, dat uuse Kinner
so vääl Freide an‘ Danzen hebben
können. Sogor uus Jung hett bit
taun „Gold-Star“ wiederdanzt in
de Danzschaul, in Hüüßel up’n
Saal. Man kann seggen, dat uuse
Kinner jüst so geern danzt as
miene Öllern: Freuher sünd se
vääle Johrn, tauhopen mit annere
Poore, jede Wääke na ehrn Danz-
Club gahn, un harn bannig vääl
Spaaß dorbi. Ick glööv, dat Dan-
zen hett jüm jung holen!
As ick konfirmiert wöör, hebb ick
ok eenen Danzkurs maakt, so as
de meisten jungen Lüüe hier up’n
Lann. Wi hebbt Walzer, Disco-
fox, Foxtrott, Jive und Cha-Cha-
Cha lehrt. In Wasroa up denn
grooden Saal von‘ Hotel Hanno-
ber. Aber dat geev vörher sogor
all eenen Danzkurs bi us in‘
Dörp, in Südkampen. Miene Swe-
ster un ick teugen deglieken süm-
sneihten Kleer an un güngen dor
tauhopen hen. Jede Wääke een-
mal keum de Danzlehrer mit sie-
nen rooen „Goggo“ anfeuern.
„Schrabb-Schrabb“ sään wi tau
em un ick weet noch genau, wo
he utseihn hett. Wi Kinner von de
tweete bit tau de sesste Klasse
meuken mit bi denn Danzkurs:
Up eene Siet von Meyers Saal
stellen sick de Jungs up, un up de
anner Siet de Deerns. All stünnen

se dor inne Reech, vörn de Groo-
den un wieder achtern de Lütt-
schen. So manchet Mal keum dat
von de Grödde her öberhaupt
nich hen: Denn möss ok mal de
groode Hans-Jörg mit de lüttsche
un vääl jüngere Michelle danzen.
Aber dat Dollste wöör: Wi harn
keene Musik von‘ Cassettenre-
corder, keene Platten, keene CDs
un erst recht keene MP 3s. De
Danzlehrer, de in miene Ogen
damals all uroolt wöör, stell sick
mit sien Akkordeon midden up’n
Saal un spääl. Un wi danzen üm
em rüm. Wat is dat schood, dat
ick dorvon keen eenziget Bild
hebb! 
„Schrabb-Schrabb“ har jümmer
eene junge Deern mit dorbi,
Anita. Un Anita wies us dat Dan-
zen. Ob he aff un an siene
Quetschkommode an de Siet leg-
gen un us mit ehr wat vördanzen
dä, dor kann ick mi gor nich mehr
up besinnen. Aber up irgendeene
Oort un Wies lehrn wi dat Dan-
zen denn woll doch – ok wenn
manche noch so jung wöörn.
Aber för dat Schienbeier reck
dat. As de Danzkurs in Südkam-
pen tau Enn wöör, freuch
„Schrabb-Schrabb“ mi, ob ick mit
em na denn nächsden Danzkurs
henfeuern könn. Un so keum dat,
dat ick jede Wääke mit em in sie-
nen lüttjen rooen Goggo na Ham-
wie henreis un dor de Kinner dat
Danzen wies. Un wat kreech ick
dorför? Nee, keen Geld! Un ok

keenen Gautschien! Sonnern
jedet Mal een Himbi-Ies as
„Betahlung“. Wenn ick dor an
trürchdenk, denn kummt mi dat
vör, as ob dat allens gor nich
wohr is!! Hört sick an as vör 100
Johrn! 
Seit düsse Tiet hett sick bannich
vääl verännert. De beiden
Gasthüüs in Südkampen un Ham-
wie gifft dat all lang nich mehr, un
ok in Hüüßel loopt keene Kurse
mehr. Un öberhaupt gifft dat hier
bi us up’n Lann kuum noch
Gasthüüs, wo du mal inkehrn
kannst bi diene Radtour. Oder
wo du abends mal danzen kannst.
Aber besonners in harte Tie’n is
dat bannich wichtig, dat man ok
mal affschalten kann. Nülich
hebb ick düssen Spruch in‘ Kalen-
ner läsen: „Man schöll vääl mehr
danzen - un nich so vääl denken.“
Dor is wat an, dücht mi. Also
danzt, solang dat geiht: In de
Kööken, inne Stuben, inne
Kamer, up’n Saal, up de Dääl,
inne Schüün, in‘ Sand oder in‘
Gras. Tau tweet oder alleen oder
in Kreis oder in Reegen. Danzt

uprecht oder in
Sitten. Haupt-
saake Danzen.

Gudrun Fischer-
Santelmann,

www.fischer-santelmann.de 

Aktionstag „Wir in Eystrup“ am 26. Oktober 


